
 

Der Schachverband Württemberg gratuliert 
Wolf Böhringer, 

Heilbronner Schachverein, 
für die Auszeichnung mit dem Bundesverdienstkreuz 

 
Am Mittwoch, den 06. Oktober 2004, durfte Wolf Böhringer, bekannt 
als Leiter der Schachecke in der Heilbronner Stimme, die Verdienstme-
daille des Verdienstordens der Bundesrepublik aus den Händen von 
Herrn Oberbürgermeister, Dr. Helmut Himmelsbach entgegen nehmen. 
Mit dieser Auszeichnung des Bundespräsidenten können sich bis dato 
im Schachverband Württemberg nur 4 Mitglieder schmücken, der ver-
storbene und ehemaliger Präsident, Rudolf Scholz, Hajo Gnirk und die 
beiden HN-Schachvereinsmitglieder, Friedrich Löchner und jetzt Wolf 
Böhringer.   Zwei so hohe Ehrungen in einem Schachverein, die ist 
schon ein Novum im SVW-Bereich. Ausschlaggebend für diese Ehrung 
waren die langjährigen und engagierten Ehrenamtseinsätze im gewerk-
schaftlichen und schachlichen Bereich.  

 
v.l.: Frau Bohringer, Wolf Böhringer, OB Himmelsbach 

Herr Böhringer, Jahrgang 1930,  hat 1951, also mit 21 Jahren, den 
Heilbronner Schachverein mitbegründet. Er hat schon damals erkannt 
wie wichtig und sinnvoll eine Verbreiterung von Schach, gerade für 
junge Menschen sein kann, so gab er bereits in den 50-ziger Jahren 
Schachkurse für Anfänger in der Volkshochschule Heilbronn.   
Mit 28 Jahren wurde er 1958 Vorsitzender des Heilbronner Schachver-
eins und übte diese Führungsaufgabe, mit einer einjährigen Unterbre-
chung,  34 Jahre lang, bis 1992 aus. Dass er danach zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt wurde zeugte wohl von der anerkannten Leistung für 
seinen Verein.  
Herr Böhringer engagierte sich aber auch überregionale, so war er von 
1967 bis 1973 stellvertretender Landesvorsitzender und nach der Grün-
dung des Schachverband Württemberg von 1973 bis 1987 dessen Vize-
präsident. Während dieser Zeit bearbeitete er schwerpunktmäßig mit 
großem Schachverstand und Beharrlichkeit die Vergabe der Staatsmit-
tel innerhalb des Verbandes.  

Er war nicht nur ein engagierter Funktionäre, sondern auch ein sehr gu-
ter Schachspieler, der an zahlreichen Württembergischen A – und B – 
Landesmeisterschaften, oft erfolgreich, teilnahm und sechsfacher Heil-
bronner Stadtmeister im Schach war. Als Mitglied im Deutschen Fern-
schachbund nahm er auch an mehreren Fernschach-Länderkämpfe für 
die Bundesrepublik Deutschland teil. Für seinen Heilbronner Schach-
verein kämpfte er bis heute an über 446 Mannschaftsturnieren um Sieg 
und Punkte, denn er ist immer noch ein „ gefürchteter Schach-Gegner“! 
Wenn man den schachlichen Werdegang von Wolf Böhringer betrach-
tet und analysiert, so darf man wohl seinen Lieblingsbereich, mit dem 
er auch am meisten, weit über die Grenze von Heilbronn hinaus und 
auch international bekannt wurde, nicht vergessen. Seine „ Schachecke 
„ in der Heilbronner Stimme, die er seit 1951 leitet ! Als er 2001 das 
50-jähre Jubiläum dieser Schachecke feierte, schrieb die Fachzeitung 
für Schachprobleme „Schwalbe“, dass Herr Böhringer damit wohl der 
dienstälteste Leiter einer Schachecke in Deutschland sei. Unter ande-
rem knüpfte er damit Verbindungen mit Schachfreunden in Russland, 
Armenien, Israel, Italien, Niederlanden, Österreich und der Schweiz.  
Aus dieser Tätigkeit heraus, entstanden auch schon mehrere Publikati-
onen von Wolf Böhringer – z.B. „ Ein Rückblick auf die Schachent-
wicklung im Raum Heilbronn im Jahr 2001 oder die Sammlung der 
schönsten „ Urdrucke von Schachproblemen“ aus der Heilbronner 
Stimme.  Es ist glaube ich kein Geheimnis sein neuerstes Zukunftswerk 
zu nennen, das zum Jahreswechsel 2004/05, als Sammelbuch von zahl-
reichen preisgekrönten Schachproblemen, erscheinen wird. Als Schach-
spieler darf man darauf bestimmt gespannt sein. 
Bei dieser Fülle von Tätigkeiten und langjährigen Ehrenämter bleibt es 
nicht aus, dass Herr Böhringer schon des Öfteren Auszeichnungen und 
Ehrungen entgegennehmen durfte. So seien nur einige wichtige schach-
lich bedingte Ehrungen genannt:  
1983 Goldene Ehrennadel des Schachverbandes Württemberg. 
1993 Wahl zum Ehrenvorsitzenden beim Heilbronner SV. 
1997 Goldene Ehrennadel des Deutschen Fernschachbundes und 
2002 die Ehrung durch den Deutschen Schachbund für langjährigen 
und erfolgreichen schachlichen Einsatz. 
Die jetzige Auszeichnung mit dem Bundesverdienstkreuz ist wohl die 
„Krönung“ seiner beruflichen und schachlichen Laufbahn. Schach-
freund Wolf Böhringer kann darauf mit Recht stolz sein.  
Nochmals vielen Dank und herzliche Gratulation, im Namen des SVW,  
Walter Pungartnik, Vizepräsident des SVW . 
 
EINLADUNG 
zum Führungsseminar des SVW: (Fr./Sa.) 03.-04.12.2004 
Leistungssportförderung in Baden und Württemberg 
Aufgaben und Arbeitsweise der GKL-Schach in BW 

Sport- u. Jugendleiterschule Ruit, Zinsholzstr., 73760 
Ostfildern, (0711) 3484.0 

Seminar für 
Mitglieder der Gemeinsamen Kommission Leistungsport Schach in BW, Leiter
und Trainer der Leistungs- und Talentstützpunkte, Eltern und Heimtrai-
ner/Betreuer der Kaderspieler, sowie interessierte Schachfreunde im SVW,
BSV, BSJ, WSJ, soweit noch Plätze verfügbar. 
Die persönlich Beteiligten und die Präsidien SVW+BSV erhalten vorab eine
Einladung. 
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Zielsetzung ist, über die realen Förderungsmöglichkeiten zu informieren, er-
gebnisorientierte Schwerpunktbildung bei den Maßnahmenarten finden, das 
Zusammenwirken aller Beteiligten verbessern. 
Kosten: Unterricht und Auffenthalt (Vollpension/DZ) kostenlos, Fahrtkosten-
zuschuss EUR 0,20/km (SVW); 
Anmeldung an: Hanno Dürr, Welfenstr.86, 70599 Stuttgart 
(Hanno.Duerr@svw.info), Tel.:0711-6746163; 
+ Information: Dr.Markus Keller, 68161 Mannheim (kellermarkus@t-
online.de) Tel.:0174-9876673 
Zeitplan und Programm  
(die Ziffer in Klammer bezeichnet den/die vorgesehenen Referenten) 
 (Änderungen/Umstellungen vorbehalten) 

Freitag, 
03.12.04 

 Eintreffen in der Sportschule bis 14:30 Uhr, 
Zimmerbelegung 

15:00-15:45 (6+1) Begrüßung, Vorstellung der Teilnehmer, 
Zielvorstellungen  

15:45-16:30 (2) Aktuelle Leistungssportkonzeptionen DSB, 
GKL, LSV, Finanzierungsquellen 

16:45-17:30 (1) Die bisherige Maßnahmenarten und ihre 
Gewichtung (Geldmittel und Ergebnisse) 

17:30-18:15 (4) Aufgabenstellungder Leistungssportförde-
rung in Schach-Landesverbänden 

19:30-21:00 (6) Erfahrungsaustausch anschließend geselliges 
Zusammensein 

Samstag, 
04.12.04 

  

09:00-12:00 (1+3) Zukunftsperspektiven, Neuordnung der Ziel-
setzungen (mit Gruppenarbeiten) 

 (4+6) Stützpunkttraining / individulle Förderung; 
Berichtswesen&Tagebücher 

  Zusammenarbeit mit dem Landestrainer, 
Trainings- und Wettkampfpläne; 

  Gewichtung der Maßnahmenarten, Chancen 
des Email-Training. 

13:15-14:00 (1) Organisationsformen der Nachwuchsförde-
rung, Wer ist wofür verantwortlich? 

  Möglichkeiten/Chancen eines Sponsoring, 
Vor- und Nebenbedingungen dazu 

14:00-15:30 (1+4) Technischer Ausschuß der GKL, Geschäfts-
verteilung in GKL und LV 

16:00-17:30 (5) Aufgaben des DSB und der Schachjugend, 
Nominierungen zu JgM, DM,EM,WM 

17:30-18:00 (6) Zusammenfassung und Abschlußgespräch 
anschließend   Abendessen falls gewünscht und Abreise 
 

Referenten 
(1) Dr.Markus Keller, Geschäftsführer GKL-Schach in BW 
(2) Dietmar Günther, LSV-Leistungssport-Referent 
(3) Landestrainer Srokowski, Baden-Baden 
(4) Ulrich Haag, SVW Ref.f.Leistungsport  
(5) NN-DSB (Bundesnachwuchstrainer oder Ref.f.Leistungssport) an-

gefragt 
(6) Hanno Dürr (Seminarleiter), SVW-Präside! 
 
 

Liebe Schachfreunde,  
das Führungsseminar 2004 will die heute gegebene Situation überprü-
fen, wie kann zukünftig die Nachwuchsförderung noch mehr ergebnis-
orientiert werden? Zugleich sollen die Bedürfnisse und Erwartungen 
der Eltern der Kader genauer auf die Möglichkeiten der Verbände ab-
gestimmt werden. Nützen Sie die Chance mit Gleichgesinnten zu disku-
tieren, Ihre praktischen Erfahrungen einzubringen. Dann sind wir alle 
für die Zukunft besser vorbereitet. Bitte melden Sie sich bald an! 
Die Frist fällt nun leider kurz aus. Kommen Sie möglichst dennoch. Danke. 
Viele Grüße  
Hanno Dürr, SVW-Präsident und Dr.Markus Keller (GKL-GF) 
 

Sperren von Vereinen und ihren Mitgliedern 
nach § 15 Nr. 5 der Satzung des 

Schachverband Württemberg 
Liebe Schachfreunde, 
auch dieses Jahr bleibt uns nicht erspart, Sperren auszusprechen, weil 
die zuständigen Vereinsführer bis 31.05. ihre Verbandsbeiträge nicht 
bezahlt und auf nachfolgende Mahnungen auch bis 31.08. nicht reagiert 
haben. Die Sperre betrifft sowohl Mannschaften als auch die einzelnen, 
aktiven Spieler. Die Sperren sind automatisch aufgehoben, wenn der 
Schatzmeister des SVW den vollständigen Zahlungseingang feststellt 
und bestätigt. Die Bezirksleiter sind/werden informiert. 
In Ausübung meiner Amtspflicht erkläre ich die Mannschaften und 
Spieler des Schachklubs Vasja Pirc, Stuttgart, bis auf weiteres für ge-
sperrt.  
Dasselbe gilt für Mitglieder der Schachabteilung der TSG Walden-
burg. 
Jeder Schachverein, der mit seinen Zahlungen im Rückstand ist, wird 
seine Mannschaftskämpfe am grünen Tisch verlieren, soweit sie vor 
dem Zahlungseingang gespielt wurden. Die Klassenleiter sind gebeten, 
im Zweifel Rückfrage beim Schatzmeister zu nehmen. 

SScchhaacchhvveerrbbaanndd  WWüürrtttteemmbbeerrgg  ee..VV..  
 

www.schachverband-wuerttemberg.de  
KSK Reutlingen Nr. 146 5840 BLZ 640 500 00 
Geschäftsstellle Schachverband Württemberg 

Gerd-Michael Scholz, Panoramastr. 4, 89604 Allmendingen, 07391-8387 Fax: 
07391-756198, geschaeftstelle@svw.info 

 
Email-Adressen im SVW haben die einheitliche Form: 

vorname.nachname@svw.info 
 

Bei einer Adressänderung oder Fragen, kontaktieren Sie bitte mail-
admin@svw.info. Weitere Informationen www.svw.info/home/emails/ 
 
Das Präsidium 
Präsident: Hanno Dürr, Welfenstr. 86, E-Mail*), 70599 Sttgt, 0711-6746163; 
Vizepräsidenten: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen, Fa 
07042-12508, E-Mail*) Marc Nestl, Am Hopfenrain 3, 70563 Sttgt, 0711-
7356526, Fa 0711-7356613, E-Mail*); O. Schmitt, Friedenstrasse 28/1, 88512 
Mengen, 07572-6497 (p) 07572-767700 (g), 0174 3053241, Fa: 07572-
713056; Schatzmeister: Eberhard Hallmann, Goethestr. 22, 72661 Grafenberg, 
07123-33305; Verbandsspielleiter: Thomas Wiedmann, Eichenstr. 1, 73114 
Schlat, 07161-811799 p, Fa 07161-821955, E-Mail*) Jugendleiter: Michael 
Meier, Im Flieder 12, 71573 Allmersbach i.T., 0170-5405367, Pressereferent: 
Uwe Rogowski, Tilsiter Weg 28, 72116 Mössingen, 07473-1247, E-Mail*)  
Die Referenten 
2.Vorsitzende. WSJ Gabriele Häcker, E-Mail*), Fehrbellinerstr.39, 70490 
Sttgt, 0711-887 3049, Ref. Schulschach Dr. Ole Wartlick, Blockgasse 1, 74523 
Schwäbisch Hall, 0791-499 2725, E-Mail*), Ref. Frauenschach Biserka Bren-
der, Schlosserstr.14A, 70180 Sttgt, 0711-602005, E-Mail*), Fax: 0711-
6405643; Ref.Seniorenschach Hajo Gnirk, Neckarstr.31, 73529 Schwäbisch 
Gmünd, 07171-85871, Fa: 07171-85605 Ref. Ausbildung Ulrich Scheibe, 
Torfstr.11, 71229 Leonberg, 07152-71665p, E-Mail*), 07031-9079719, Ref. 
Breiten- u. Freizeitschach: Walter Pungartnik (s.Vizepräsident), E-Mail*), Ref. 
Leistungssport Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61, 71522 Backnang, 07191-64694, 
E-Mail*); Wertungsreferent (DWZ) Siegfried Schlierf, Linzerstr.16, 71522 
Backnang, 07191-61552, Fa: 07191-342527, Problemschach-Ref Gerson Ber-
linger, Südstr. 12, 74177 Bad Friedrichshall, Rechtsberater Josef Kruck, E-
Mail*), Emanuel-Geibel-Weg 3, 74189 Weinsberg, 07134-4374, Fa: 07131-
591206; Ref. f. Datenverarbeitung Thomas Lakay (s. Verbandsspielausschuss) 
Der Verbandsspielausschuss: 
Schiedsrichterobmann: Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Sttgt, /Fax
0711-283861, Ref. Frauenschach: Biserka Brender, (s. Referenten) Ref. Senio-
renschach Hajo Gnirk, Neckarstr.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, 07171-85871,
Fa: 07171-85605; Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10, 78532 Tuttlingen, 07461-
13292, E-Mail*), Klaus Schumacher, Hanfgartenstr. 2, 73579 Schechingen,
07175-6173, Fax 07175-6373, E-Mail*), Leo Predikant, Zollernstr. 15, 72355
Schömberg, 07427-2684, E-Mail*), Gottfried Düren, (s. Bezirksleiter Unter-
land), Thomas Lakay, Buchenstr. 3, 72411 Bodelshausen, 07471-71846, 0170-
860 8572, E-Mail*); Dietrich Noffke, E-Mail*), Waldeckstr.7, 74372 Sersheim,
+Fa: 07042-33931; Bernd Michael Werner, Wildungerstr. 83, 70372 Sttgt, 0711
5000058;   
Die Kassenprüfer 
Armin Winkler, Joh.-Brahms-Str.12, 70806 Konwestheim, E-Mail*), +Fax:
07154 24206, Rainer Geißinger, Sperberweg 64, 73434 Aalen, 07361-44860,
Fax 07361-45213, Reserve-Prüfer: Ekkehard Dietz, Rehfeld 13, 73642 Welz-
heim, 07182-804956, E-Mail*)  
Das Verbandsschiedsgericht: 
Vorsitz: Dr. Rolf Gutmann, E-Mail*), 73614 Schorndorf, Zeppelinstr.6, 07181-
63545p, 0711-239845d, Fax 0711-239 8499, Stv. Vors. Siegfried Kast, Birken-
weg 13, 89150 Laichingen, 07333-3645, Rechtsmittel sind an den Vorsitzenden
zu adressieren. 
Internet- u. DWZ-Bearbeiter, Anzeigenpreise          siehe  Seite 4 
Adressen Württembergische Schachjugend              siehe  Seite 4 
Spielregeln für Einsendungen                                     siehe  Seite 6 



                        ROCHADE WÜRTTEMBERG   Nr. 11 November  2004                     3 
 

Wichtiger Hinweis: 
Wenn selbstständige Schachvereine vor der Auflösung stehen oder ihre 
Mitgliedschaft beim WLSB und beim SVW kündigen wollen, sind be-
stimmte Form-Vorschriften zu beachten. Eine Kündigung der Mit-
gliedschaft ist nur zum Ende des Kalenderjahres wirksam. Beim 
WLSB und SVW ist eine Frist von 6 Monaten einzuhalten (Termin also 
30.06.), Sonst besteht die Mitgliedschaft und die Beitragspflicht auch 
noch im folgenden Kalenderjahr (die Bestandszahlen des laufenden 
Jahres werden der Beitragsrechnung zugrunde gelegt). Wird ein Verein 
aufgelöst, ist dies unverzüglich anzuzeigen. Wirksam beendet wird die 
Mitgliedschaft WLSB und SVW, wenn die Löschung im Vereinsregis-
ter vom zuständigen Amtsgericht bestätigt ist und das Protokoll der 
Mitgliederversammlung vorgelegt wird, die die Auflösung beschlossen 
hat. 
Erfreulicher Weise werden die allermeisten Vereine von zuverlässigen 
Funktionären betreut, so dass ihre Spieler unbesorgt an Einzel- und 
Mannschaftsmeisterschaften teilnehmen können. 
Mit freundlichen Grüßen  
Ihr Präsident Hanno Dürr 

Drei 
Baden-Württembergische Meisterinnen 

aus Schwabbach 
Bei den ersten baden-württembergischen Jugendblitzmeisterschaf-
ten am 3. Oktober in Jöhlingen waren gleich drei Mädchen des TSV 
Schwabbach erfolgreich. 
Im Verlauf des von den Ausrichtern nahezu perfekt organisierten Tur-
nieres konnten sich in den Mädchenwertungen (die Mädchen spielten 
bei den Jungen mit, wurden aber getrennt gewertet) von vier Starterin-
nen des TSV Schwabbach drei bis ganz an die Spitze setzen. Baden-
württembergische Blitzmeisterinnen 2004 wurden 

Celin Sommer (U8) in 16 Runden 
Flora Körmendy (U12) 21 Runden 
Melanie Holschke (U14) 21 Runden 

Vor allem die kleine Celin lieferte nach einem verpatzten Start einen 
famosen Endspurt und konnte sich erst in einem Nachholspiel gegen ih-
re unmittelbare Konkurrentin Selina Haryanto (SC Waldbronn) durch-
setzen. Sie wurde denkbar knapp mit einem halben Punkt Vorsprung 
Meisterin. (Mit einem sehr guten 3. Platz in der Gesamtwertung!) 
Für den recht kleinen TSV Schwabbach ist dies ein schöner Erfolg der 
seit einigen Jahren engagiert und planvoll geführten Aufbauarbeit des 
Jugendleiters Richard Reinhardt. Im Laufe der letzten beiden Jahre ist 
in Schwabbach eine starke Mädchengruppe entstanden, die mit großem 
Spaß und Eifer bei der Sache ist. Da werden weitere Erfolge nicht aus-
bleiben. 
Übrigens waren auch die Schwabbacher Jungs mit großen Spaß in Jöh-
lingen dabei: Hier alle Ergebnisse: Ylva Sommer (3./U10w), Cedric 
Sommer (14./U12), Maximilian Mühling (21./U12), Daniel Sutton 
(17./U14). 

 
V.l:: Flora Körmendy, Melanie Holschke und Celin Sommer. 

 
Dezentrale Mitgliederverwaltung im SVW 

Im August / September diesen Jahres wurde die Umstellung der Mit-
gliederverwaltung von zentraler- auf dezentrale Abwicklung abge-
schlossen. 

Es sind nun in allen Bezirken Bezirksreferenten mit den Aufgaben der 
Mitgliederverwaltung betraut. Die Bezirksreferenten regeln alle Fragen 
der Mitgliederverwaltung innerhalb ihres Bezirkes. Bezirksübergrei-
fende Vorgänge werden von den jeweils beteiligten Bezirksreferenten 
gemeinsam geregelt. Der Referent für Datenverarbeitung im SVW re-
gelt generell alle verbandsübergreifenden Vorgängen sowie Vorgänge 
aus den Bezirken, die von den Bezirksreferenten nicht gelöst werden 
können. 
In der Mitgliederverwaltung zuständig sind folgende Schachfreunde: 
Referent für Datenverarbeitung im SVW 
Thomas Lakay 
Buchenstr. 3 
72411 Bodelshausen 
Tel.: 07471/71846 
Email: Thomas.Lakay@svw.info 
Bezirksreferenten für Datenverarbeitung im SVW 
 
Bezirk C01 Oberschwaben Bezirk C02 Alb / Schwarzwald 
Werner Dangelmayer Jürgen Muschkowski 
Biberacher Str. 19/1 Teckstr. 18 
88448 Attenweiler 72336 Balingen 
Tel.: 07357 / 916172 Tel.: 07433 / 20182 
: Werner.Dangelmayer@svw.info : Jürgen.Muschkowski@svw.info 
Bezirk C03 Neckar Fils Bezirk C04 Ostalb 
Sigfried Krämer Dietmar Siegert 
Reutlinger Str. 59/1 Schlehenweg 11 
73728 Esslingen 89555 Steinheim 
Tel.: 0711 / 3166408 Tel.: 07329 / 5691 
: Sigfried.Kraemer@svw.info : Dietmar.Siegert@svw.info 
Bezirk C05 Stuttgart Bezirk C06 Unterland 
Oskar Erler Steffen Michel 
Staufeneckstr. 10 Aalener Str. 15 
70469 Stuttgart 71640 Ludwigsburg 
Tel.: 0711 / 851412 Tel.: 07141 / 481048 
: Oskar.Erler@svw.info : Steffen.Michel@svw.info 
 
Alle Anträge (Neuanmeldungen, Änderungen, Löschungen) sind zuerst 
an den jeweiligen Bezirksreferenten zu richten. 
Sie können Ihre Anträge über das Portal des SVW oder schriftlich per 
Briefpost an die Bezirksreferenten richten. Bitte verwenden Sie bei 
schriftlichen Anträgen das im Downloadbereich auf der Homepage des 
SVW abrufbare Formular. Anträge an die Mitgliederverwaltung per 
Email, insbesondere mit Dateianhängen, werden aus Sicherheits-
gründen nicht mehr akzeptiert! Anfragen allgemeiner Art, ohne 
Dateianhänge, können per Email gestellt werden. 
Bei Anmeldung über das Portal richten Sie Ihre Nachricht an den 
SVW-Server. Von dort aus werden Ihre Nachrichten direkt an den zu-
ständigen Sachbearbeiter weitergeleitet. Durch dieses System ist auch 
bei längerer Abwesendheit eines Bezirksreferenten die Bearbeitung der 
über das Portal eingegangen Anträge sichergestellt, da eine entspre-
chende Vertretungsregelung eingeführt wurde. Da wir mittlerweile rund 
98 % aller Anträge über das Portal erhalten bleibt, bei Abwesendheit 
des Bezirksreferenten, nur ein sehr kleiner „Postanteil“ übrig, der erst 
verspätet bearbeitet werden kann. 
Welche Reaktion erhalten Sie von uns auf Ihre Anträge? 
Bei Neuanmeldungen über das Portal erhalten Sie per Email die Num-
mer der vorläufigen Spielgenehmigung mitgeteilt. Diese Mitteilung er-
folgt nicht als Dateianhang. 
Bei Neuanmeldungen über per Briefpost erhalten Sie per Briefpost die 
vorläufige Spielgenehmigung. 
Bei Abmeldungen und Änderungen erfolgt keine Mitteilung seitens der 
Mitgliederverwaltung. Diese Änderungen müssen die Vereine in Ihren 
Mitgliederlisten selber überprüfen. Die Mitgliederlisten werden nach 
den Passschreibungen im Januar und Juli eines jeden Jahres im Internet 
auf der Homepage des SVW veröffentlicht und stehen dort zum Down-
load bereit. Zusätzlich werden im Januar die Vereinslisten mit der Bei-
tragsrechnung an die Postempfänger der Vereine versandt. 
An dieser Stelle noch ein Appell an alle Schachfreunde im Schach-
verband Württemberg: 
Alle Bezirksreferenten arbeiten EHRENAMTLICH! Wir versu-
chen Ihre Anträge so schnell wie möglich zu bearbeiten, haben a-
ber neben unserer Funktion noch ein Berufs- und Privatleben. Die 
Bearbeitung Ihrer Anträge kann durchaus einige Tage dauern. Bit-
te stellen Sie aus diesem Grund Ihre Anträge RECHTZEITIG und 
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nicht erst am Freitag vor dem geplanten sonntäglichen Spielein-
satz. Sie helfen damit uns, den Spielleitungen, die gemäß der WTO 
entsprechende Anmeldungen / Nachmeldungen genehmigen müs-
sen und Ihrem eigenen Spielern, die nämlich bei rechtzeitiger An-
meldung genau wissen ob Sie spielberechtigt sind oder nicht. 
Des Weiteren sollten Sie bei allen Anfragen / Anträgen egal ob über 
das Portal, per Brief oder per Mail (nur Anfragen allgemeiner 
Art!) Ihren Namen nebst einer Telefonnummer und / oder einer 
Email-Adresse hinterlassen. Nur mit diesen Angaben können wir 
bei Rückfragen umgehend Kontakt mit Ihnen aufnehmen. 
Mit freundlichen Grüssen 

Thomas Lakay, Referent für Datenverarbeitung im SVW 
 
Protokoll  

Schulung für Bezirksbeauftragte ( BA) 
der Mitgliederverwaltung des SVW 

am Samstag, 28.08.2004 in Schömberg. 
 
Top 1: Begrüßung 
Thomas Lakay begrüßt zu Beginn der Veranstaltung (15.00 Uhr) die 
Anwesenden. 
Zum Protokollführer wird Jürgen Muschkowski gewählt. 
 

Top 2: Organisationsstruktur der Mitgliederverwaltung 
Es wird darauf hingewiesen, dass die BA, aus Gründen der Unabhän-
gigkeit, nicht den Bezirken unterstehen, sondern direkt dem Referenten 
für Datenverarbeitung, SVW, Thomas Lakay. 
Die entstehenden Unkosten müssen deshalb direkt über ihn abgerechnet 
werden. 
Angesprochen wurde die Einrichtung eines Zeitfensters, in dem die BA 
für die Vereine erreichbar sein sollen. Dies wurde jedoch von den meis-
ten Anwesenden abgelehnt. 
Der Datenaustausch zwischen den Bezirken soll in der Regel alle zwei 
Wochen erfolgen. 
Die jährliche Rechnungsstellung für den DSB und den SVW soll zent-
ral ausgegeben und über die Geschäftsstellen verteilt werden. Dieser 
Punkt wird mit dem Präsidium / erweitertem Präsidium von Thomas 
Lakay geklärt. 
Die Vereinslisten werden zweimal im Jahr ausgegeben und sind auf der 
Homepage des SVW unter Downloads -> Passstelle -> Vereinsliste zu 
erhalten. Mit der Rechnungsstellung im Januar werden die Vereinslis-
ten an die Vereine per Post versandt. Alle Vereine sind verpflichtet die 
Listen zu prüfen und  notwendige Korrekturen an die Bezirksreferenten 
oder den Landesreferenten zu melden. 
 
Top 3: Vertretungsregelung 
Thomas Lakay wird in Zukunft die Urlaubsvertretung für die einzelnen 
Bezirke übernehmen. 
Die BA sind angehalten, dies beizeiten anzumelden, damit die Email-
Benachrichtigung umgestellt werden kann. 
 
Top 4: Stellvertretung für Thomas Lakay 
Dietmar Siegert wird die Vertretung für auf SVW-Ebene übernehmen. 
Werner Dangelmayer wird mit Thomas Lakay am 25./26. September 
2004 die Schulung für Mivis 3 besuchen. 
 
Top 5: Probleme mit Mivis 
Angesprochen wurde hier, dass beim Referentenwechsel von Schlierf 
zu Lakay Spieler in der Datenverwaltung „verschwunden“ sind. Ein 
weiterer Punkt war die bislang unterschiedliche Handhabung in der 
Verschickung der VSG in den einzelnen Bezirken. 
Das Internetteam des SVW, Alexander Geilfuß und Frank Reuter reg-
ten hier eine Erweiterung des Portals für die Passstelle an. 
Die BA sollen hier direkt die neuen Spieler mit VSG eingeben können. 
Diese werden dann automatisch in die Mitgliederlisten integriert und 
die Vereine und Staffelleiter per Email informiert. 
Bezüglich des Datenschutzes wird von Alexander Geilfuß ein entspre-
chender Antrag an das Präsidium formuliert. 
 
Top 6: Ausblick Mivis 3 
Thomas Lakay berichtet hier über den Entwicklungsstand des neuen 
Programms. 
Er zeigt sich sehr unzufrieden bezüglich fehlender oder unzureichender 
Eigenschaften. 
 
Top 7: Portal des SVW 
Das Internetteam äußerte sich über Sinn Zweck des Webportals. 
Die zentrale Verwaltung und zeitnahe Verteilung aller notwendigen 
Daten sollen den Arbeitsaufwand aller Beteiligten (Vereine, Staffellei-
ter, Passstelle usw.) verringern und vereinfachen. Aus diesem Grund 
wünsche man sich auch einen regelmäßigeren Datenaustausch mit der 
Mitgliederverwaltung. Dies soll in Zukunft auch durchgeführt werden, 
ebenso ein aktueller Abgleich mit den BA bezüglich der Neumitglieder 
mit einer VSG, da es hier bei den Mannschaftsmeldungen doch Prob-
leme gegeben habe.  
Angesprochen wurde auch, dass bei Meldungen über das Portal einige 
Emails die BA nicht erreicht hätten. Hier soll nach Fehlerquellen ge-
forscht werden. 
Des weiteren soll das Spielerformular nach Vorgabe der BA überarbei-
tet werden, um hier eine eindeutigere 
Kennzeichnung bezüglich der Status- und Datenänderung zu erreichen. 
 
Top 8: Verschiedenes 
Hier wurde von Thomas Lakay eindringlich darauf hingewiesen, dass 
Aufträge zur Spielerverwaltung nur noch über das Portal oder posta-

Internetteam Kontakt: Marc Nestl, siehe Präsidium, Vizepräsident 
Beauftragte Datenverarbeitung 
Bezirk C01 Oberschwaben Werner Dangelmayer; Biberacher Str. 19/1; 88448 
Attenweiler; 07357-916172; E-Mail*); Bezirk C02 Alb-Schwarzwald Jürgen 
Muschkowski; Teckstr. 18; 72336 Balingen; 07433-20182; E-Mail*); Bezirk 
C03 Neckar Fils Sigfried Krämer; Reutlinger Str. 59/1; 73728 Esslingen; 0711-
3166408; E-Mail*); Bezirk C04 Ostalb Dietmar Siegert; Schlehenweg 11; 
89555 Steinheim; 07329-5691; E-Mail*); Bezirk C05 Stuttgart Oskar Erler; 
Staufeneckstr. 10; 70469 Stuttgart; 0711-851412; E-Mail*); Bezirk C06 Unter-
land Steffen Michel; Aalener Str. 15; 71640 Ludwigsburg; 07141-481048; E-
Mail*);  
Württembergische Schachjugend: 
1.Vors. Michael Meier, Cheruskerstr. 38, 70435 Sttgt, 0711-8790886; 2.Vors. 
Gabriele Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Sttgt, 0711-8873049; Kassenwart: 
Peter Lohmüller Koppenhöfer Weg 12, 70563 Sttgt-Vaihingen, 0711-7356242, 
Spielleiter: Hauke Meyerhoff, Goldmühlestr. 32, 71065 Sindelfingen; 07031-
871867; Ref. f. Ausbildung: Erich Beck, Augsburger Str.171, 70327 Sttgt, 
0711-339283 Br+Freizeitsport: Andreas Warsitz, Wilhelm-Schäffer Str. 97, 
74078 Heilbronn, 0177-4652422; Schulschachreferent: Dr. Ole Wartlick, 
Blockgasse 1, 74523 Schw Hall, 0791-4992725,  E-Mail*) Sprecher: SonjaHä-
cker, E-Mail*), Fehrbellinerstr.39, 70490 Sttgt, 0711-8873049,; Mädchen-
schach: Jesko Berger, Genker Str. 29, 71032 Böblingen, 07031-286774; 
Schriftführer: Bernhard Förster, Joh.-Seb.-Bach-Str. 16, 74321 Bietigheim-
Bissingen 07142-64088; Kto. 688 71 31, BLZ 600 501 01 LBBW Sttgt 

Anzeigenpreise und Anzeigengröße 
Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnier-
ausschreibungen, Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegen-
seitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Rochade-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in 
Times New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 
½ 1 260 x 92 80,- € 
½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 
¼ ½ 130 x 92 40,- € 
1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander 
folgenden Ausgaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berech-
net. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Z. nicht an). 
• Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion 

festgelegt.  
• Anzeigenpreis auf der Homepage des SVW: Für die Platzierung eines 

‚banner‘ wird berechnet für 6 Monate: für die Pixelgröße (468x60) der 
Preis 160,- Euro; 

• für die Pixelgröße (80x31) der Preis 40,- Euro. 
Einrichtung von links nach Anfrage. 
Stuttgart, 14.06.2004 
Hanno Dürr, SVW-Präsident, Marc Nestl, SVW-Vizepräsident 
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lisch angenommen werden sollen. Dies wird in den nächsten Monaten 
verstärkt in der Rochade Württemberg vermerkt. 
Emails mit Anhängen dürfen aus Sicherheitsgründen nicht mehr bear-
beitet werden (Virenbefall). In der Rochade soll auch darauf gezielt 
hingewiesen werden. 
Ende der Versammlung 19.30 Uhr 

Gez. Jürgen Muschkowski 
Anwesenheitsliste 
1.   Thomas Lakay               Referent Passstelle SVW 
2.   Werner Danglmayer      BA 
3.   Siegfried Krämer           BA 
4.   Dietmar Siegert             BA 
5.   Oskar Erler                    BA 
6.   Steffen Michel               BA 
7.   Jürgen Muschkowski     BA 
8.   Alexander Geilfuß         Internetteam SVW 
9.   Frank Reuter                  Internetteam SVW 
10. Leo Predikant                Gastgeber und vormaliger BA 
 

Oberliga;  
Bebenhausen - Schw.Gmünd 3.5:4.5; Werner, Marc - Zeller Frank 
½:½; Gohil, Harry - Jurek, Josef 0:1; Hoensch, Matthias - Fochtler, Ek-
kehard ½:½; Maeurer, Christoph, Dr. - Weiss, Andreas 0:1; Braeuning, 
Rudolf - Albrecht, Holger ½:½; Dietzel, Jan-Arthur - Pohl, Walter 
½:½; Latzke, Boris Alexander - Stuhl Alexander 1:0; Fischer, Andre 
Klaus - Roth, Lothar ½:½  
Pfullingen - Ditzingen 2.5:5.5; Vujic, Branimir - Duppel Matthias 0:1; 
Prochnow, Mario - Gheng Josef 0:1; Altenhof, Martin - Meier, Thomas 
0:1; Naegele, Thomas - Ortmann, David 0:1; Banaszek, Marcin - Bey-
er, Christian ½:½; Einwiller, Bernd - Keilhack Harald ½:½; Einwiller, 
Dieter - Saur, Michael 1:0; Streck, Alexander - Stanescu, Christian ½:½  
Schmiden/Cannst. - SC Weiler im Allgäu 1 3.5:4.5; Schnepp, Gunnar 
- Trichkov Vasil ½:½; Trachtmann, Mark - Jiri, Jirka 0:1; Birk, Steffen 
- Jiri, Gregor 0:1; Thoma, Christian - Dubansky, Bohuslav ½:½; Loehr, 
Markus - Hosticka, Frantisek ½:½; Bauer, Manfred - Dahm, Gerald 
½:½; Witke, Thomas - Wagner, Manfred 1:0; Scheeff, Volker - Sutter, 
Erhard ½:½  
Sindelfingen - Tübingen 6.5:1.5; Weigand, Bernhard, Prof. Dr. - Roth, 
Juergen Eugen 1:0; Igney, Volkhard - Frick, Christoph 1:0; Fah-
nenschmidt, Gerhard, Dr. - Khadempour, Farhad 1:0; Carstens, Andre-
as - Weber, Klaus 0:1; Klaric;Zoran - Schmidt, Olaf 1:0; Cieza Vega, 
Arcadio - Trettin, Ulrich, Dr. ½:½; Weisenburger, Thomas - Koppen-
hoefer, Bernhard, Dr. 1:0; Weisenburger, Horst - Moser, Gotthard 1:0  
PSV Ulm - SF Stuttgart 2 2.0:6.0; Oberst, Thomas - Schmid, Wolf-
gang ½:½; Kaiser, Dieter - Migl, Dieter ½:½; Gendre;Kostia - Haas, 
Wilhelm 0:1; Doerflinger, Josef - Gabriel, Robert 0:1; Pieper;Thomas - 
Hottes;Dieter 0:1; Schulze, Andreas - Gabriel, Josef 0:1; Dettler, Tho-
mas - Schmid, Hartmut 0:1; Kramer, Christian - Plenca, Julijan 1:0  

Verbandsliga_Nord; 
Marbach - Lauffen 6.0:2.0; Lach, Bernhard - Geigle, Bruno ½:½; Ei-
sele, Steffen - Kamm, Guenter 1:0; Rabl, Joerg-Stefan - Wolf, Thomas 
1:0; Meschke, Andreas - Winkler Thorsten 1:0; Rapp, Uwe - Sattler, 
Wolfgang 1:0; Klemm, Juergen - Widmer, Axel ½:½; Ackermann, Die-
ter - Scherer, Holger ½:½; Lorenz, Kurt - Abendroth, Karlheinz ½:½  
Craisheim - SF Stuttgart 3 4.0:4.0; Hasecic, Sabahudin - Gerstenber-
ger, Heinz ½:½; Hofmann, Martin - Seibel, Ullrich ½:½; Bretschneider, 
Christian - Diaz, Eduardo ½:½; Leupold, Jochen - Strobel, Matthias 
1:0; Kuehnling Klaus - Sauermann, Wilfried 0:1; Mueller;Wolfgang - 
Boyens, Birger 1:0; Wilhelm, Anton - Viskin Volodymyr ½:½; Geld-
ner, Werner - Griesinger, Reinhard 0:1  
Wolfbusch - Grunbach 7.0:1.0; Kalnins Andris - Kratochwil Christian 
0:1; Ott, Frank - Mayer, Joachim 1:0; Haecker, Johannes, Dr. - Schna-
bel, Andreas 1:0; Haecker, Alexander - Koenig, Dirk 1:0; Hankel, Den-
nis - Hahn, Dieter 1:0; Hering, Frank Andreas - Ferstl, Manfred 1:0; 
Erben, Wolfgang, Prof.Dr. - Fischer, Thomas 1:0; Huettig, Michael - 
Gewiese, Ulf 1:0  
Ditzingen 2 - Tamm 2.5:5.5; Zimber, Armin - Bibik, Jurij 0:1; Notter 
Felix - Kruck, Daniel 0:1; Ryba, Andreas - Bree, Gerald 0:1; Behm, 
Simon - Schloetzer, Waldemar +:-; Pfeifer, Wilfried - Kruck, Matthias 
1:0; Thieme, Steffen - Eimen, Matthias 0:1; Reinhold, Dirk - Haarna-
gel;Jürgen ½:½; Nichelmann Nils - Schmid, Michael 0:1  
Backnang - Willsbach 7.0:1.0; Braun, Arik - Brodbeck Stefan 1:0; 
Wolf, Willi - Wartlick, Karl 1:0; Haag, Ulrich - Wolf, Christian 1:0; 

Reichert, Bernhard - Hohl, Rudolf 1:0; Pogorelow, Ewgeni - Kolb 
Wolfgang 1:0; Penzel, Jörn-Kai - Klotz, Hartmut 1:0; Schlierf, Sieg-
fried - Nadjafi, Kamrouz ½:½; Haeussermann, Ernst - Unterkoffler, 
Thomas ½:½  

Verbandsliga_Süd; 
SK Bebenhausen 2 - Jedesheim 1.5:6.5; Schwerteck, Michael - Roe-
mer, Ulrich 1:0; Uhlig Heinrich - Scheffknecht, Philipp 0:1; Wettengel, 
Alexander - Natter, Markus 0:1; Manderla, Joachim - Stiepan, Hans-
Michael ½:½; Füss Friedrich - Rabe, Thomas 0:1; Keckeisen, Michael - 
Mayer, Arnd 0:1; Freyer, Marc - Rudolf, Peter 0:1; Meyer, Ulrich - 
Seibert, Volker 0:1  
Kirchheim - DT Esslingen 7.5: 0.5; Gruenenwald, Joerg - Englmeier, 
Heinz 1:0; Melcher, Wolfgang - Rau, Juergen 1:0; Umlauft, Wolfhart - 
Scharrer, Udo ½:½; Flogaus, Wolfgang - Ramin, Michael 1:0; 
Schwarz, Arnd-Ruediger - Schreiber, Hans 1:0; Bader Katharina - 
Distler, Carsten 1:0; Ganter, Thomas - Albruschat, Jan 1:0; Schneider, 
Frank - Museta, Senad 1:0  
Deizisau - Albstadt 5.0:3.0; Misanovic, Vesna - Jovalekic, Oliver 
½:½; Mareck, Sascha - Bräunlin;Klaus 1:0; Brenner, Markus - Jendel, 
Christian 1:0; Maurischat, Philipp - Liebhart, Marcel 1:0; Moedinger, 
Roland - Senftleben, Oliver 0:1; Gustain, Marc - Fuss, Klaus 1:0; 
Herrmann, Dietmar - Schoenegg, Thomas ½:½; Langhammer, Benja-
min - Jovalekic, Alexander 0:1  
Kirchentellinsfurt - Steinlach 2.5:5.5; Hagemann, Tim – Riemel-
moser, Franz 0:1; Baeuerle, Frank - Sonnberger, Reinhard 0:1; Schlot-
terbeck, Peter - Hoffmann, Nils 0:1; Schoenwaelder, Bernd - Rogows-
ki, Uwe ½:½; Berner, Juergen - Haap, Juergen ½:½; Schaefer, Thomas 
- Rothfuss, Oliver ½:½; Staiger, Roland - Foell, Thomas 0:1; Langer, 
Timo - Hoffmann, Martin 1:0  
PSV Ulm 2 - Langenau 4.0:4.0; Engelhart Achim - Wutzke, Roland 
0:1; Orlowski Jürgen - Schlais, Harald 1:0; Preuss, Heiko - Hahnewald, 
Peter ½:½; Habel, Christof - Hoersch, Heiner 1:0; Schallenmueller, 
Wolf-Ulrich - Herz, Thomas ½:½; Bleher, Walter - Birzele, Albrecht 
0:1; Vengring, Antal - Schneider, Bruno ½:½; Tjo, Valeri - Beck, Ru-
dolf ½:½  
 

 Oberliga BP MP 
1 Sindelfingen 6.5 2 
2 SF Stuttgart 2 6.0 2 
3 Ditzingen 5.5 2 
4 SC Weiler im Allgäu 1 4.5 2 
5 Schw.Gmünd 4.5 2 
6 Bebenhausen 3.5 0 
7 Schmiden/Cannst. 3.5 0 
8 Pfullingen 2.5 0 
9 PSV Ulm 2.0 0 
10 Tübingen 1.5 0 
    
 Verbandsliga Nord BP MP 
1 Wolfbusch 7.0 2 
2 Backnang 7.0 2 
3 Marbach 6.0 2 
4 Tamm 5.5 2 
5 Crailsheim 4.0 1 
6 SF Stuttgart 3 4.0 1 
7 Ditzingen 2 2.5 0 
8 Lauffen 2.0 0 
9 Willsbach 1.0 0 
10 Grunbach 1.0 0 
    
 Verbandsliga Süd BP MP 
1 Kirchheim 7.5 2 
2 Jedesheim 6.5 2 
3 Steinlach 5.5 2 
4 Deizisau 5.0 2 
5 PSV Ulm 2 4.0 1 
6 Langenau 4.0 1 
7 Albstadt 3.0 0 
8 Kirchentellinsfurt 2.5 0 
9 SK Bebenhausen 2 1.5 0 
10 DT Esslingen 0.5 0 
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FFrraauueennsscchhaacchh  
 

An alle Vereine, die weibliche Mitglieder haben: 

Wir bitten alle Frauen / Mädchen, die über Frauen - Turniere im Würt-
tembergischen Schachverband informiert werden möchten, eine E-Mail 
an die 
Frauen-Mailadresse: Biserka.Brender@svw.info 
zu schicken oder sich auf anderem Wege bei unserer Frauenreferentin 
zu melden. Referentin für Frauenschach: Biserka Brender, Schlosser-
strasse 14a, 70180 Stuttgart, 0711-602005 & 0711-6405643 & Mobil: 
0175-770 2331 & 0170-936 1324 

 
Einladung zur 

Offenen Württembergischen 
Frauen-Einzelmeisterschaft 

 
Termin: Samstag, 30. Oktober 2004 bis Montag, 01. November 
 Anmeldung vorab (siehe unten) oder am 30.10. bis 

09:30 Uhr 
Zeitplan: 1. Runde:  Sa, 30. Oktober  10:00 Uhr 
 2. Runde:  Sa, 30. Oktober  16:00 Uhr 
 3. Runde:  So, 31. Oktober  10:00 Uhr 
 4. Runde:  So, 31. Oktober  16:00 Uhr 
 5. Runde:  Mo, 01. November  10:00 Uhr 
 Siegerehrung direkt im Anschluss an die letzte Runde. 
Gruppen: Spielerinnen ab einer DWZ von 1750 spielen im A-

Turnier (Meisterturnier) um den Württembergischen 
Meistertitel. Die Referentin für Frauenschach kann 
weitere Spielerinnen zum A-Turnier zulassen. 

 Spielerinnen mit einer geringeren/keiner DWZ spielen 
im B-Turnier. 

 Es wird die DWZ aus der Rochade 07/2004 (Stand: 
10.07.04) herangezogen! 

Modus: 5 Runden Schweizer System mit einer Bedenkzeit von 
2 Stunden für 40 Züge plus 30 Minuten für den Rest. 

Teilneh-  
 merinnen Es dürfen alle Frauen / Mädchen mit einer Spielbe-

rechtigung im SVW teilnehmen. 
Qualifika-  
tion 

Die Erstplatzierte qualifiziert sich für die nächste 
Deutsche 

 Frauen-Einzelmeisterschaft und ist für das nächste 
Herren-Kandidatenturnier vorberechtigt. 

 Bei Punktgleichheit gelten folgende Kriterien: 
 1. Buchholz, 2. direkter Vergleich, 3. höhere Anzahl 

von Siegen, 4. zwei 2x15 Minuten-Partien, 5. zwei 2x5 
Minuten-Partien, 6. das Los 

Preise: A-Turnier: 240 € + Wanderpokal / 180 € / 130 € / 90 € 
/ 60 € 

 B-Turnier: 40 € / 30 € / 20 € / 10 € 
 Die Preise werden nicht geteilt und erst ab 8 Teilneh-

merinnen (A-Turnier) bzw. 6 Teilnehmerinnen (B-
Turnier) voll ausgeschüttet! 

Verpflegung: Im Spiellokal werden Getränke und Snacks verkauft.  
Spiellokal:  Stuttgarter Schachfreunde 1879 e.V. 70182 Stuttgart 

Libanonstraße 31 / Eingang Libanonstraße 35, Gang 
hinten links 

Anfahrt:  Buslinie 42 Haltestelle „Straußstaffel“ (gegenüber 
Spiellokal) 

 Buslinie 40 Haltestelle „Tunnel Ostportal“,  
 bzw. Straßenbahn 15 Haltestelle „Heidehof“, je 5 Min. 

Gehzeit 
Anmeldung 
Info 

Biserka Brender, Schlosserstraße 14 a, 70180 Stuttgart 
Tel.: 0711/602005 + 0711/6405643 Mobil: 
0175/7702331 + 0170/9361324 

 

Ausschreibung 
Württembergische  

Frauen-Mannschaftsmeisterschaft 2004/05 
 

Bei dieser Meisterschaft besteht jede Mannschaft aus vier Spielerinnen 
und maximal 12 Ersatzspielerinnen. Pro Spieltag dürfen bis zu zwei 
Spielerinnen aus anderen Vereinen eingesetzt werden. Allerdings 
muss für diese Spielerinnen bereits mit der Mannschaftsaufstellung eine 
Gastspielgenehmigung mitgeschickt werden. 
Jeder Verein kann beliebig viele Mannschaften melden. Nach dem 
Meldeschluss (07. November 2004!) kann die Mannschaftsmeldung 

Regeln für die Einsendungen an die Redaktion  
Bitte den Redaktionsschluss der RoWü beachten.  
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Re-
daktionsschluss) schicken. Bitte die Einsendungen als Anhang (we-
niger als 1 MB, sonst ZIP-Dateien) an eine E-Mail schicken. Falls 
keine E-Mail möglich ist: Bitte eine Diskette schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe.  
Wegen Spam und Viren 
Betreffzeile im Mail: unmissverständlichen Betreff angeben, z.B.: 
Kreistag Protokoll 
Mail-Text: Ohne Anrede und Abschiedsgruß stichwortartig den In-
halt des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Er-
gebnisse A-Klasse, usw. 
Der Anhang: Nur RTF-, DOC-, JPG-,  Excel-Dateien.  
Keine Makros verwenden!  
Dateinamen im Anhang immer beginnen mit folgenden Abkür-
zungen: 
OL  Oberliga VL  Verbandsliga 
ST Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung     
Beispiel: NF RtTü KK5 AK34, das heißt: Bezirk Neckar-Fils, Kreis 
Reutlingen-Tübingen, Kreisklasse 5. Rde, A-Kl 3. u. 4. Runde  
Spielergebnisse mehrerer Spieltage/Spielklassen in einer Datei zu-
sammenfassen. 
Textgestaltung:  
Times New Roman 9pt, Blocksatz; Überschrift in Größe 12 pt, 
Unterstreichungen werden übernommen. 
Orientieren Sie sich an den Beispielen in den Ausgaben der Rochade 
Württemberg. 
Bei Ausschreibungen sind kleine Grafiken möglich; Beispiele siehe 
Rochade Württemberg. 
Fotos: Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 cm zusenden.  
JPG-Bilder nicht über 500 kB. Bezirks-Kennzeichen nicht verges-
sen. 
Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word benutzen. Ex-
cel-Dateien entsprechend der nachstehenden Beispiele verwen-
den. 
Beispiele für Spielergebnisse und Tabellen. 
Oberliga, Verbandsligen, Landesligen 

München 1 – Hamburg 2 6,5:1,5 
Benecke - Gontscharow 1:0 
Ditmas - Gaier 1:0 
Scotland - Duckstein ½:½ 
usw.  

Ergebnisse und Tabelle unterhalb Landesliga. Keine Bretter-
gebnisse wie Landesliga oder höher. 

Bezirksklasse 5. Runde  
München 1 - Hamburg 2 6,5:1,5 
Köln 4 – Mainz 5 5:3 
usw  

 
 Bezirksklasse    
1 München 1 5:1 25,5 
2 Köln 4  4:2 19,0 
3 usw   

Beispiel für eine Turnier-Ausschreibung 
Turnier 5. Weihnachts-Open 
Termin 24. Dezember 2010 
Veranstalter SC Weihnachtsmann 
Ort 75432 Hinterbergen 
Zeitplan  
…  
Info  
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nicht mehr verändert oder ergänzt werden. Die Meisterschaft wird Ver-
bandsweit als Rundenturnier ausgetragen. Bis zu 4 Mannschaften wird 
doppelrundig, ab 9 Mannschaften in regionalen Gruppen gespielt. Die 
Spieltermine sind Samstags (von Januar bis April). Die Bedenkzeit be-
trägt 2 Stunden für 40 Züge plus 30 Minuten für den Rest der Partie. 
Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
Jede Meldung muss folgendes enthalten: Name des Vereins, Namen 
und Geburtsjahr der Spielerinnen, Gastspielgenehmigungen von Spiele-
rinnen aus anderen Vereinen (mit Unterschrift der Spielerin, ihres Vor-
standes und Angabe des Heimvereins), Anschrift und evtl. Mailadresse 
des Mannschaftsführers sowie die Anschrift des Spiellokals. 
Voranmeldung oder Informationen bei: Alexander Maier, Bachstra-
ße 3, 73776 Altbach 07153-927383 (abends), alexander.maier@svw. 
info 
 

SSeenniioorreennsscchhaacchh  
 
 

Württemberger gut platziert 
bei der Deutschen Meisterschaft 

Bei der diesjährigen Deutschen Seniorenmeisterschaft waren unter den 
163 Spielern im A-Turnier 10 Spieler unseres Verbandes. Sie schlugen 
sich sehr achtbar. 
Besonders erfolgreich waren dabei Hans-U. Höschele (Stuttgarter SF) 
und Volkhard Igney, die beide 6,5 Punkte erspielten. Dabei kam der auf 
Rangplatz 35 gestartete Höschele auf einen sensationellen 6. Rang und 
Igney belegte Platz 10. V. Lainburg (WD Ulm) und H. Fronczek (SG 
Schönbuch) erreichten je 5,5 Punkte und belegten die Plätze 38 und 39 
noch vor beispielsweise FM H. Lieb! Dabei startete Lainburg mit einer 
Niederlage in der 1.  Runde, blieb dann aber ungeschlagen. Auch Dr. 
H. Ellinger (SV Tübingen) kam nach verhaltenem Beginn noch auf 5 
Punkte und Platz 49. C. Macher (SF Ammerbuch) hätte man nach sei-
nem glänzenden Abschneiden bei der Württembergischen Meisterschaft 
mehr als 4,5 Punkte zugetraut, aber in dem stark besetzten Turnier wa-
ren diese 50% durchaus beachtenswert. Dasselbe können Fr. Löchner 
(SV Heilbronn) und Dr. G. Richter (SV Marbach) mit je 4,0 Punkten 
von sich sagen. Scheinbar unter seinen Möglichkeiten blieb Dr. W. 
Frank (SG Schwäbisch Gmünd) mit 3,5 Punkten, aber er hatte auch ei-
ne sehr ungünstige Auslosung: so gehörten z.B. der im Endklassement 
Dritt- und Zwölftplatzierte zu seinen Gegnern und nur ein einziger sei-
ner Gegner war letztlich hinter ihm platziert. 
m B-Turnier war nur ein einziger Württemberger dabei: Josef Goldin-
ger (SV Rottweil) und der mischte von Anfang an vorne mit! Nur eine 
Niederlage in der 8. Runde gegen den späteren Turniersieger warf ihn 
etwas zurück. Doch auch der so erzielte 6. Platz im Endklassement ver-
dient volles Lob!  
 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee    
 
 

Dokumentation der Rochadeberichte 2004.  
Bisher erschienenen Beiträge und Hinweise: 
- Tag des Schachs am 28.Aug. 2004 Juli / Aug. 04 
- SVW - Jubiläumszuschuss, Juni 04 
- Schach-AG Zuschuss durch den SVW,  April04 
- Hinweis auf Versicherungsfragen, März 04 
- SVW-Mitgliederstatistik, März 04 
- Jahresrückblick Breitenschach im SVW, Feb. 04 
- SVW - Zuschüsse f. Breitenschach , Kurzübersicht,  Feb. 04 
  mit Ausschreibung DSB-Qualitätssiegel,  Aug. 04 
- Info über die SVW-SERVICE - Einrichtung,  Jan./Aug 04 
- Hinweis auf den neuen DSB-SERVICE, Aug. 04 
- SVW-Zuschuss für Anfänger Schachkurse,  Sep.04 
- SVW-Ehrungsmöglichkeiten, Juli 04 
- SVW -Zuschüsse f. Breitensch.  kompl. Ausschreibg.  Mai 04 
- Auschr. „Fair Play Preis“ des DSB Okt.04 
- Einladg. Stuttg. Spielemesse Okt.+Nov.04   
- Aufruf f. SVW-Zuschuss-Abrechnungen, Nov.04 
- Ausschreibung SVW Journalistenpreis, Nov.04 
 

ACHTUNG !! 
Aufruf für SVW - Zuschussanträge  

Anträge und Abrechnungen mit dem SVW für Breiten - und Frei-
zeit - Maßnahmen 2004. 
Verschenken sie kein Geld, stellen sie die entsprechenden Anträge. 

- Zielgruppenschulungen in den Vereinen oder Schulen: Anträge 
das ganze Jahr über, jedoch bis spätestens  30. Nov. 2004 ! 
- Achtung, es können auch Schach - AG`s finanziell gefördert werden 
die beim WLSB beantragt und  NICHT  bezuschusst  wurden !  
- Schachtreff - Zuschüsse: Anträge bis spätestens  30. Nov. 2004! 
Vergessen Sie dabei nicht die notwendigen Einnahmen und Ausgaben-
belege  
- Anträge auf einen Sonder - oder Journalistenpreis: Anträge bis 
spätestens  30. Nov. 2004  ! 
- Hobbyturniere: Anträge auf Bezuschussung oder für einen Schach-
pokal das ganze Jahr über, jedoch spätestens  30. Nov. 2004  ! 
- Neue Vereinsgründung: Antrag auf Spielmaterialzuschuss, bis spä-
testens  30. Nov. 2004  ! 
Alle diesbezüglichen SVW - Anträge sind zu richten an Walter Pun-
gartnik , 71665 Vaihingen/Enz, Lärchenweg 22 , bzw. unter Tel / Fax 
Nr. 07042 -12508, oder über Email: walter.pungartnik@svw.info. SVW 
/ Pungartnik Walter, Vizepräsident des SVW. 
 
 

Ausschreibung für den 
Journalistenpreis des SVW 2004. 

Letzte Anmeldung für 2004 bis 30.11.04! 
Der Journalistenpreis ist ein Teil der Breitenschach - Fördermaß-
nahme im SVW. 
Mit dieser Maßnahme können besonders engagierte Redakteure oder 
Sportredaktionen von örtlichen oder regionalen Zeitungen mit einem 
Sonderpreis des SVW ausgezeichnet, bzw. geehrt werden. Dieser Preis 
wird einmal pro Jahr vergeben und ist mit ca. € 80.- dotiert. Dazu gibt 
es noch eine SVW - Urkunde.  
Der Antrag, mit einem entspr. Jahresauszug von Schach - Presse-
berichten, wird bis ca. Ende Nov. des laufenden Jahres an den 
Breitenschachreferent gestellt. Der Fachausschuss Breitenschach 
im SVW entscheidet, nach vorheriger Abstimmung mit dem SVW - 
Öffentlichkeitsreferent,  über die Vergabe. Die Übergabe soll in ei-
nem öffentlichkeitswirksamen und würdigen Rahmen erfolgen. 
Ich denke diese " Investition und Auszeichnung " ist bei örtlichen oder 
regionalen Zeitungen sehr gut angelegt.  
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent und Vizepräsident des SVW. 
 

Ausschreibung des 
“Fair Play-Preises” 

des Deutschen Schachbundes. 
Der DSB schreibt erstmals für die Saison 2003/04 einen „Fair Play-
Preis“ aus. Ausgezeichnet werden soll mit diesem Preis ein 
nachweisbares, besonders faires Verhalten von Spielern, Mannschaften 
oder Institutionen, die durch ihre Verhaltensweise einen deutlichen 
Nachteil in Kauf genommen, bzw. auf einen deutlichen Vorteil 
verzichtet haben. Mit der Preisverleihung ist ein Preisgeld von 500 € 
verbunden. 
Die Ausschreibung reichen sie bitte mit nachweisbaren Beispielen aus 
der Spielsaison 2003/04 , sowie aus dem Zeitraum Jan bis Sep. 2003, an 
die DSB-Geschäftsstelle, Deutscher Schachbund, Hanns-Braun-Str. 
Friesenhaus 1, 14053 Berlin unter dem Stichwort „Fair Play-Preis“ bis 
spätestens 31.12.2004 ein.  
Weitere Ausschreibungen und Hinweise finden sie auf der SVW-
Homepage unter: 
„ SVW-Service „:  
- Allgemeine Zuschussmöglichkeiten für Breitenschach-Aktionen, 
Schachkurse im Verein sowie in einer Schach-AG, Jubiläumszuschüsse 
und eine Gesamtübersicht über die WLSB – Zuschussmöglichkeiten. 
- Hinweise auf das SVW-Service-Konzept, sowie auf wichtige Vereins-
Versicherungsfragen. 
- Ausschreibung für den SVW-Journalistenpreis. 
 

BBrreeiitteennsscchhaacchh  
 

 

„ Breitenschach „: 
Hinweise auf  Organisationskonzepte für einen allgemeinen Schachtreff 
und für den Aufbau einer Seniorengruppe. 
Nutzen sie diese Möglichkeiten um Ihren Verein, Ihre Schachgruppe 
oder Jugendgruppe  zu fördern und auszubauen, der SVW unterstützt Sie 
dabei !  
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Walter Pungartnik, Vizepräsident des SVW.  
 
Einladung  
zum SCHACHTREFF bei der  
10. Süddeutschen Spielemesse in Stuttgart  
auf dem Killesberg vom 29.10. bis 01.11.2004 
In Zusammenarbeit mit der DSJ ( Deutschen Schachjugend ) und der 
WSJ ( Württembergischen Schachjugend ) veranstaltet der Schachver-
band Württemberg einen 4-tägigen SCHACHTREFF mit vielfältigen 
Schachaktionen bei der Süddeutschen Spielemesse in Stuttgart. Unse-
ren attraktiven Schachstand finden sie im Congresscentrum B, Stand 
X.0.312. neben dem Ravensburger Spielstand. 
Im Mittelpunkt dieser Schachpräsentations-Tage stehen der durchge-
hende SCHACHLÖSEWETTBEWERB  mit vielen Gewinnmöglich-
keiten und das FREIE SCHACHSPIELEN. Ferner wird als besondere 
Attraktionen jeden Nachmittag ab 14.00 Uhr  eine SIMULTAN-
SCHACH-VERANSTALTUNG mit erfolgreichen Württembergi-
schen Spitzenspielern aus dem Jugend- Frauen- oder  Profibereich an-
geboten. Zugesagt haben z.B schon IM Marina Olbrich, Deutsche 
Blitzmeisterin 2003 und IM Matthias Duppel. Neben einen Schach-
werbestand wird es auch einen kleinen Verkaufsstand für Schachuten-
silien von „ChessWare“ Bernd Jehle geben.  
Beim Schachlösewettbewerb stehen vom originellen „Einzüger“ bis hin 
zu echten “Knackis“ für Schachprofis mehrere Schwierigkeitsstufen zur 
Auswahl bereit. Als Anreiz werden jeden Tag Sachpreise und am letz-
ten Tag ein schöner SCHACHPOKAL als Hauptpreis unter den richti-
gen Lösungsantworten verlost. Beim Freien Schachspiel können sie 
nach Herzenslust, mit oder ohne fachlicher Betreuung, Schach spielen.  
Beim „Simultan am laufendem Band“ haben sie die Gelegenheit mal 
gegen einen württembergischen Spitzenspieler oder Spitzenspielerin 
zum Wettkampf anzutreten und dies alles „kostenlos“ ! Eine Gelegen-
heit, die sie sich nicht entgehen lassen sollten ! Kommen sie auf den 
Killesberg und besuchen sie unseren Schachstand, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.  
Das Organisationsteam, Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des 
SVW und Michael Meier, Vorsitzender der WSJ.  
 

LLeeiissttuunnggsssscchhaacchh  
 

 

Erfolgsprämien für Spitzenleistungen 
Arik Braun, Hannes Rau, Amadeus Eisenbeiser, Sebastian Bogner, 
Andreas Heimann – fünf jugendliche baden-württembergische Schach-
spieler der Extraklasse. 
Dies zumindest empfand die baden-württembergische Leistungssport-
organisation GKL auf ihrer jährlichen Sitzung. Erstmals wurden fünf 
Bundes- und Landeskaderspieler mit einer Erfolgsprämie für herausra-
gende Leistungen der vergangenen Saison ausgezeichnet. 

 
Arik Braun aus Backnang/ Württemberg 

Arik Braun belegte bei der vergangenen Jugendeuropameisterschaft ei-
nen hervorragenden sechsten Platz, das beste Ergebnis aller Deutschen 

bei den diesjährigen internationalen Einzelturnieren. Hannes Rau, A-
madeus Eisenbeiser und Sebastian Bogner holten sich diese Saison ihre 
erste IM-Norm,  

 
Sebastian Bogner aus Neuhausen/ Baden 

Sebastian erst kürzlich in Lviv/ Ukraine – übrigens als einer der jüngs-
ten Deutschen überhaupt. Andreas Heimann erspielte sich die deutsche 
Meisterschaft der Unter-12-Jährigen.  
Die Anerkennung für die fünf Kämpfer erfolgt bei den vier älteren in 
Form einer Geldprämie, für Andreas in Form einer Sachprämie. 
Weitere Informationen bei: 
Dr. Markus Keller, Geschäftsführer der gemeinsamen Kommission für 
Leistungssport GKL der Schachverbände Baden und Württemberg, 
kellermarkus@t-online.de, www.gkl.bsv-schach.de, 0621-1560019 o-
der 0174-9876673 
 

Baden-Württemberger stellen über ein Viertel  
aller Bundeskader 

Die Kommission Leistungssport des Deutschen Schachbundes hat in ih-
rer Oktobersitzung die neuen Bundeskader aufgestellt. Mit 23 der 87 
Kaderspieler stellt Baden-Württemberg erstmals über ein Viertel aller 
Kaderathleten. 
Die vollständige Liste ist unter www.gkl.bsv-schach.de zu finden, e-
benso wie eine Liste der Landeskaderspieler. 
Der frühere Weltmeisterschaftskandidat Robert Hübner, der beim SC 
Baden-Oos in der Bundesliga spielt, steigt aufgrund von Differenzen 
hinsichtlich möglicher Dopingkontrollen aus der Nationalmannschaft 
und dem A-Kader aus. Hierfür ziehen mehrere Spieler aus dem Land in 
das D-Kader ein. Darunter der langjährige ehemalige Landestrainer Ba-
den-Württembergs Philipp Schlosser (SC Baden-Oos), der Jugendliche 
Arik Braun aus Eppingen (vormals Backnang) sowie die aktuellen 
Spitzenspielerinnen Marina Olbrich (SC Murrhardt) und Iamze Tam-
mert (ebenfalls aus Baden-Baden). 
Neu im C-Kader sind Amadeus Eisenbeiser und Sebastian Bogner. Der 
13-jährige Sebastian erspielte sich soeben in Gausdal/ Norwegen seine 
zweite IM-Norm.  
In das D/C-Kader wurden Frederik Beck, der deutsche U12-Meister 
Andreas Heimann, der erst achtjährige Christopher Noe sowie Barbara 
Goergen neu aufgenommen. Saskia Zikeli und Florian Dinger scheiden 
aus, haben jedoch die Chance, nächstes Jahr wieder dabei zu sein. 
 (Dr. Markus Keller – Geschäftsführer der GKL) 
Weitere Informationen bei:Dr. Markus Keller 
Geschäftsführer der gemeinsamen Kommission für Leistungssport 
GKL der Schachverbände Baden und Württemberg 
kellermarkus@t-online.de 
www.gkl.bsv-schach.de 
0621-1560019 oder 0174-9876673 
 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd  
 

Termine für 2005: 
Der Spielausschuss der WSJ hat für 2005 folgende Termine festgesetzt: 
Württ. Jugendmannschaftsmeisterschaft: 05.03.05 
Württ. Jugendeinzelmeisterschaft: 29.03. – 02.04.2005 
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Verbandsjugendliga:  
19.03.05; 09.04.05; 23.04.05; 30.04.05; 04.06.05; 18.06.05; 09.07.05; 
Finale: 23.07.05 
Württ. Jugendblitzeinzel: 15.10.05 

Meyerhoff, VJSpL 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  
 

Stand: 14.09.2004 
Der Terminkalender wird vom SVW geführt, nicht von der Redaktion 
der Rochade Württemberg. Änderungen, Ergänzungen, Korrekturen 
etc. deshalb nicht an die Rochade Württemberg, sondern nur an:  

florian.bauer@sklauffen.de 
 

29.10. - 01.11. SCHACHTREFF bei der 10. Süddeutschen Spiele-
messe 

07.11. Oberliga Runde 3 
14.11. Verbandsliga Runde 3 
18.11. - 26.11. 5. Rhön-Seniorenturnier 
19.11. - 21.11. Aufbaulehrgang II Nebenberuflicher Fach-

Übungsleiterausbildung C-Trainer in Ruit 
19.11. - 26.11. IM-Turnier Bad Bocklet 
20.11. - 21.11. Verbandsspielfreies Wochenende 
20.11. Kurpark Schnellturnier in Bad Bocklet 
20.11. D-Kader-Lehrgang 
27.11. 6. Heilbronner Nikolaus Jugendopen 
05.12. Oberliga Runde 4 
12.12. Verbandsliga Runde 4 
18.12. - 19.12. Verbandsspielfreies Wochenende 
01.01. - 02.01. Verbandsspielfreies Wochenende 
09.01. Oberliga Runde 5 
16.01. Verbandsliga Runde 5 
23.01. Oberliga Runde 6 
30.01. Verbandsliga Runde 6 
05.02. - 06.02. Verbandsspielfreies Wochenende 
05.02. - 06.02. D-Kader-Lehrgang 
19.02. - 20.02. D-Kader-Lehrgang 
20.02. Oberliga Runde 7 
27.02. Verbandsliga Runde 7 
05.03. - 06.03. D-Kader-Lehrgang 
06.03. Oberliga Runde 8 
13.03. Verbandsliga Runde 8 
19.03. Blitz-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
24.03. - 28.03. 3. Kaiserbrunnen Oster-Cup 
26.03. - 27.03. Verbandsspielfreies Wochenende 
03.04. Oberliga Runde 9 
04.04. - 12.04. 13. Schwarzwald Seniorenturnier 
04.04. - 12.04. 13. Schwarzwald Seniorenturnier 
10.04. Verbandsliga Runde 9 
23.04. - 24.04. Verbandsspielfreies Wochenende 
24.04. Schnellschachmeisterschaft des Verbandes 
29.04. - 01.05. Vierländerturnier um den Bodenseecup 
30.04. - 01.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
30.04. DJEM-Vorbereitungslehrgang 
02.05. - 10.05. 17. Offene Württembergische Seniorenmeisterschaft 
05.05. - 08.05. Kongress des Deutschen Schachbundes in Pfullingen 
06.05. 2. Kienberg Blitzturnier 
07.05. - 08.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
07.05. 3. Kienberg Schnellturnier 
14.05. - 15.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
29.05. Pokalmannschaftsmeisterschaft Vorrunde 
04.06. - 05.06. D-Kader-Lehrgang 
12.06. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 1. Hauptrunde 
18.06. Blitz-Einzelmeisterschaft des Verbandes 
26.06. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2. Hauptrunde 
10.07. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft Finale 
 
Offene Monats -Turniere 
Diese Liste wird vom SVW geführt, nicht von der Redaktion der Roch 
Württemberg. Änderungen, Ergänzungen, Korrekturen etc. deshalb 
nicht an die Rochade Württemberg, sondern  nur an:  
 

florian.bauer@sklauffen.de 
 

Ammerbuch Monatsblitzturnier jeden 1. Donnerstag im Monat, 20.00 
Uhr Spiellokal: Gaststätte Adler, Ammerbuch-Poltringen, 

Pfäffingerstr. Turnierleitung: Uwe Köhler, Tel: 07073 - 
913817 

Bietighm/Bissgn Blitzturnier in Bietigheim/Bissingen, Nebenraum Bahn-
hofsgastsrätte, 1. Fr im Monat, 20 Uhr 

Blaustein Offene Blausteiner Blitzmeisterschaft Jeden 4. Dienstag im 
Monat ab 19:30 Uhr 

Böblingen Monatsblitzturniere des SC HP Böblingen 1975 e.V. je-
weils am letzten Dienstag im Monat ab 19.30 Uhr. NOVO-
TEL, Otto-Lilienthal-Str. 18, 71034 Böblingen-Hulb, Start-
geld 1,50, Sachpreise und Jahreswertung 

Böblingen Offenes Monatsblitzturnier des SV Böblingen e.V. – Scha-
chabt. SVB Paladion, Silberweg 18, Böblingen jeden ersten 
Freitag im Monat, 19:00 Uhr 

Donzdorf Blitzturnier in Donzdorf, Stadthalle, Hauptstr. 44, 20.00 h, 
Jeden 2. Donnerstag im Monat 

Heidenheim Blitzturnier in Heidenheim, Aqua-Terra-Vereinsheim, 
Schnaitheimerstr. 38 jeweils letzter Freitag im Monat, 
20.00 Uhr Startgeld: 2 E, Preise: 1. 50%, 2. 30%, 3. 20% 

Heilbronn Blitzturnier beim SV Heilbronn jeweils letzter Do im Mo-
nat, 20:00 Uhr (Startgeld 3,- Euro) 

HN-Biberach Blitzschach der SF Heilbronn-Biberach mit Jahreswertung, 
Bürgeramt am Ratsplatz, 25.06./  16.07./ 17.09./ 12.11./ 
10.12.  Schnellschach der SF Heilbronn-Biberach mit Jah-
reswertung, Bürgeramt am Ratsplatz, 07.05./ 18.06./ 
01.10./ 29.10./ 26.11., Startgeld 3 EUR 

Leinfelden Leinfeldener Monatsblitz, jeden ersten Dienstag im Monat, 
20.00 Uhr 

Mengen Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier,Mengen), letzter Fr im 
Monat, 20:30 

Pfullingen Blitzturnier in Pfullingen, Altes Pfullinger Schloß, 2.Stock, 
Zi 4, 20.00 Uhr, letzter Fr im Monat 

Schw Gmünd Monatsschnellturnier der SG Schwäbisch-Gmünd Fr. 
11.10., 08.11., 06.12., 10.01., 14.02., 07.03., 11.04., 09.05. 

Sindelfingen Blitzturnier in Sindelfingen, Letzter Mi im Monat, 20 Uhr, 
Stadiongaststätte, Sindelfingen, Rosenstr.12 

Stgt Vaihin-
gen/R 

Blitzschach, Schachgemeinschaft Vaihingen/Rohr e.V. 
Dürrlewangstr.65, 70565 Stuttgart, (0711/749585), jeden 3. 
Donnerstag im Monat um 20.15 Uhr 

Stuttgart Schnellschach 15 Minuten/Partie bei SSF Termin : 2. 
Dienstag im Monat / 19:00Uhr Modus : 7 Runden Schwei-
zer-System Ort: Libanonstr. 35, 70184 Stuttgart, Seminar-
raum Fa. Herter-Kom 

Tamm Blitzturnier in Tamm, Kelter, Eingang Untere-Kelter-Stra-
ße 38, letzter Fr im Monat, 20.00 Uhr 

Tübingen Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel, Jakobus-
gasse), 1. Di im Monat, 19.30 h 

Ulm Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, 19.30 h, Weststadt-
haus, Moltkestr. 10, 89077 Ulm, Startgeld 2,50 Euro 

 
 

  

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 
 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-
Oeffingen, 0711-512269 o. 0163-5991420, Fax 0711-516349, E-Mail*), Spiel-
leiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Bornschein, Friedenau 21, 70188 Stgt, T+F 
0711-283861, E-Mail*), Turnierleiter: Klaus_Peter Krüger, Herbertstr. 95, 
70439 Stgt, E-Mail*), Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 
71522 Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*), Referent für 
Ausbildung: Ulrich Scheibe, Torfstr. 11, 71229 Leonberg, 07152-71665, E-
Mail*), Leiter Landesliga Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stgt, 0711-
7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*), Leiter Bezirksligen Klaus Born-
schein, s.o., Kassier: Oskar Erler, Staufeneckstr. 10, 70469 Stgt, 0711-851412, 
Fax 0711-8879317, E-Mail*), Bank: LBBW Stgt, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 
501 01 
Bezirksjugend: Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holz-
gerlingen, 07031-601693, E-Mail*) Spielleiter: Yves Mutschelknaus, Gruben-
äcker 87, 70499 Stgt, 0711-8620802, Fa AB: 0711-8620803 E-Mail*), Kassier: 
Bank: LBBW Stgt, Konto 29 243 42, BLZ 600 501 01 
Kreis Stgt-Mitte: Kreisleiter: Günter Schelkle; Stuifenweg 3; 73666 Balt-
mannsweiler, E-Mail*) Kreistunierleiter: Klaus-Peter Krüger; Herbertstr. 95 ; 
70439 Stgt ; E-Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stgt; 
Kreisklasse: Bruno Jerratsch; Leharstr. 4; 70195 Stgt; A-Klasse: Franz Plass, 
Beethovenstr. 17; 71277 Rutesheim; B-Klasse: Helmut Rieger; Haußmannstr. 
211; 70188 Stgt; Jugendleiter: Holger Schröck; Osterbronnstr. 82; 70565 Stgt; 
E-Mail*), 
Kreis Stgt-Ost: Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 
70736 Fellbach-Oeffingen, 0711-512269 o. 0163-5991420, Fax 0711-516349, 
E-Mail*), Turnierleiter u. stellv. Vors.: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 
71364 Winnenden, T+F 07195-62110, Kassier: Manfred Angles, Birkenrain 
73, 71364 Winnenden, 07195-62437, E-Mail*), Bank: KSK Waiblingen, Kto: 
71 43 238, BLZ: 602 500 10, Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 
16, 71522 Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*), Leiter Kreis- 
und C-Klasse: Dieter Kessler, Wilhelm-Stähle-Str. 4, 70736 Fellbach-
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Schmiden, T+F 0711-9065857, E-Mail*), Leiter A-Klasse: Roland Morlock, 
Muldenäckerstr. 11, 70378 Stgt, 0711-531756, E-Mail*), Leiter B- und E-
Klasse: Wolfgang Tölg, s.o. Jugendleiter: Johannes Bay, Bergstr. 8, 71540 
Sulzbach a.d. Murr, 07193-6535, E-Mail*), Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, 
Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stgt, 0711-8494845, E-Mail*). 
Kreis Stgt-West: Kreisleiter: Manfred Lube, Auf der Höhe 9, 73271 Holzma-
den,  07023-4091, E-Mail*); stellv. Kreisleiter Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 
60, 70563 Stgt,  0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Kassier Hans 
Quelle, Jahnstr. 24, 70771 Stetten, T+F 0711-796522; Jugendleiter: Jens Uwe 
Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen,  07031-601693, E-Mail*); 
DWZ-Bearbeiter: Reinhard Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen,  
07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- und B-Klasse: Gerhard Lauppe, 
Adr. s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manosquerstr. 22, 70771 
Leinfelden,  0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Bornschein, 
Friedenaustr. 21, 70188 Stgt, T+F 0711-283861, E-Mail Klaus.Bornschein. 

 

 
Protokoll 

Bezirksjugend-Vorstandssitzung 
06. Oktober 2004 

NVL Gaststätte in Stuttgart-Rohr 
Anwesend: Jens-Uwe Renz, Yves Mutschelknaus, Roland Sieker, 

Johannes Bay, Holger Schröck 
Entschuldigt: Ferdinand König, Michael Gröger 
TOP 1 Begrüssung und Feststellung der Anwesenden so-

wie Festlegung des Protokollführers 
 Jens-Uwe Renz eröffnet die Sitzung um 19:45 Uhr, 

begrüsst die Anwesenden und überträgt Johannes Bay 
die Protokollführung. Die Tagesordnung wird neu 
nummeriert, da die Nummer zwei doppelt vergeben 
ist. 

TOP2 Bestätigung des Protokolls der Vorstandsitzung 
2003 

 - Die besprochene Vorstandssitzung im Frühjahr fin-
det 2005 als konstituirende Sitzung nach dem BJT 
statt. 

 - Einladungen BJEM: Die Einladungen werden von 
Yves Mutschelknaus an Jens-Uwe Renz und Johannes 
Bay verschickt. Diese verteilen sie auf den einzelnen 
KJEMs. 

TOP 3 Berichte der Vorstandsmitglieder und Aussprache 
 Bericht BJL: 
 Jens-Uwe Renz hat an der Tasi und an den Spieltagen 

der BJEM 2004 mitgewirkt. Von Verbandsseite ist 
nur der Terminplan für Stuttgart interessant. 

 Bericht BJSpL 
 Die BJEM ist gut verlaufen. Yves Mutschelknaus 

dankt Jens-Uwe Renz, Roland Sieker und Johannes 
Bay für die Unterstützung.  

 BJMM: Die BJMM verlief sehr gut. Nur sehr wenige 
kamplose Partien und Mannschaftskämpfe. Rommels-
hausen I steigt in die VJL auf. Aus der VJL steigen 
Sindelfingen und Wolfbusch ab. Somit nehmen im 
nächsten Jahr 9 Mannschaften an der BJMM teil.  

  Bericht BJK 
 Die Kasse wurde jetzt auf Online-Banking umgestellt.  
 Bericht KJL Mitte 
 Der Kreisjugendtag wurde aus Zeitgründen gestri-

chen. Die Meisterschaften verliefen ordentlich 
 Bericht KJL Ost 
 An der KJEM haben 60 Teilnehmer teilgenommen 

(neuer Rekord). KJMM wurde Backnang I. Die KJEM 
2004 wird für U10-U14 und U16-U20 getrennt durch-
geführt. 

 Bericht KJL West 
 KJMM mit 12 Mannschaften durchgeführt. Sieger 

wurde Böblingen. Die KJEM 2004 findet auf der Die-
poldsburg in Kirchheim/Teck statt. Der Kreisjugend-
cup fand 2004 sehr guten Anklang. 

TOP 4  Terminplanung (BJEM, F-Kader-Termine usw.) 
 

BJEM: 1.+2. Rd: 22. Januar 2004 
 3.+4. Rd: 19. Januar 2004 
 5. Rd: 19. Februar 2004 
 6.+7. Rd: 26. Februar 2004 

BJT:  19. Februar 2004 
BJBEM:  19. Februar 2004 (parallel zum BJT) 
TaSi:  15.+16. Oktober 2004 
F-Kader-
Wochenende: 

 15.-17. Juli 2004   -  Vorläufig 
 

BJMM: 19. März, 09. April, 23. April, 30. April, 05. Mai, 04. Juni, 
18. Juni, 09. Juli und 23. Juli 2004 

F-Kader: 15. Januar, 16. April, 28. Mai, 02. Juli, 24. September, 12. 
November, 26. November, 10. Dezember Vorläufig 

TOP 5 Bezirksjugendtag 2005 
 Als Termin ist der 19. Februar 2004 im Vereinsheim der SG 

Vaihingen/Rohr um 14:00 Uhr festgelegt. Die Tagesord-
nung wird von Jens-Uwe Renz verteilt und steht ab Novem-
ber 2004 in der Rochade 

TOP 6 Sonstiges Keine Themen 
 Jens-Uwe Renz schließt die Sitzung um 21:35 Uhr und 

wünscht allen einen guten Nachhauseweg. 
Jens-Uwe Renz  Johannes Bay  
Bezirksjugendleiter Protokollführer 
 

Kreis Stuttgart-West 
 

24. November 
Kreiseinzelblitzmeisterschaft 2004 

Ausrichter Schachabteilung des VfL Sindelfingen 1862 e.V 
Datum Mittwoch, 24. November 2004 um 20:00 Uhr 
Spielort Stadiongaststätte Sindelfingen, Rosenstr. 12/1, 71063 

Sindelfingen,Telefon 07031/805180 
Anmeldung bis 19:45 Uhr im Spiellokal 
Startgeld 2,50 EUR pro Teilnehmer 
Modus 5 Minuten-Blitz-Partien nach FIDE-Regeln. Jeder ge-

gen jeden. Bei grösserer Teilnehmerzahl wird in Vor- 
und Endrunden gespielt. 

Preisgeld Startgelder werden komplett ausgeschüttet, keine Dop-
pelpreise. 
1. Platz 30% des Startgeldes 
2. Platz 25% 
3. Platz 20% 
Sonderpreis DWZ < 2000 15% 
Sonderpreis DWZ < 1700 10% 

Sonstiges Die acht Erstplazierten sind bei Zugehörigkeit zum 
Schachkreis Stuttgart-West für die Bezirks-
Blitzmeisterschaften 2004/2005 qualifiziert.Das Tur-
nier wird im Rahmen des Sindelfinger Monats-Blitz-
Cup gewertet. 

Turnierleiter Hans-Jochen Braun, Telefon 07031/804918,Email: 
Hans-Jochen.Braun@t-online.de 

 
A - KLASSE 1. Runde  
TSV Schönaich - SV Nagold 2,5 : 5,5; VFL Sindelfingen IV - SV Böb-
lingen III 5,5 : 2,5; SC HP Böblingen V - SV Weil der Stadt II 6 : 2; SC 
VHS Aidlingen - TSV Heimsheim 3 : 5; SG Vaihingen / Rohr IV - SG 
Vaihingen / Rohr III 2 : 6;  
A - KLASSE  2. Runde ; 
SV Nagold - SG Vaihingen / Rohr III 4,5 : 3,5; TSV Heimsheim - SG 
Vaihingen / Rohr IV 6 : 2; SV Weil der Stadt II - SC VHS Aidlingen 
2,5 : 5,5; SV Böblingen III - SC HP Böblingen V 5 : 3; TSV Schönaich 
- VFL Sindelfingen IV 5 : 3;  

 A-KLASSE      
1 TSV Heimsheim  4  11:5 
2 SV Nagold  4  10:6 
3 SG Vaihingen/Rohr III 2  9.5:6,5 
4 SC HP Böblingen V 2  9:7 
5 SC VHS  Aidlingen  2  8.5:7,5 
5 VfL Sindelfingen IV 2  8.5:7,5 
7 SV Böblingen III 2  7.5:8,5 
7 TSV Schönaich II 2  7.5:8,5 
9 SV Weil der Stadt II 0  4.5:11,5 
10 SG Vaihingen/Rohr IV 0  4:12 

 
 Mit freundlichen Grüssen   
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Kreis Stuttgart - Mitte 
 

Steinhaldenfelder Themenabende 
Der Schachclub Steinhaldenfeld veranstaltet in diesem Jahr und im 
kommenden Jahr monatlich einen Schach-Themenabend. Diese Veran-
staltung ist für Besucher kostenfrei und wendet sich an Vereins- Tur-
nier- und Hobbyschachspieler mit einer Spielstärke bis ca. 2000 DWZ. 
Jeder Abend widmet sich einem anderem Thema, das von einem Spie-
ler des SC Steinhaldenfeld vorbereitet und präsentiert wird. Bei den 
Themen handelt es sich um allgemeine Informationen rund um das 
Schachspiel z. B. Regelkunde oder Informationen zum Fernschach aber 
auch um konkretes Eröffnungs- oder Endspiel-Wissen. Die Themen 
und Termine können im Internet unter www.steinhaldenfeld.de (Dem 
Link des Schachvereines folgen) abgerufen werden. Die Themenabende 
finden Donnerstags um 20:00 Uhr im Gemeinschaftsraum der Bauge-
nossenschaft Bad Cannstatt im Regenpfeiferweg 15 in Stuttgart Neuge-
reut statt. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 
Terminplan 
23.09. Das technische Remis - Stellungen und richtige Reklamation 

(Roland Morlock) 
14.10. Partie Analyse mit Fritz (Wolfgang Daur) 
18.11. Abgelehntes Morra-Gambit (Gunther Schaaf) 
16.12. Turmendspiele 1: Lucena-Gewinnstellung und Philidor-

Remisstellung (Peter Morlock) 
13.01. Angenommenes Morra-Gambit (Wolfgang Daur) 
17.02. Mattsetzen mit Springer und Läufer (Robert Bezler) 
17.03. Fernschach - Eine Einführung (Veith Griesche) 
14.04. Turmendspiele 2: Turm und Randbauer gegen Turm (Peter 

Morlock) 
12.05. Turmendspiele 3: Bauernmehrheit auf demselben Flügel (Pe-

ter Morlock) 
16.06. Eröffnungsfallen rund um die italienische Partie (Hartmut 

Knopp) 
 

Spitzenschach in Böblingen 
GM Zaitsev sichert sich auch in diesem Jahr den Titel des Stadtmeisters 
Zwar war die Offene Böblinger Schach-Stadtmeisterschaft am Tag der 
Deutschen Einheit mit nur 38 Teilnehmern weniger gut besucht als in 
den Jahren zuvor, dafür aber mit 15 Spielern jenseits der 2000er-
Wertungsmarke hochklassig besetzt. Die Favoriten, Michael Zaitsev 
und Rainer Buhmann, traten sogar mit einer Wertung  über 2500 an. 
Nachdem Turnierleiter Jesko Berger die Paarungen der ersten von ins-
gesamt sieben Runden vorgelesen und sich die Spieler gesetzt hatten, 
verwandelte sich die gesprächige Atmosphäre in eine angespannte Ru-
he, kaum das die erste Figur gezogen worden war. Jeder Spieler ver-
suchte nun das Beste aus seinen 30 Minuten Bedenkzeit zu machen und 
seinen Gegner mit raffinierten Kombinationen in die Enge zu treiben. 
Das Ende vieler Partien war dann mit einer lebhaften Diskussion und 
Stellungsanalyse verbunden. 
In der fünften Runde trafen die Favoriten Zaitsev und Buhmann aufein-
ander. Zu diesem Zeitpunkt waren sie die beiden einzigen noch un-
geschlagenenen Spieler. Die Partie endete mit einem Remis, so daß 
beide mit je 4.5 Punkten gleichauf blieben.  
Sehr spannend war auch die sechste Partie von Josef Gheng gegen Mi-
chael Zaitsev. Haarscharf vor Ablauf der Zeitkontrolle endete die Partie 
mit Remis, nachdem zuerst Schwarz und dann Weiß Vorteil gehabt hat-
te. Mit seinem letzten Zug im buchstäblich letzten Moment, denn 
Bruchteile einer Sekunde nach dem Druck auf die Uhr war seine Zeit 
um, bot Zaitsev einen Abtausch an, den Josef Gheng annahm und nach 
dem für beide Seiten kein Material zum Mattsetzen mehr vorhanden 
war.  
Da Rainer Buhmann seine Partie in dieser Runde gewann, ging er in 
Führung. Allerdings nur bis zum Ende der siebten Runde. Sein Remis 
dort und der Sieg von Michael Zaitsev brachten beide wieder auf den 
gleichen Stand. Allerdings hatte Zaitsev die bessere Feinwertung und 
gewann damit knapp vor Rainer Buhmann.  
Auf den mit Plätzen drei bis fünf landeten Josef Gheng, David Ortmann 
und Gerhard Fahnenschmidt. Desweiteren wurde Jürgen Koch ‚Bester 
Spieler unter DWZ 1500’, Otto Braun ‚Bester Spieler unter DWZ 
1750’,  Jens Gehres ‚Bester Spieler unter DWZ 2000’ und Jason Rea-
ves ‚Bester Jugendlicher’. Der Sonderpreis für die beste weibliche 
Teilnehmerin konnte nicht vergeben werden, da für die geforderte Min-
destteilnehmerinnenanzahl von drei eine Spielerin fehlte. Bester Spieler 

des ausrichtenden SV Böblingen wurde Ulrich Schwarz mit dem zwölf-
ten Platz. 
SV Böblingen – Schach, Michael Speck 
 

Kreis Stuttgart - Ost 
 

Schachfreizeit  
mit Kreisjugend-Einzelmeisterschaft 
Hiermit lädt die Kreisjugendleitung alle jugendlichen Schachspieler des 
Schachkreises Stuttgart-Ost zur diesjährigen Schachfreizeit mit KJEM 
ein.,  
Unterkunft: Freizeitheim Mettelberg, Mettelberg 40, 71540 

Murrhardt,, Tel.: 07192-20714 (während der Frei-
zeit) www.kjr-rems-murr.de 

Termin: Sonntag, 02.01.2005 bis Mittwoch, 05.01.2005 , 
(Siegerehrung gegen 15:00 Uhr) 

Anreise: auf eigene Kosten bis spätestens 8:30 Uhr 
Teilnahme: teilnehmen können alle Jugendlichen bis zur Alters-

klasse U14 (geb. nach dem 01.01.1991). Alle Teil-
nehmer müssen im Schachkreis Stuttgart-Ost einen 
Spielerpass oder eine nummerierte Bescheinigung 
besitzen. 

Modus: 5 - 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 1-2 
Stunden pro Spieler und Partie. Es wird in 4 ver-
schiedenen Altersgruppen gespielt (eventuell werden 
”benachbarte” Altersgruppen zusammengelegt). 

Preise: Die Sieger in jeder Altersgruppe erhalten einen Po-
kal, die besten drei erhalten eine Urkunde. Jeder 
Teilnehmer bekommt einen Sachpreis. 

Qualifikation: Die besten vier Jungen und die besten vier Mädchen 
einer Altersklasse qualifizieren sich für die Bezirks-
jugend-Einzelmeisterschaft. Achtung: Die BJEM be-
reits Mitte/Ende Januar 2005 in Stuttgart statt. 

Meldung: bis 01.12.2004 bei Johannes Bay, Schlosshofweg 1, 
71570 Oppenweiler Telefon: 07191-900868 - E-
Mail: JohannesBay@gmx.de, oder Roland Sieker, 
Wallensteinstr. 19B, 70437 Stuttgart, Telefon: 0711-
8494845 - E-Mail: rolandsieker@t-online.de 

Programm: Kreisjugend-Einzelmeisterschaft, Kreisjugend-
Einzelblitzmeisterschaft (offen für alle Jugendliche 
(bis U14) des Schachkreises Stuttgart-Ost), Spiele, 
Hausspiel, Simultanpartien, Juxschach, Fußball, 
Badminton, Überraschungen 

Mitzubringen: 3-teilige Bettwäsche (kein Schlafsack), benötigte 
Medikamente und Hygieneartikel, Turnschuhe, 
Hausschuhe, Spiele, Tischtennisschläger, bei Schnee: 
Schlitten, Taschengeld für Getränke und Süßigkeiten 

Kosten: € 50,-- pro Teilnehmer (Kosten für Süßigkeiten und 
Getränke außerhalb der Essenszeiten sind vor Ort zu 
bezahlen) 

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.  
Johannes Bay, Roland Sieker 

 
Kreisjugend-Einzelmeisterschaft 
Hiermit lädt die Kreisjugendleitung alle jugendlichen Schachspieler des 
Schachkreises Stuttgart-Ost zur diesjährigen KJEM U16-U20 ein.,  
Spielort: Altes Rathaus, Mönchfeldstraße 12, 70378 Stuttgart, 
Termine: Freitag 05.11.04: 17.00 Uhr 1. Runde, Samstag 

06.11.04: 9.00 und 14.30 Uhr: 2. + 3. Runde, Sonntag 
07.11.04: 9.00 und 14.30 Uhr 4. + 5. Runde 

Meldeschluss: Freitag 05.11. um 16:30 Uhr 
Teilnahme: teilnehmen können alle Jugendlichen der Altersklas-

sen U16-U20 (geb. vom 01.01.1985 bis zum 
31.12.1990) Alle Teilnehmer müssen im Schachkreis 
Stuttgart-Ost einen Spielerpass oder eine nummerier-
te Bescheinigung besitzen. 

Modus: 5 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 2 Stunden 
pro Spieler und Partie. Es wird in 4 verschiedenen 
Altersgruppen gespielt (eventuell werden ”benach-
barte” Altersgruppen zusammengelegt). 

Preise: Die Sieger in jeder Altersgruppe erhalten einen Po-
kal, die besten drei erhalten eine Urkunde. Jeder 
Teilnehmer bekommt einen Sachpreis. 
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Qualifikation: Die besten vier Jungen und die besten vier Mädchen 
einer Altersklasse qualifizieren sich für die Bezirks-
jugend-Einzelmeisterschaft. 

Meldung: bei Johannes Bay, Schlosshofweg 1, 71570 Oppen-
weiler Telefon: 07191-900868 - E-Mail: Johannes-
Bay@gmx.de, oder Roland Sieker, Wallensteinstr. 
19B, 70437 Stuttgart, Telefon: 0711-8494845 - E-
Mail: rolandsieker@t-online.de 

Kosten: 10 € pro Teilnehmer 
Verpflegung: Das Mittagessen am Samstag und Sonntag ist im 

Startgeld enthalten. Ansonsten ist für preiswerte Ver-
pflegung gesorgt. 

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.  
Johannes Bay, Roland Sieker 

 
 

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 

 

Bezirksleiter: Gottfried Düren, Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
07142-3921, Fa 07142-3931 Spielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 
Sersheim, +Fax 07042-33931, E-Mail*), Presseref.: Bruno Wagner, Richard-
Wagner-Str. 9, 71638 Ludwigsburg : 07141-928167, E-Mail*), Ref. Breiten-
schach: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen-Enz +Fa 07042-
12508 Konto-Nr. 4666, KSK Heilbronn, BLZ 620 500 00; Kassier Andreas 
Warsitz, Willhelm Schäffer Str. 97, 74078 Heilbronn, 07131-24947, E-Mail*); 
DWZ-Beauftragter: Carsten Schwab; Internetbeauft.: Andreas Warsitz 
Schiedsgericht: Wolfgang Reinhardt, Kreuzstraße 23 (Büro), Hindenburgstraße 
88 (Wohnung), 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142 33099 (Büro), 07142 
46182 (Privat), fax 07142 920028, E-Mail*) 
Bezirksjugend  
BezJugleiter, Saygun Sezgin; Südstr. 91; 74072 Heilbronn, 07131-629883, E-
Mail*) StV BezJugleiter Wolfram Riedel; Birkenweg 3; 74366 Kirchheim, 
07143-94533; E-Mail*), Kassier Carsten Schwab, Obere Keltergasse1 74246 
Eberstadt 07134-903480; E-Mail*), Spielleiter, Daniel Jehle; In den Linden 82; 
74379 Ingersheim, 07142-20162 E-Mail*)  
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
Kreisleiter/-spielleiter Alexander Geilfuß; Ludwigsburger Str. 280; 74080 
Heilbronn; 07131-398928, E-Mail*), Spielausschuss: Andreas Kreiss; Berliner 
Ring 43/1; 75031 Eppingen; 07262-7347 Rolf Keller; Heilbronner Str. 134/1; 
74211 Leingarten; 07131-401707, Christian Wolbert; E-Mail*), 07131-574775, 
Hofwiesen 9; 74223 Flein;  
Kreis Ludwigsburg  
Kreisvorsitzender: Hans Joachim Petrie, Auf Hart 41, 71706 Markgröningen; 
07145-57 21, E-Mail*); Kreisspielleiter: Sven Eidler, Zeppelinstr. 67, 71665 
Vaihingen/E 07042-138 10, E-Mail*); Kreisjugendltr: Wolfram Riedel, Bir-
kenweg 3, 74366 Kirchheim, 07143-94533; Internetbearbeiter: Hans Joachim 
Ludwig 

 

Der Terminkalender  
 

04.11. 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
05-11. Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
07.11. LB KREIS-Kl, HN BEZIRKSLIGA B-Kl,  
12.11. Blitzturenier in HN Biberach  

5 -. Offene Schwaigener Stadtmeisterschach 
14.11. LANDESLIGA LB BEZIRKSLIGA S-Kl, HN A-Kl, C-Kl, S-Kl,  
18.11. 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
21.11. Spielfrei HN D-Kl,  
25-11. Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
26..11. Schnellschachturnier in Heilbronn/Biberach  

5 Offene Schwaigener Stadtmeisterschaft 
27.11. Nikolaus Open Schachverein Heilbronn 
28.11.  LB KREIS-Kl, A-Kl, C-Kl, ,, HN KREIS-Kl,  
 03.12. Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
05.12. LB BEZIRKSLIGA B-Kl, C-Kl, HN BEZIRKSLIGA A-Kl, D-Kl,  
09.12. 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
10.12. Blitzturnier in Heilbronn Biberach  

5 Offene Schwaigener Stadtmeisterschaft 
12.12. LANDESLIGA LB A-Kl, S-Kl, HN B-Kl, C-Kl,  
18.12. Treff Cup 
19.12. Verbands Spielfreie Wochenende 
02.01. Verbands Spielfreie Wochenende 
09.01. LB KREIS-Kl, B-Kl, S-Kl, HN BEZLiga KREIS-Kl, ASSE C-Kl,  
16.01. LANDESLIGA LB BEZIRKSLIGA A-Kl, S-Kl, HN D-Kl,  
23.01.  LB KREIS-Kl, B-Kl, HN KREIS-Kl, A-Kl,  
30.01. LANDESLIGA LB BEZIRKSLIGA A-Kl, HN C-Kl, D-Kl,  
13.02. LB BEZIRKSLIGA B-Kl, HN BEZIRKSLIGA B-Kl,  
20.02.. LB KREISKLASSE A-Kl, S-Kl, HN A-Kl, S-Kl,  
27.02. LANDESLIGA LB BEZIRKSLIGA HN KREIS-Kl,  
06-03.  LB KREIS-Kl, A-Kl, HN BEZIRKSLIGA B-Kl, C-Kl,  
13.03. LANDESLIGA HN D-Kl,  
20.03. LB BEZIRKSLIGA A-Kl, B-Kl, HN KREIS-Kl, A-Kl, B-Kl,  

03.05. LB KREIS-Kl, HN BEZIRKSLIGA KREIS-Kl, C-Kl, D-Kl,  
10.05. LANDESLIGA LB B-Kl, HN B.Klasse 
17.05.. LB KREIS-Kl, A-Kl, HN BEZIRKSLIGA A.Klasse 
24.05. SSM Verbands Spielfreie Wochenende 
29.05. BSC 
30.05. BSC SEN 
08.05. DSB SEN 
15.05. Pfingsten 
22.05. SchneLandesliga Schach Einzelmeisterschaft 
29.05. Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
1206. Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
18.06. Württ.Blitz Einzelmeisterschaft 
26.06. Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
10.07. Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
27.08. Meister/Kanditaten Turnier 
03.09 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
09,09 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
11.09 19. Tammer  Open  
17.09 Blitzturnier in Heilbronn-Biberach 
23,09 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
24.09 Offenes Blitzturnier SC Tamm 74 
25.09 Otto Beck Gedächtnisturnier SC  Neckarsulm 
30-09 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
1-10 Off Blitzturnier in Bietigheim-Bissin, Schnellschach in HN-Biberach 
07,10 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
10.10 Blitzturnier in  Heilbronn Biberach 
21.10 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
28-10 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
29.10 Schnellschach in Heilbronn/Biberach 
29.10 Offenes Blitzturnier SC Tamm 74 Schnellschach in HN/Biberach 
04.11 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
05-11 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
12.11 Blitzturnier in  Heilbronn Biberach 
18.11 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
25-11 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
26..11 Schnellschach in Heilbronn/Biberach 
03-12 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
09.12 58. Offene Heilbronner Stadtmeisterschaft 
10.12 Blitzturnier in  Heilbronn Biberach 
 
Mannschaftspokal 2004/2005 
 

Turniermodus: 4er Mannschaften im KO-System  
Farbverteilung: Gastmannschaft Brett 1 und Brett 4 Weiß 
Bedenkzeit:  2h / 40 Züge + 1h Rest 
Wertung: Berliner System bei Punktgleichheit 
Startgeld: 10 € (an das Bezirkskonto überweisen) 
Meldeschluss: 8. November 2004 (schriftlich oder per E-mail) 

Die beiden Erstplatzierten qualifizieren sich für die Teilnahme auf der 
Verbandsebene. 
Bei der Anmeldung bitte folgende Daten mit angeben: 
• Vereinsname 
• Mannschaftsführer (mit Telefonnummer + Email) 
• Adresse Spiellokal 
• Mannschaftsaufstellung (max. 20 Spieler) 
Bei der Mannschaftsaufstellung bitte ich entweder das vorgefertigte 
Excel-Dokument bzw. das bereitgestellte Email-Formular zu verwen-
den, das über folgende Adresse zum Download zur Verfügung steht: 

www.christian-wolbert.de/schach/ko-pokal/index.html 
(Diese Seite ist nicht mit dem Rest meiner Homepage verlinkt, also bit-
te den kompletten Namen in der Adresse verwenden.) 
Mit freundlichen Grüßen, 
Christian Wolbert (christian.wolbert@svw.info), 07131-574775 
 
Ausschreibung Unterlandpokal 
Modus: Nach Bezirksspielordnung §5: 

Vierer-Mannschaften 5 Runden Schweizer Syst. 
Bedenkzeit 1 Stunde pro Partie und Spieler. 
Wertung nach Brettpunkten in folg. Klassen: 
A: Landesliga und höher 
B: Bezirksliga und Kreisklasse 
C: A-Klasse und tiefer 

Startgeld: 10 € pro Mannschaft auf Konto 4666 bei KSK HN, BLZ 
600.500.00 

Preise: Wanderpokale für die Sieger 
Urkunden und Sachpreise für die drei Ertsplatzierten jeder 
Wertungsklasse 
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Termine: 1. Runde bis 31.12.04, 
2.Runde bis 15.3 05 
3.Runde bis 31.5.05, Auslosung der Runden 1 - 3 erfolgt 
möglichst innerhalb der Kreise, Runden 4 +5: zentral ab 
5.6.05, 
Ausrichter gesucht 

Meldung: bis Samstag 16. Okt. 2004 auf die 'konventionelle' Art per 
Email (s.u.), zur Not per Post. 
Achtung: nach Bez.SpOrdnung: maximal 12 Ersatzspieler  

Leiter  
Info: 

D. Noffke,  07042-33931, dietrich.noffke@svw. info 

 
Ausschreibung Dähne-Pokal 
Modus Nach Bezirksspielordnung §§ 8+9: 

KO-System, die 4 Erstplatzierten der Kreise qualifizie-
ren sich für die Bezirksebene, die beiden Finalisten qua-
lifizieren sich für die Verbandsebene 
2 Std/40 Züge, 1 Std für den Rest.  
Bei Remis: 2 Blitzpartien (5 min/Spieler), dann ggf. 
Blitzpartien bis zum ersten Sieg (bei behinderten Spie-
lern 10 min/Spieler) 

Termine Die Spieler vereinbaren den Spieltermin bis zum vorge-
gebenen Endtermin. In den ersten Runden keine vereins-
internen Duelle. 

Meldung Kreis LB: bis 15.10.04 bei: Sven Eidler, 
sven.eidler@svw.info, Zeppelinstr. 67, 71665 Vaihingen
Kreis HN/Hohenlohe: späterer Beginn 

Teilnahme-
berechtigg 

am 15.10.04 gültige Spielgenehmigung f. einen Schach-
verein im Unterland 

Preise 50 € für den Bezirkspokalsieger 
Startgeld wird nicht erhoben 
 
19. Tammer Open  

FM Josef Gheng (Ditzingen) 
belegt mit 6,5/7 Punkten den 1. Platz 

Dahinter platzierten sich Thilo Kabisch (6/7, Böblingen), Wolfgang 
Schmidt (5,5/7, Stuttgart), Vorjahressieger Hannes Rau (5,5/7, Ep-
pingen)) und Jürgen Lenz (5,5/7, Korntal).  

 
(v.l.n.r.) Jürgen Lenz, Hannes Rau, Wolfgang Schmidt, Turniersieger Josef 
Gheng, Thilo Kabisch und Vorstand des SC Tamm Harald Kaiser  
66 Teilnehmer fanden sich in der Tammer Kelter zum Schachspiel ein. Die Hälf-
te bestand aus Jugendspieler, darunter zahlreiche württembergische und deut-
sche Meister wie Hannes Rau (Eppingen, mehrfacher DM + WM), Florian Din-
ger (Schwäbisch Gmünd, WM U18), Jan-David Lange (Tamm, WM U14), Si-
mon Behm (Ditzingen, WM U16), Saskia Zikeli (Leinzell, WM U14w) und A-
lexander Schäfer (Tamm, WM U12).  
Nach Runde 4 hatten  mit FM Josef Gheng und IM Valeri Bronznik (Schwel-
genheim) nur zwei Spieler eine reine Weste. Im direkten Duell war Josef Gheng 
erfolgreich. Anschließend  gewann er auch noch gegen den Vorjahressieger 
Hannes Rau, womit der alleinige Turniersieg schon fast gesichert war.  
In Runde 7 erspielte sich Thilo Kabisch (Böblingen) – bisher nur vom späteren 
Turniersieger geschlagen - seinen sechsten Punkt gegen Valeri Bronznik. Nach  
einem Unentschieden an Brett 1 zwischen Jürgen Lenz (Korntal) und Josef 
Gheng stand der Turniersieger fest. An Brett 3 gewann Hannes Rau gegen Tobis 
Hirneise (Rommelshausen) und an Brett 4 gewann Wolfgang Schmidt (Stuttgart) 

gegen Simon Behm. Wodurch sich beide in die Preisränge mit 5,5 Punkte ein-
reihen konnten. 
Der Jugendpreis ging an Florian Dinger (5/7) und der Seniorenpreis an FM Dr. 
G. Fahnenschmidt (Sindelfingen, 4/7), da Hannes Rau (.Jugendpreis), Wolfgang 
Schmidt (Seniorenpreis) und Jürgen Lenz sich das Preisgeld um Platz 3 teilten. 
Beste Dame war Anja Jehle (Ingersheim) mit 4,5/7 Punkten, gefolgt von  Saskia 
Zikeli  (4/7,Leinzell) 
Da Anja Jehle den Ratingpreis U1800 DWZ gewann, wurde der zusätzliche 
Frauenpreis an Saskia Zikeli vergeben. Den 2. Platz U1800 DWZ erkämpfte sich 
Alexander Schäfer (Tamm) mit 4,5 /7, gefolgt von  
Jürgen Baumeister (4/7, Asperg). Mit ebenfalls 4/7 Punkten räumte Michael 
Stegmaier (Tamm) den Ratingpreis U1500 DWZ ab. Mit 0,5 Buchholz weniger 
reichte es Zhou, Syang (Deizisau) zum 2.Platz. Dritter wurde Marcel Früchel 
(3/7, Denkendorf) vor Tobias Müller (3/7, Tamm). 
 

 1 Gheng, Josef Ditzingen  6.5 
 2 Kabisch, Thilo Böblingen  6.0 
 3 Schmid, Wolfgang Stuttgart  5.5 
 4 Rau, Hannes Eppingen  5.5 
 5 Lenz, Jürgen Korntal  5.5 
 6 Bronznik, Valeri Schwegenheim  5.0 
 7 Ortmann, David Ditzingen  5.0 
 8 Migl, Dieter Stuttgart  5.0 
 9 Stanescu, Christian Ditzingen  5.0 
 10 Dinger, Florian Schwäbisch Gmünd 5.0 
 11 Schuran, Werner Ellwangen  5.0 
 12 Hirneise, Tobias Rommelshausen  4.5 
 13 Behm, Simon Ditzingen  4.5 
 14 Malovrh, Alojz Vasija Pirc  4.5 
 15 Jehle, Anja Ingersheim  4.5 
 16 Hüttig, Michael Wolfbusch  4.5 
 17 Reimold, Jonas Eppingen  4.5 
 18 Schäfer, Alexander Tamm  4.5 

Vor 48 weiteren Teilnehmern. 

 
Jürgen Baumeister, Alexander Schäfer und Anja Jehle  (vorne, v.l.), Hin-
tergrund H. Kaiser u. G. Düren 

 
Marcel Früchel, Zhou Syang und MichaelStegmaier (v.l.) 
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Simon Behm, Tobias Hirneise und Florian Dinger (v.l.) 

 
Bezirks-Einzelmeisterschaft 19.-27.11.04 
Ort Bad Friedrichshall im Vereinslokal Badstr. 14. An-

fahrt: B27 HN -> BFH. bis Ortsschild ("BFH-
Jagstfeld"), an Ampel links ab, gleich wieder rechts, 
nach 150m links, nach 100m: Hofeinfahrt zur Jahnhal-
le links. Parkplatz P2. Das Haus vor der Jahnhalle. 

Termine 19.+20.+26.+27. Nov. 2000 freitags: 19 Uhr, samstags: 
9:00 + 14:15 Uhr Bedenkzeit: 1h45min/40 Züge + 
30min/Rest (!) 

Modus: Bezirksspielordnung §7, WTO + Fide-Regeln aber 6 
(!) Runden Schweizer System, 

Qualifikat.: zum Württ. Kandidatenturnier (mind. 3 Teiln.) 
Teilnemer: am 1.11.04 gültige Spielgenehmigung für einen 

Schachverein im Unterland 
Startgeld: 5 € , Reuegeld 15 € (wird bei ordnungsgemäßer Been-

digung des Turniers zurückgezahlt) 
Preise: Urkunden und Geldpreise (60 / 45 / 30 €) für die drei 

Ertsplatzierten, ab 11 Teilnehmer garantiert 
Meldung: bis 19.11.04 18:50 Uhr oder Voranmeldung an: 
Turnierlei-
ter + Info: 

Dietrich Noffke, 07042-33931, Dominik Trui, 07136-
964150 dietrich.noffke@svw.info 
strikeeagle@surfeu.de 

 
Bezirks-Blitzmeisterschaften am 1.11.04 
Ort Besigheim, Schulzentrum "auf dem Kies", beim B27-

Tunnel 
Termin 1. Nov. 2004 
Regeln Bezirksspielordnung §6 und Blitzschachregeln der Fide 
Qualifikat.: zu den Württ. Meisterschaften, Anzahl nach Vorgabe 

des SVW 
Teilnehmer: am 15.10.04 gültige Spielgenehmigung für einen 

Schachverein im Unterland, Qualifikation zu den 
Württ. Meisterschaften 

Startgeld wird nicht erhoben 
Leitung Steffen Kohl, Tel. 07143-34666 
 Modus Einzel-Meisterschaft:  Schweizer System, bei Punkt-

gleichheit: Buchholz-/ verfeinerte Buchholzwertung 
Anmeldung 8:30-9:00 Uhr 
 Modus Mannschafts-Meisterschaft:  Vereins-

Vierermannschaften, Rundenturnier,  Wertung nach 
Mannschaftspunkten / Brettpunkten / direktem Ver-
gleich / Stichkampf 

Anmeldung 14:00 - 14:30 Uhr 
Dietrich Noffke, Bez.Spielleiter 

Landesliga 
SC BT Bad Wimpfen 1 - SF Biberach 1 4:4; Huber, Philipp - Holzin-
ger, Eugen 1:0; Medunova, Vera - Rook, Detlef 0,5:0,5; Ditter, Jürgen - 
Warsitz, Hubert 1:0; Jendel, Christian - Kreis, Karl-Heinz 0:1; Jurkic, 
Bosiljko - Hess, Thomas 0:1; Lang, Ferdinand - Ruediger, Gerald 0:1; 
Zimmermann, Ralf - Pröll, Bernhardt 0,5:0,5; Probst, Alexander - Ro-
gowski, Walter 1:0;  

SVG Vaihingen/Enz 1 - SC Tamm 74 1 4.5:3.5; Stoll, Markus - 
Kruck, Daniel 1:0; Osswald, Michael - Bree, Gerald 1:0; Klein, Eber-
hard - Feith, Bernhard 0,5:0,5; Eidler, Sven - Husser, Rudi 0:1; Quirin, 
Herbert - Kruck, Matthias 0:1; Römischer, Frank - Eimen, Matthias 
1:0; Philippin, Otto - Haarnagel, Jürgen 1:0; Schwarz, Felix - Waibel, 
Thorsten 0:1;  
Heilbronner SV 2 - Heilbronner SV 1 3.5:4.5; Krämer, Heinz - Woll-
rab, Richard 0,5:0,5; Seiler, Sascha - Herold, Marc 0,5:0,5; Sezgin, 
Saygun - Wolbert, Christian 0:1; Bissbort, Julian - Funk, Alfred 
0,5:0,5; Kozul, Boris - Appel, Thomas 0,5:0,5; Boehringer, Wolf - Be-
cker, Johannes 0,5:0,5; Amann, Philipp - Nidens, Vladimir 0,5:0,5; 
Geilfuß, Alexander - Geschnizjani, Ramin T. 0,5:0,5;  
SK Schwäbisch Hall 1 - SV 23 Böckingen 1 (17.10.);  
Sabt TSG Öhringen 1 - SK Bietigheim-Biss. 1 5:3; Ksieski, 
Zbigniew - Förster, Bernhard 1:0; Bauer, Armin - Reinhardt, Wolfgang 
0:1; Teller, Dietmar - Nistler, Gustav 0,5:0,5; Scholz, Florian - Noffke, 
Holger 1:0; Straub, Peter - Abel, Manfred 0,5:0,5; Schmidt, Joachim - 
Noffke, Dietrich 1:0; Brosig, Lothar - Döring, Michael 1:0; Gresch-
bach, Roman - Lux, Toni 0:1;  
 

Pl. Landesliga  BP MP 
1 Sabt TSG Öhringen 1 5 2 
2 Heilbronner SV 1 4.5 2 
2 SVG Vaihingen/Enz 1 4.5 2 
4 SF Biberach 1 4 1 
4 SC Blau.Turm Bad Wimpfen 1 4 1 
6 SC Tamm 74 1 3.5 0 
6 Heilbronner SV 2 3.5 0 
8 SK Bietigheim-Bissingen 1 3 0 
9 SV 23 Böckingen 1 0 0 
9 SK Schwäbisch Hall 1 0 0 

 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 

 
27. November 2004 
 

66..  HHeeiillbbrroonnnneerr  NNiikkoollaauuss--JJuuggeennddooppeenn  22000044  
 

Ein Turnier des Jugend-Grand-Prix Baden-Württemberg 
 

Ausfühliche Beschreibung: siehe unter Turnierausschreibungen 
 
8. Dezember 

Schulamtsmeisterschaften 2004 
in Heilbronn 

Termin: Mittwoch, 8. Dezember 2004, 8:30 Uhr (ganztägig) 
Ort: Wartbergschule Heilbronn, Stielerstraße, 74076 Heil-

bronn 
Gruppen: WK I: Jahrgang 1984 und jünger 
 WK II: Jahrgang 1988 und jünger 
 WK III: Jahrgang 1990 und jünger 
 WK IV: Jahrgang 1992 und jünger 
 WK V: Jahrgang 1994 und jünger 
 WK Mädchen: Jahrgang 1984 und jünger 
 WK Grundschulen 
Modus: Jede Mannschaft setzt sich aus vier Spielern einer 

Schule zusammen. Die Mannschaften treten gegen-
einander in ihren Wettkampfklassen in Runden- bzw. 
Schweizer-System-Turnier an. Es werden Schnell-
schachpartien ausgetragen. Die Veranstaltung kann 
bis zum Spätnachmittag andauern. 

Besonderes: Grundschulen, Sonderschule, Hauptschulen, 
Realschulen starten in den entsprechenden 
Altersgruppen der Wettkampfgruppen I bis V und 
ermitteln des weiteren in WK GS (Grundschule), WK 
HS (Hauptschule) und WK RS (Realschule) ihre 
Meister. Qualifikation: Die Sieger jeder Wettkampfgruppe qualifizieren sich 
zu den Oberschulamtsmeisterschaften. 

Meldung: Bitte die Anzahl der Mannschaften bis spätestens 
30.11.2004 schriftlich oder per E-Mail melden an A-
lexander Geilfuß, Ludwigsburger Str. 280, 74080 
Heilbronn, 07131-398928, alexander.geilfuss@ 
svw.info, mit folgenden Angaben: 
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 Name der Schule, Schulart, Anschrift der Schule, Te-
lefonnummer + E-Mail-Adresse der Schule, Wett-
kampfgruppe (s.o.), Name + Adresse + Telefonnum-
mer + E-Mail-Adresse des Betreuers, Datum und Un-
terschrift des Schulleiters 

Spielmaterial: Pro Mannschaft sind 2 komplette Spielgarnituren 
mitzubringen. 

Sonstiges: Die Schulamtsmeisterschaften sind optimal dazu ge-
eignet, Kinder aus einer Schulschach-Gruppe an das 
Turnierschach heranzuführen. Daher würde ich mich 
freuen, zahlreiche Schach-AG-Mannschaften aus 
möglichst vielen Schulen an diesem Termin begrüßen 
zu dürfen. 

Alexander Geilfuß, Organisation Schulamtsmeisterschaften Heilbronn 
 
Bezirksliga Nord, 1. Runde; SG Meimsheim / Güglingen – SK 
Schwäbisch Hall  II  3 : 5,; TSG Öhringen II – SV Rochade Neuenstadt  
5,5 : 2,5,; SchV Heilbronn III – SC Neckarsulm  1,5 : 6,5,; TSV 
Schwaigern – TSV Willsbach II  4,5 : 3,5; SV Bad Friedrichshall – SV 
Bad Rappenau  4 : 4. 
Kreisklasse, 1. Runde; TSG Öhringen III – SK Schwäbisch Hall III  4 
: 4,; SK Lauffen II – SV Gaildorf  7 : 1,; SV 23 Böckingen II – TSV 
Gerabronn  6 : 2,; SC BT Bad Wimpfen II – TSG Heilbronn 1845   4 : 
4,; SC Widdern – SC Künzelsau  2,5 : 5.5. 
Kreisklasse, 2. Runde; ; SK Schwäbisch Hall III – SC Künzelsau II  3 
: 5,; TSG Heilbronn 1845 – SC Widdern  5 : 3,; TSV Gerabronn – SC 
BT Bad Wimpfen II  3,5 : 4,5,; SV Gaildorf – SV 23 Böckingen II  2,5 
: 5,5,; TSG Öhringen III – SK Lauffen II 2,5 : 5,5. 
A – Klasse, 1. Runde; SV Bad Friedrichshall II – SC Neckarsulm II  
4,5 : 3,5,; SC Künzelsau II – Slavia Heilbronn  3 : 5,; TSV Willsbach 
III – SV Bad Rappenau II  3,5 : 4,5,; SchV Heilbronn IV – SG Meims-
heim / Güglingen II  3,5 : 4,5,; TG Forchtenberg – Sfr. HN.-Biberach II 
3,5 : 4,5. 
A – Klasse , 2. Runde; SC Neckarsulm II – Sfr. HN.-Biberach II  3 : 
5,; SG Meimsheim / Güglingen II – TG Forchtenberg  4 : 4,; SchV Bad 
Rappenau – SchV Heilbronn IV 3 : 5,; Slavia Heilbronn – TSV Wills-
bach III 2,5 : 5,5,; SchV Bad Friedrichshall II – SC Künzelsau II  1 : 7. 
B - Klasse, 1. Runde ; SK Lauffen III – SV 23 Böckingen III  3,5 : 
4,5,; SV Bad Friedrichshall III – SK Schwäbisch Hall IV  3 : 5,; VfL 
Eberstadt – TSV Willsbach IV  6 : 2,; LT Schwäbisch Hall – TSV 
Schwabbach  2 : 6,; SV Leingarten – TSV Untergruppenbach  5 : 3. 
C - Klasse, 1. Runde ; SV Bad Friedrichshall IV – SC Künzelsau III  0 
: 8,; FC Heilbronn 96/O7 – TSV Schwabbach II  4 : 4,; SV Rochade 
Neuenstadt II – TSG Heilbronn 1845 II  2 : 6,; SC Neckarsulm III – 
TSV Talheim  4,5 : 3,5,; TSV Schwaigern II – SK Lauffen IV  6 : 2. 
D – Klasse, 1. Runde; SchV Bad Rappenau III – SV Leingarten II  6 : 
2,; SchV Heilbronn V – SC Künzelsau IV  4,5 : 3,5,; Sfr. HN.-Biberach 
IV – Sfr. HN.-Biberach III  1 : 7,; SC Neckarsulm IV – SC BT Bad 
Wimpfen  0 : 8 kampflos,; TSG Öhringen IV – FC Heilbronn 96/07 II  
3 : 5. 
S – Klasse, 1. und 2. Runde; SC Tamm V – SC Tamm VI  1 : 3,; SC 
BT Bad Wimpfen IV – SV Oberstenfeld II  2 : 2,; TSV Willsbach V – 
TSG Steinheim IV  3,5 : 0,5,; TSG Steinheim IV – SC VT Bad Wimp-
fen IV 0 : 4,; SV Oberstenfeld II – TSV Willsbach V  0,5 : 3,5,; Sfr. 
Kornwestheim VI – SchV Heilbronn VI  1 : 3,; SV Marbach V – SchV 
Heilbronn VII  2 : 2,; SchV Heilbronn VII – Sfr. Kornwestheim VI  3 : 
1; SchV Heilbronn VI – SV Marbach V  1,5 : 2,5.;  
 

Kreisklasse   
1. SK Lauffen II 12,5 4:0 
2. SV 23 Böckingen II 11,5 4:0 
3. SC Künzelsau 10,5 4:0 
4. TSG Heilbronn 1845 9 3:1 
5. SC BT Bad Wimpfen II 8,5 3:1 
6. SK Schwäbisch Hall III 7 1:3 
7. TSG Öhringen III 6,5 1:3 
8. SC Widdern 5,5 0:4 
    TSV Gerabronn 5,5 0;4 
10. SV Gaildorf 3,5 0:4 
A – Klasse   
1. Sfr. HN.-Biberach II 9,5 4:0 
2. SG Meimsheim/Güglingen II 8,5 3:1 
3. SC Künzelsau II 10 2:2 

4. TSV Willsbach III 9 2:2 
5. SchV Heilbronn IV 8,5 2:2 
6.  SchV Bad Rappenau II 7,5 2:2 
    Slavia Heilbronn 7,5 2:2 
8.  SchV Bad Friedrichshall II 5,5 2:2 
9.  TG Forchtenberg 7,5 1:3 
10.  SC Neckarsulm II 6,5 0:4 

 
Heilbronner Stadtmeisterschaft 
Mit 27 Teilnehmern aus 14 Vereinen ist die 58. Heilbronner Stadtmeis-
terschaft, die zum 19. Mal als offenes Turnier ausgetragen wird, gut be-
setzt. Von einem klaren Favoriten kann man nicht ausgehen, da die 
Spielstärke sehr ausgeglichen  ist.  
In den beiden ersten Runden gewann Hans Henrik May (HSchV) gegen 
Oliver Jung (SC Würzburg) und Karl-Heinz Weyhing (HSchV). Auch 
Vladimir Nidens (HSchV) gewann seine Spiele gegen Wilhelm Filker 
(HSchV) und Karl-Werner Weißbeck (SC Affalterbach). Hinter diesen 
mit je 2:0 Punkten führenden, folgen neun Spieler mit bereits 1,5 Zäh-
lern. Unter ihnen befindet sich Günter Kamm vom SK Lauffen, der 
nominell laut ELO Wertung der spielstärkste Teilnehmer ist. 
In der dritten Runde übernahm Hans-Henrik May (HSchV) durch einen 
Sieg gegen Vladimir Nidens (HSchV) mit 3:0 Punkten die alleinige 
Führung. Altmeister Heinz Krämer (HSchV) ließ durch einen Erfolg 
gegen Günter Kamm (SK Lauffen) aufhorchen. Er liegt jetzt zusammen 
mit Bernd Muntzke (TSG Heilbronn), der gegen Egon Schuster (SK 
Lauffen) gewann und Traugott Streicher (TSG Steinheim) der gegen 
Wilfried Adam (SK Geisenheim) siegte, mit je 2,5:0,5 Punkten auf den 
Rängen zwei bis vier. Mit je 2:1 Punkten haben  noch acht weitere 
Spieler gute Aussichten zur Spitze aufzuschließen. 
 
Jaroslaw Gelfenboim bester Blitzer 
Beim Monatsblitzturnier des Heilbronner Schachvereins hatten die Ju-
nioren die Nase vorn. So siegte Jaroslaw Gelfenboim (HSchV) mit 12 
Punkten aus 13 Runden vor Boris Kozul (HSchV) mit 10,5 Zählern. 
Den dritten Platz belegte Behar Podrimja (vereinslos) mit 10 Punkten. 
Die weiteren Preisträger waren Robin Stürmer (HSchV) mit 9,5, Vla-
dimir Nidens (SchV) mit 8, Wilhelm Wächter (SV 23 Böckingen) und 
Bernd Muntzke (TSG Heilbronn) mit je 6,5 Punkten vor sieben weite-
ren Teilnehmern. 
 

Kreis Ludwigsburg 
 

1. Ingersheimer Tandemturnier 2004 
Am Sonntag, 03. Oktober 2004 veranstaltete der Schachclub Ingers-
heim zum ersten Mal ein Tandemturnier, bei dem 16 Mannschaften 
teilnahmen. Gleich bei der Anmeldung konnten die Teilnehmer ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen, indem sie sich einen Teamnamen überle-
gen sollten. Um 10.15 Uhr begrüßte der Ingersheimer Bürgermeister 
„Herr Godel“ die Turnierteilnehmer, anschließend erklärte unser Tur-
nierleiter Daniel Jehle die Tandemregeln dabei wurden die letzten Fra-
gen beantwortet. Pünktlich um 10.30 Uhr wurde die erste Runde von 15 
Runden freigegeben. Nach der 5. Runde lag Lauffen 2, Teamkiller und 
Lauffen 1 mit jeweils 4 Punkte an der Spitze. Gegen 12.15 Uhr wurde 
eine halbstündige Mittagspause eingelegt, damit sich alle wieder stär-
ken konnten! Nach der 8. Runde führte Lauffen 1 knapp mit 7 Punkten 
vor Die 3 lustigen 2, Lauffen 2 und Teamkiller mit jeweils 6 Punkten. 
Nach der 12. Runde kristallisierte sich das Spitzentrio, das um den Tur-
niersieg spielte, herraus. Die 3 Lustigen 2, Lauffen 2 und Lauffen 1 la-
gen alle Punktgleich mit 10 Punkte an der Spitze. In der 13. Runde viel 
schon eine Vorentscheidung nach dem Lauffen 1 patzte und die ande-
ren zwei Teams punkteten. Am Ende lies sich Lauffen 2 mit 13 Punk-
ten den Turniersieg nicht mehr nehmen. Auf dem 2. Platz ladeten die 3 
lustigen 2 auch mit 13 Punkten, jedoch verloren sie im direkten Ver-
gleich gegen Lauffen 2 
Endstand nach 15 Runden 
 

 1. Lauffen 2 13,0 
 2. Die 3 Lustigen 2 13,0 
 3. Lauffen 1 12,0 
 4. Teamkiller 11,5 
 5. Das magische Duo 10,5 
 6. Möglingen 1 10,5 
 7. Die lässigen Couch Potatoes  9,0 
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 8. Polenmafia   9,0 
 9. Team Bietigheim  7,0 
10. Zeitnot Pleidelsheim  6,5 
11. 1. FC Turniersieger  5,0 
12. Denk Mal  4,0 
13. Käptn Blaubär/Hein Blöd  3,0 
14. Die Schachfreunde  3,0 
15. Das Team ohne Namen  3,0 
16. Möglingen 4 E.W.  0,0 

Um 15.45 Uhr begann die Siegerehrung, an dieser Stelle möchten wir 
uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren bedanken (Raiffeisenbank In-
gersheim, Maler Männer, Kurt Blum Metallbau, Optik Flohr, Wilhelm 
Hanser & Söhne, Heizungs- und Sanitärtechnik Schmid, OSWA und 
der Metzgerei Fritz GmbH) ohne Sie wäre so ein tolles Turnier nicht 
möglich gewesen. Für die ersten 3 Mannschaften gabe es Pokale und 
Sachpreise, die Plätze 4 und 5 erhielten wertvolle Sachpreise. Möglin-
gen 4 E.W erhielt als jüngstes Team einen Sonderpreis und der 2. Son-
derpreis ein Schnitzelessen, der vom Turniersieger per Los gezogen 
wurde, ging an die Polenmafia. Alle waren sich am Ende über ein groß-
artiges Tandemturnier einig und freuen sich schon auf das nächste Jahr. 
 

 
 

 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 

 

Bezleiter Tobias Straub; RintheimerStr. 7, 76131 Karlsruhe; E-Mail*); 0721-
1835925; Slv. Reinhard Krämer; Hohenheimerstr. 58; 73770 Denkendorf; E-
Mail*); 0711-344735; Bezspielleiter Udo Ruprich; Mozartstr. 15; 71384 Wein-
stadt, E-Mail*), 07151-65259 Stv. Bezspielleiter Frank Reutter; Jurastr 27/1; 
72072 Tübingen; E-Mail*); 07071-707886; 0175-2087929; Ref. Ausbildung, 
Freizeit und Breitenschach Bernd Berend; Pappelweg 3; 72076 Tübingen; E-
Mail*); Schiedsgericht Michael Ramin; Sttgter Str.68; 73734 Esslingen E-
Mail*); 0711-383677; Slv. Thomas Lakay, Buchenstr. 3, 72411 Bodelshausen, 
E-Mail*); Kassenwart: Rolf Ambacher; Herdfeldstr. 49, 73274 Notzingen; E-
Mail*), 07021-43651 Webmaster, Pressewart Minh Cuong Tran; Weinbergweg 
17, 73230 Kirchheim-Nabern; E-Mail*); 07021-863728; 0160-98145330; Ref. 
Ausbildung, Freizeit und Breitenschach; 71846; DWZ-Bearbeiter; Sigfried 
Krämer; Reutlinger Str. 59/1; 73728 Esslingen; E-Mail*); 0711-31 66 408; 
Bezirksjugend Neckar-Fils:  
Jugendleiter: Bernd Grill, Hebelstraße 30, 73061 Ebersbach, +Fa 07163-6720, 
E-Mail*), Spielltr. Alexander Maier, Bachstrasse 3, 73776 Altbach, E-Mail*) 
SK Esslinge-Nürtingen Kreisspielltr: Stefan Auch, 07024-51395, E-Mail*), 
Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen Jugendltr: Alexander Maier, Bachstr. 3, 73776 
Altbach, E-Mail*) SK Reutlingen-Tübingen Kreisspielltr: Daniel Hügler, Ei-
felstr.18, 72766 Reutlingen, 07121-478365, E-Mail*)  
Filstal  
Kreisspielleiter: Klaus Höflinger, Beethovenstr. 11; 73117 Wangen, 07161-
14936 Pressewart,Internet: Michael Rämmler,; den Roßäckern 22, 73084 Sa-
lach, 0716-/4575, E-Mail*) 

 

Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft  
Liebe Schachfreunde,  
Auch in diesem Jahr findet im Schachbezirk Neckar-Fils die Bezirksju-
gendmannschaftsmeisterschaft statt. Der Siegerqualifiziert sich für den 
Wettberwerb auf Verbandsebene. 
Modus:  - 6er-Mannschaften + 10 Ersatzspieler- k.o.-System 
 - Paarungen werden nach einen Spielplan, nach einma-

liger Auslosung für jede Runde festgelegt. 
 - Ersatzspieler die auch in einer Rang niedern Mann-

schaft, dürfen in der Rang höheren Mannschaft max 3 
mal eingesetz werden.  

 - ein Spieler darf in einer Runde nur EINMAL einge-
setzt werden  

 - An den ersten beiden Brettern müssen zwei der drei 
DWZ-stärksten (DWZ-Liste August- Rochade) Jugend-
lichen gemeldet werden 

 - Nachmeldungen sind NICHT möglich, d.h. auch die 
Spieler die bei denen mir die Paß-Nr. am Meldetag 
nicht vorliegen sind nicht spielberechtigt 

Bedenkzeit: - 2 h für 40 Züge + 60 min für den Rest, (Nach der 
Zeitkontrolle gelten die Fide-Schnellschachregeln durch 
Schnellschach) 

Wertung: bei Gleichstand entscheiden zwei Blitzwettkämpfe mit 
der selben Aufstellung,  

 -bei Gleichstand auch der Brettpunkte nach den Blitz-
wettkämpfen ist der Losentscheid herbeizuführen 

Termine: Spieltag ist jeweils Samstag 14.00 Uhr. 
 Der Spieltermin kann im Einverständnis beider Mann-

schaften auf einen beliebigen anderen Termin VOR-
verlegt werden. 

 Meldeschluss: 30.09.2004 ; Vorrunde: 16.10.2004; 
1.Runde: 06.11.2004; 2.Runde: 27.11.2004; 3.Runde: 
18.12.2004;  

Im ersten Rundschreiben werden, je nach Anzahl der teilnehmenden 
Mannschaften (bzw Runden) die Rundentermine festgelegt.Der Spiel-
leiter: Uwe Wörner, Seestraße 9, 73262 Reichenbach,  07153-54147 
uwe.woerner@svw.info 
 
Bezirkseinzelmeisterschaft 2004/2005 
Ausrichter: ??? 
Termine: werden vom Ausrichter festgelegt (Februar – April 

2005) 
Spielmodus: offenes Turnier, 7 Runden CH-System 
Spielort: ??? 
Teilnehmer: Spieler des Schachbezirks Neckar/Fils. Die drei 

Erstplatzierten qualifizieren sich für das Württem-
bergische Kandidatenturnier. 

Turnierleitung: ausrichtender Verein 
Informationen: bei Udo Ruprich, Fsp: 07151/65259, email: 

Udo.Ruprich@t-online.de 
Interessenten: Meldung bis 31.11.2004 an den Bezirksspielleiter 
 
Bezirksblitzmannschaftsmeisterschaft 2004/2005 
Ausrichter: ??? 
Termin: Samstag, 15.01.2005 
Spielmodus: „Jeder gegen Jeden“ 
Spielort: ??? 
Teilnehmer: Mannschaften des Bezirks Neckar-Fils, Qualifizie-

rung über die Kreise. Die vier 
 Erstplatzierten qualifizieren sich für das Verbands-

turnier. 
Turnierleitung: ausrichtender Verein 
Informationen: bei Udo Ruprich, Fsp: 07151/65259, email: 

Udo.Ruprich@t-online.de 
Interessenten: Meldung bis 31.11.2004 an den Bezirksspielleiter 

Sollten keine Interessenten zur Verfügung stehen, 
werden die Turniere zugelost. 

Udo Ruprich 
Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft 2004/2005 
Ausrichter: ??? 
Termin: Samstag, 02.04.2005 
Spielmodus: „Jeder gegen Jeden“ 
Spielort: ??? 
Teilnehmer: Einladungen an die qualifizierten Spieler erfolgen 

schriftlich. Die drei Erstplatzierten qualifizieren 
sich für das Verbandsturnier. 

Turnierleitung: ausrichtender Verein 
Informationen: bei Udo Ruprich, Fsp: 07151/65259, email: 

Udo.Ruprich@t-online.de 
Interessenten: Meldung bis 31.11.2004 an den Bezirksspielleiter 
 

Kreis Reutlingen-Tübingen 
 
 

Kreisblitzmannschaftsmeisterschaft 2004/2005 
Die Schachfreunde Ammerbuch e.V. laden alle Vereine des Schach-
kreises RT/TÜ herzlich zur KBMM, 
am Samstag, den 13. November 2004, um 14:00 Uhr (pünktlich!) 
im Gasthaus „Adler“ in Ammerbuch-Poltringen, Pfäffinger Str. 6 ein. 
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Modus: Rundensystem mit maximal 17 Runden, 4-er Mannschaften mit 
bis zu 6 Ersatzspieler. Mehrere Mannschaften aus einem Verein dürfen 
starten solange die 18-er Rahmen nicht gesprengt wird. Voranmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Qualifikation: Die 7 ersten Mannschaften qualifizieren sich für die Be-
zirksblitz-Mannschaftsmeisterschaft. 
Volker Heinz 
Spielleiter der Schachfreunde Ammerbuch e.V. 
 
Kreiseinzelblitzmeisterschaft 2004/2005 
Ausrichter SC Steinlach 
Spielort Mehrzweckhalle Ofterdingen 
Modus  Rundensystem (jeder gegen jeden) Bei zu großer 

Teilnehmerzahl wird in kleineren Gruppen Vor und 
Endrunde gespielt 

Bedenkzeit  5 min  
Termin  Freitag 26.11.2004  /  20.00 Uhr 
Startgeld   keines 
Preise   max. 8 Aufstiegsplätze zur Bezirksmeisterschaft 
Meldetermin   26.11.2004  19.45 Uhr im Spiellokal 
Voranmeldungen sind nicht erforderlich. Spielberechtigt sind alle 
Schachfreunde aus dem Schachkreis Reutlingen/Tübingen 
 
Kreisjugendmeisterschaften 2004 
Die Kreisjugendmeisterschaften des Schachkreises Reutlingen/Tübin-
gen wurden am 02./03.10.2004 mit einer Rekordbeteiligung von 64 
SchachspielerInnen in Dettingen/Erms unter der Leitung von Philipp 
Schmidt und Roland Fritz durchgeführt. An dieser Meisterschaft betei-
ligten sich Jugendliche aus 11 Vereinen/Schulen. SV Dettingen/Erms 
mit 13 Teilnehmern, SC Steinlach, SF Pfullingen und SV Urach mit 
jeweils 10 Teilnehmern und der SV Reutlingen mit 8 Teilnehmern stell-
ten den überwiegenden Teil der SchachspielerInnen ab. 
Das Turnier wurde mit 5 Runden nach CH-System durchgeführt. Die 
Bedenkzeit pro Spieler und Partie betrug bis Altersklasse U14 45 Min. 
und ab U16 60 Min. für 40 Züge und 30 Min. für den Rest der Partie. 
Ein hoffnungsvolles Talent ist der 7-jährige Xianliang Xu vom SK Be-
benhausen, der das gemeinsame Turnier der U8/U10 mit 4,5 aus 5 
Punkten gewann und somit auch die Altersklasse U10 gewonnen hätte. 
Ebenfalls ein Novum stellte am 2. Tag die vollständige Anwesenheit 
der U16/U18-Teilnehmer dar. Dies zeugt von allen Teilnehmern von 
sportlicher Fairness.  
Nach spannenden und teilweise nervenaufreibenden Spielen konnten 
folgende Kreisjugendmeister geehrt werden: 

U18 1. Jan Zwirner (SC Steinlach) 4,5 
U 18w 1. Anna Beck (SV Urach) 3 
U16 Felix Eggert (SV Urach) 5 
U16w Ramona Encz (SW Münsingen) 3 
U14 Robin Rix (SW Münsingen) 4 
U14w Kerstin Schönenborn (SV Reutlingen) 2 
U12 Alexander Alber (SC Steinlach) 5 
U12w Viktoria Pissareva (SC Steinlach) 3,5 
U10 Jonathan Estedt (SV Reutlingen) 4 
U10w Julia Pissareva (SC Steinlach) 1 
U8 Xianliang Xu (SK Bebenhausen) 4,5 
U8w Elisabeth Estedt (SV Reutlingen) 2,5 

Roland Fritz, Kreisjugendleiter RT/TÜ 
 

Kreis Esslingen - Nürtingen 
 

Kreisjugendeinzelmeisterschaften 2004 
Veranstalter: Schachkreisjugend Esslingen/Nürtingen 
Ausrichter: Schachfreunde Plochingen 
Termin: Samstag 13. November und Samstag 20. November 

2004 Beginn an beiden Tagen um 09:30 Uhr. 
Anmeldung: Vorab bei mir (erwünscht) oder am 13.11. von 

08:50 bis 09:10 Uhr vor Ort. Bitte Name, Geburts-
datum, Verein und evtl. DWZ angeben. 

Modus: 5 bis 9 Runden (mit Schreibpflicht, evtl. DWZ-
Auswertung) 60 bis 120 Minuten Bedenkzeit je 
Spieler und Partie. Die Hälfte der Teilneh-
mer/innen, aber maximal vier jeder Altersklasse 
qualifizieren sich für die Bezirksmeisterschaften. 
Nach Möglichkeit spielt jede Altersklasse für sich. 

Bei zu wenigen/zu vielen Teilnehmern kann das 
System vom Kreisjugendleiter angepasst werden. 

Stichtage: Es wird in folgende Gruppen eingeteilt und ge-
spielt: 

 U18m 01.01.87 und jünger, U18w 01.01.87 und 
jünger, 

 U16m 01.01.89 und jünger, U16w 01.01.89 und 
jünger, 

 U14m 01.01.91 und jünger, U14w 01.01.91 und 
jünger,  

 U12m+w 01.01.93 und jünger, U10m+w 01.01.95 
und jünger. 

Startgeld: Entfällt aufgrund der Jugendförderung des Kreises! 
Preise: Die ersten der U18, U16, U14, U12 und U10 erhal-

ten einen Pokal, die zweiten und dritten je eine Ur-
kunde. Die Siegerinnen bei den Mädchen U18, 
U16, U14, U12 und U10 sowie der beste U08-
Jugendliche erhalten ebenfalls eine Urkunde. Unter 
allen Teilnehmern werden Sachpreise verlost und 
aus den Reihen der Sieger erhalten drei eine finan-
zielle Unterstützung bei Teilnahme an der Schach-
akademie.  

Verpflegung: Pizza in einem naheliegenden Restaurant 
Spielort: Vereinsräume in der Sporthalle Esslingerstraße (ne-

ben Jugendzentrum);  
Anfahrt: Von der B10 aus über die Brücke, geradeaus durch 

den Kreisverkehr, an der Ampel rechts und dann ist 
es die längliche blaue Halle auf der linken Seite. 
Wer mit dem Zug kommt, verlässt den Bahnhof 
durch den Hauptausgang und geht immer gerade-
aus. Direkt nach der Unterquerung der Straße links 
die Treppe hochgehen und man steht direkt vor der 
Halle (ca. 400 Meter vom Bahnhof entfernt!). 

Voranmeldung,  
Informationen: Alexander Maier, Bachstraße 3, 73776 Altbach, 

Mail: am2702 (at) aol.com, Telefon: 07153 / 
927383, AB+Fax: 040/3603498476 

 
 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn  
 

Bezirksleiter: Oliver Schmitt, Friedenstr. 28/1,88512 Mengen, 07572-6497; 
Fax: 07572-713056; Stv. Bezleiter: Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10,78532 
Tuttlingen,: 07461-13292 (P) Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89 075 
Ulm, 0731-67008 Jugendltr: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-
Ulm, 0731-9807677 Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichin-
gen, 07333- 3645 Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, 
(BLZ 630 913 00) 

 

Bezirksjugendmeisterschaften 2004/2005 
28. bis 30. Dezember 2004 in Blaubeuren 
 
Spielort: Jugendherberge Blaubeuren, Tel. 07344 / 6444 
Anreise: am 28.12.2004 bis 11.00 Uhr 
Modus: 5 Runden Schweizer System 
 U 10 und U 12: je nach Teilnehmerzahl entspre-

chend mehr 
Bedenkzeit: U 18 bis U 14: 90 Minuten für 40 Züge + 30 Mi-

nuten für den Rest 
 U 12 bis U 10: 30 Minuten pro Partie 
Altersgruppen: U 18: ab 01.01.1987 
 U 16: ab 01.01.1989 
 U 14: ab 01.01.1991 
 U 12: ab 01.01.1993 
 U 10: ab 01.01.1995 
Kosten: 50,- EUR (incl. Übernachtung und Vollpension) 
 15,- EUR (ohne Übernachtung) zzgl. 5,- EUR 

pro Mittagessen 
Anmeldung: bis zum 12. Dezember 2004 unter Einzahlung der 

Kosten auf das Konto von Fritz Gatzke, Konto-
Nr. 430 124 263 bei der Sparkasse Neu-Ulm 
(BLZ 730 500 00). Einzahlung = Anmeldung. 

Achtung: am 28.12.2004 ab 19.00 Uhr werden außerdem 
die Bezirksjugendblitzmeisterschaften in obigen 
Altersgruppen ausgetragen. 
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Wichtig: Bettwäsche wird gestellt. Die Jüngeren können 
ins Hallenbad gehen: Badehose einpacken. 

Ansprechpartner: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-
Ulm, Tel. 0731 / 9807677 

 
Bezirksliga Nord 
SAbt TSV Langenau 2 - SC Ehingen 1 4:4; SF Blaustein 1 - SF Blau-
stein 2 4:4; SAbt TG Biberach 2 - SC Obersulmetingen 1 3:5; SAbt 
TSV Laichingen 1 - SAbt SV Jedesheim 1921 2 4.5:3.5;  
 

Pl. Bezirksliga Nord BP MP 
1 SC Obersulmetingen 1 5 2 
2 SAbt TSV Laichingen 1 4.5 2 
3 SC Ehingen 1 4 1 
3 SF Blaustein 2 4 1 
3 SF Blaustein 1 4 1 
3 SAbt TSV Langenau 2 4 1 
7 SAbt SV Jedesheim 1921 2 3.5 0 
8 SAbt TG Biberach 2 3 0 
9 SC Weisse Dame Ulm e.V. 2 0 0 

 
Liebe Schachfreunde, 
Ich begrüße alle Spieler zur neuen Saison und hoffe auf eine gute Zu-
sammenarbeit. 
Ich werde keine Rundschreiben mehr per Post verschicken, das Rund-
schreiben kann man spätestens am folgenden Mittwoch beim Ergebnis-
dienst abrufen. 
Da ich von jedem Verein mindestens eine Email Adresse habe, bitte ich 
gegebenenfalls, dass der jeweilige Spieler das Rundschreiben weiterlei-
tet. 
In der Hoffnung das alles seinen geregelten Lauf nimmt, wünsche ich 
uns allen eine spannende und hoffentlich faire Saison und verbleibe  
Mit herzlichem Schachgruß aus Biberach 
Richard Winter 
 
C-Klasse OS Nord  1. Runde; SC KS Obersulmetingen III - SF Blau-
stein III 4 : 2; SF Riedlingen III - SC Laupheim IV 6 : 0; SV Jedesheim 
IV - TSV Berghülen III 3 : 3;  
C-Klasse OS Nord  2. Runde   ; SC Laupheim IV - SV Jedesheim IV 
0 : 6; SF Blaustein III - SF Riedlingen III 2,5 : 3,5; TSV Laichingen III 
- SC KS Obersulmetingen III 2 : 4; 
 

 : C-Klasse Nord BP MP 
1 SF Riedlingen III 9,5 4 
2 SC KS Obersulmetingen III 8 4 
3 SV Jedesheim IV 9 3 
4 TSV Berghülen III 3 1 
5 SF Blaustein III 4,5 0 
6 TSV Laichingen III 2 0 
7 SC Laupheim IV 0 0 

 
 

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd  
Vorsitzender Klaiß Thomas, 72178 Waldachtal, Th. Heusstr. 20, 07443-5625; 
2. Vorsitzender, Söllner Georg, 72336 Balingen, Hesselbergstr. 23, 07433-
930136; Bezspielltr, Gässler Holger, 72280 Dornstetten, Ringstr. 9, 07443-
1599; Geschäftsstelle, Predikant Leo, 72355 Schömberg, Zollernstr. 15, 
07427-2684; Kassier Kaufmann Gunther, 78532 Tuttlingen, Balingerstr. 89, 
07461-164824; Jugendleiter, Schenk Thomas, 72379 Hechingen, Gammerdin-
gerstr. 37/1, 07471-6885; DWZ Bearb, Dietmann Franz J, 72519 Veringen-
stadt, Mozartstr. 25, 07577-925333; Pressewart, Schönegg Thomas, 72414 
Rangendingen, am kleinen Damm 4, 07471-984262; Damen, Schönegg Herbst 
S, 72461 Albstadt, Buchtalstr. 22, 07432-25084; TL u. SR Ausb, Thomas La-
kay, 72411 Bodelshausen, Buchenstr. 3, 07471-71846; Breitensport, Söllner 
Georg, 72336 Balingen, Hesselbergstr. 23 , 07433-930136; Kaderleiter, Müller 
Thomas, 78628 Rottweil, K.Witzstr. 06, 0741-8822; Internet, Buchholz Jo-
chen, 72393 Burladingen, Köhlbergweg 8, 0171-6296275; Seniorenschach, 
Muschkowski Jürgen, 72336 Balingen, Teckstr. 18, 07433-20182; Mitgliverw., 
Muschkowski Jürgen, 72336 Balingen, Teckstr. 18, 07433-20182; Schiedsge-
richt, Kinkelin Christian, 78532 Tuttlingen, 07461-9115275; stv. S-gericht, 
Eckwert Edgar, 78655 Dunningen, Oberndorfer Str. 23,, 07403-12277; Schroth 
Georg, 72160 Horb, Weikersthalstr. 66, 07451-4199; Schenk Thomas, 72379 
Hechingen, Gammerdingerstr. 37/1, 07471-6885; Kuricini Stefan, 72379 He-
chingen, Eichgasse 23, 07471-12799; Renner Martin, 72351 Geislingen, Kette-
lerstr. 6, 07433-16920; Karl Otto Damm, 72359 Dotternhausen, Alleenstr. 12, 

07427-1324 

14. Offenes Gosheimer Schnellschachturnier 
50 Schachfreunde aus Baden-Württemberg fanden sich zu diesem inte-
ressanten Schnellschachturnier im Gasthaus Sonne ein. 
Es waren insgesamt 7 Runden zu absolvieren, wobei jeder Spieler 30 
Minuten Bedenkzeit pro Partie erhielt. Großer Favorit auf den Turnier-
sieg war Bundesligaspieler IM Igor Berezovsky aus Stuttgart. Doch 
bald setzte sich Verbandsligaspieler Ingo Klaus aus Engen an die Spit-
ze. Klaus konnte die Spitzenposition auch bis zur 6. Runde behaupten 
und führte mit einem halben Punkt vor dem Verfolgertrio Vadim Reim-
cke, Oliver Jovalekic und Harald Keller. Dahinter lauerte der Lokalma-
tador Lothar Weber aus Gosheim. Nachdem Klaus gegen Keller remi-
siert hatte ging es zwischen Reimcke und Jovalekic um den Turnier-
sieg. Nach dramatischem Verlauf konnte sich schließlich Reimcke 
durchsetzen und zu Klaus aufschließen, doch er verpasste den Turnier-
sieg um einen halben Buchholzpunkt. Hervorragend agierte Lothar 
Weber, der schließlich mit 5,5 Punkten nur einen halben Punkt hinter 
dem Sieger landete und einen ausgezeichneten 4. Platz belegte. 
Das Endergebnis (in Klammern Buchholtspunkte) 
 

1. Ingo Klaus Engen 6 Punkte(33,5) 
2. Vadim Reimcke Ravensburg 6 Punkte(33) 
3. Harald Keller Rottweil 5,5 Punkte(29) 
4. Lothar Weber Gosheim 5,5 Punkte(26,5) 
5. Oliver Jovalekic Albstadt 5 Punkte (31,5) 
6. IM Igor Beresovsky Stuttgart 5 Punkte (29) 
7. Daniel Dieckmann Spaichingen 5 Punkte (27,5) 
8. Alexander Günter Tuttlingen 4,5 Punkte (31) 
9. Michael Hees Nusplingen 4,5 Punkte (29) 
10. Dietmar Klostermann Villingen 4,5 Punkte (28,5) 
11. Viktor Schwindt Schwenningen 4,5 Punkte (26,5) 
12. Franz Narr Gosheim 4,5 Punkte (26,5) 
13  Hauke Berger Villingen 4,5 Punkte (25,5) 
14. Michael Billerbeck Spaichingen 4 Punkte (30,5) 
15. Armin Pepke Nusplingen 4 Punkte (30,5) 
16. Adam Glöckl Gosheim 4 Punkte (29,5) 

 
Landesliga: 
SG Turm Albstadt 1902 e.V. - SC Hechingen 1 7.5:0.5; Jovalekic, 
Oliver - Bachus, Herbert 1:0; Senftleben, Oliver - Schönerstedt, Jürgen 
1:0; Liebhart, Marcel - Musolff, Werner 0,5:0,5; Fuss, Klaus - Kuricini, 
Stefan 1:0; Schönegg, Thomas - Kopp, Albert 1:0; Jovalekic, Alexan-
der - Bock, Peter 1:0; Schönegg, Rolf - Behr, Joerg 1:0; Sinz, Carsten - 
Müller, Ottmar 1:0;  
SV Schwenningen 1906  - SR Spaichingen 1 3.5:4.5; Stauss, Florian - 
Teutsch, Michael 1:0; Reutter, Joachim - Dieckmann, Daniel 0:1; Mi-
chine, Viktor - Elstner, Herbert 0:1; Stebahne, Olaf - Grimm, Richard 
0,5:0,5; Hirt, Robert - Hengstler, Bernhard 0:1; Schwindt, Viktor - 
Laustetter, Christian 0,5:0,5; Strobel, Walter - Eckhardt, Siegfried 
0,5:0,5; Raible, Uwe - Billerbeck, Michael 1:0;  
SG Donautal Tuttlingen 2 - SG Donautal Tuttlingen 1 1:7; Haessler, 
Martin - Günter, Alexander 0:1 (kl); Paoli, Heiko - Dufner, Andreas 0:1 
(kl); Lehmann, Carsten - Glück, Tobias 0:1 (kl); Kaufmann, Gunter - 
Kinkelin, Christian 0,5:0,5; Margrandner, Hermann - Buschle, Benedikt 
0:1; Topic, Ivan - Bengsch, Bertram 0:1; Müller, Norbert - Stierle, Mar-
tin 0,5:0,5; Keim, Jürgen - Riewe, Juergen 0:1;  
SV Balingen 1 - SK Horb 1 4:4; Muschkowski, Juergen - Schroth, 
Georg 0:1; Volz, Bernd - Goldinger, Peter 0,5:0,5; Holderied, Mario - 
Birkholz, Axel 0:1; Molz, Mike - Britsch, Dennis 0:1; Bender, Klaus - 
Panetta, Rodolfo 0,5:0,5; Dreyer, Andre - Britsch, Benjamin 1:0; Hal-
ler, Manfred - Wolf, Wieland 1:0; Müller, Karl-Heinz - Steinhart, Josef 
1:0;  
SV Rottweil 1 - SG Schramberg-Lauterbach 1 1.5:5.5; Keller, Ha-
rald - Maier, Armin 0,5:0,5; Hummel, Klaus - Haist, Winfried 0:1; 
Fuss, Thomas - Fichter, Michael 0:1; Eckwert, Edgar - Braun, Rainer 
0:1; Lange, Horst - Daut, Matthias offen; Ragg, Wolfgang - Fichter, 
Fabian 0:1; Goldinger, Josef - Eschle, Hubert 0:1; Winker, Peter - Kli-
mas, Christof 1:0;  
 

Pl. Landesliga BP MP 
1 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 7.5 2 
2 SG Donautal Tuttlingen 1 7 2 
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3 SG Schramberg-Lauterbach 1 5.5 2 
4 SR Spaichingen 1 4.5 2 
5 SK Horb 1 4 1 
5 SV Balingen 1 4 1 
7 SV Schwenningen 1906 1 3.5 0 
8 SV Rottweil 1 1.5 0 
9 SG Donautal Tuttlingen 2 1 0 
10 SC Hechingen 1 0.5 0 

 
Bezirksliga 
SC Nusplingen 1 - SV Stockenhausen-Frommern 1 2,5:5,5; SC Obern-
dorf 1 - SC Bisingen-Steinhofen 1 3:5; SR Heuberg-Gosheim 1 - SF 
Pfalzgrafenweiler 1 2.5:5.5; SV Schömberg e.V. 1 - SV Balingen 2 5:3; 
SV Winterlingen 1 - SV Trossingen 1 4.5:3.5;  
 

Pl. Bezirksliga BP MP 
1 SF Pfalzgrafenweiler 1 5,5 2 
2 SV Stockenhausen-Frommern 1 5,5 2 
3 SC Bisingen-Steinhofen 1 5 2 
4 SV Schömberg e.V. 1 5 2 
5 SV Winterlingen 1 4,5 2 
6 SV Trossingen 1 3,5 0 
7 SC Oberndorf 1 3 0 
8 SV Balingen 2 3 0 
9 SC Nusplingen 1 2,5 0 
10 SR Heuberg-Gosheim 1 2,5 0 

 
Kreisklasse Nord 
SV Rottweil 2 - SC Klosterreichenbach 1 3.5:4.5; SC Hechingen 2 - SR 
Heuberg-Gosheim 2 4:4; SV Trossingen 2 - SV Balingen 3 5:3; SF 
Geislingen 1990 e.V. 1 - SC Rangendingen 2 5.5:2.5; SK Horb 3 - SK 
Horb 2 1.5:6.5;  
 

Pl. Kreisklasse Nord BP MP 
1 SK Horb 2 6.5 2 
2 SF Geislingen 1990 e.V. 1 5.5 2 
3 SC Klosterreichenbach 1 4.5 2 
4 SV Trossingen 2 5 2 
5 SR Heuberg-Gosheim 2 4 1 
6 SC Hechingen 2 4 1 
7 SV Rottweil 2 3.5 0 
8 SC Rangendingen 2 2.5 0 
9 SK Horb 3 1.5 0 
10 SV Balingen 3 3 0 

 
Kreisklasse Süd 
SC Heinstetten 1 - SV KJ Schwenningen 1 6.5:1.5; SC Möhringen 
1961  - SC Nusplingen 2 5:2; SG Donautal Tuttlingen 3 - SG Donautal 
Tuttlingen 4 3.5:3.5; SV Winterlingen 2 - SR Spaichingen 2 0.5:7.5; SF 
Burladingen 1 - SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2 5:3;  
 

Pl. Kreisklasse Süd BP MP 
1 SR Spaichingen 2 7.5 2 
2 SC Heinstetten 1 6.5 2 
3 SF Burladingen 1 5 2 
3 SC Möhringen 1961 1 5 2 
5 SG Donautal Tuttlingen 4 3.5 1 
5 SG Donautal Tuttlingen 3 3.5 1 
7 SC Nusplingen 2 3 0 
7 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2 3 0 
9 SV KJ Schwenningen 1 1.5 0 
10 SV Winterlingen 2 0.5 0 

 
A-Klasse Nord 
SV Balingen 4 - SV Balingen 5 7:1; SF Pfalzgrafenweiler 2 - SK Horb 
4 4:4; SC Oberndorf 2 - SV Rottweil 3 3:5; SG Schramberg-Lauterbach 
2 - SC Bisingen-Steinhofen 2 8:0 (kl); SG Dotternhausen 1 - SV 
Schwenningen 1906 2 4:4;  
 

Pl. A-Klasse Nord BP MP 
1 SG Schramberg-Lauterbach 2 8 2 
2 SV Balingen 4 7 2 
3 SV Rottweil 3 5 2 

4 SK Horb 4 4 1 
4 SV Schwenningen 1906 2 4 1 
4 SG Dotternhausen 1 4 1 
4 SF Pfalzgrafenweiler 2 4 1 
8 SC Oberndorf 2 3 0 
9 SV Balingen 5 1 0 
10 SC Bisingen-Steinhofen 2 0 0 

 
A-Klasse Süd 
SG Donautal Tuttlingen 5 - SV Tailfingen 1 4.5:3.5; SV Trossingen 3 - 
SV Balingen 6 4:4; SC Heinstetten 2 - SF Burladingen 2 3:5; SR Spai-
chingen 3 - SV Stockenhausen-Frommern 2 3.5:4.5;  
 

Pl. A-Klasse Süd BP MP 
1 SV Stockenhausen-Frommern 2 4.5 2 
2 SG Donautal Tuttlingen 5 4.5 2 
3 SF Burladingen 2 5 2 
4 SV Balingen 6 4 1 
5 SV Trossingen 3 4 1 
6 SV Tailfingen 1 3.5 0 
7 SR Spaichingen 3 3.5 0 
8 SC Heinstetten 2 3 0 
9 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 3 0 0 

 
B-Klasse Nord 
SV Balingen 8 - SV Balingen 10 6:0; SF Geislingen 1990 e.V. 3 - SF 
Geislingen 1990 e.V. 2 1.5:4.5; SV Stockenhausen-Frommern 3 - SV 
Schömberg e.V. 2 2,5:3,5; SC Bisingen 3 - SV Dotternhausen 2 3:3;  
 

Pl. B-Klasse Nord BP MP 
1 SF Geislingen 1990 e.V. 2 4.5 2 
2 SV Balingen 8 6 2 
3 SV Schömberg e.V. 2 3,5 2 
4 SF Geislingen 1990 e.V. 3 1.5 0 
5 SV Stockenhausen-Frommern 3 2,5 0 
6 SV Balingen 10 0 0 
6 SK Horb 5 0 0 
6 SG Dotternhausen 2 0 0 
6 SC Bisingen-Steinhofen 3 0 0 
6 SC Heinstetten 5 0 0 

 
B-Klasse Süd 
SR Heuberg-Gosheim 3 - SC Nusplingen 4 2.5:3.5; SR Spaichingen 4 - 
SR Spaichingen 5 6:0; SC Nusplingen 3 - SV Trossingen 4 4:2; SC 
Heinstetten 3 - SC Heinstetten 4 4.5:1.5; SG Turm Albstadt 1902 e.V. 4 
- SF Burladingen 3 2.5:3.5; SV Balingen 7 - SV Balingen 9 3:3;  
 

Pl. B-Klasse süd BP MP 
1 SR Spaichingen 4 6 2 
2 SC Heinstetten 3 4.5 2 
3 SC Nusplingen 3 4 2 
4 SC Nusplingen 4 3.5 2 
4 SF Burladingen 3 3.5 2 
6 SV Balingen 9 3 1 
6 SV Balingen 7 3 1 
8 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 4 2.5 0 
8 SR Heuberg-Gosheim 3 2.5 0 
10 SV Trossingen 4 2 0 
11 SC Heinstetten 4 1.5 0 
12 SR Spaichingen 5 0 0 

 
 

BBeezziirrkk  OOssttaallbb  
 

Bezleiter: Wernfried Tannhäuser, Staufenstr. 17, 73575 Leinzell, 07175-8340, 
Fax 07175-4595, E-Mail*); Spielleiter: Alexander Wanzek, A. d. Lauter 21, 
73563 Mögglingen, E-Mail*), 07174-804524; Turnierleiter Dietmar Siegert, 
Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, 07329-5691, E-Mail*), Presseref: Erhard 
Reckziegel, Michelbuch 2, 73102 Birenbach, 07161 951592 Kassierer: Ger-
hard Friedrich, Im Löhle 23, 73527 Schw. Gmünd, 07171-77375, Ref. Breiten-
schach: Roland Mayer, Gartenstr 12, 89168 Niederstotzingen, 07325 919315, 
Fax: 07325 919317 Kto: Volksbank Schwäbisch Gmünd, KtoNr. 17 800 005, 
BLZ 613 901 40 Jugendleiter: Hans Wendel, Leinweilerstr. 12,73579 Sche-
chingen, 07175/6777; Ausbildungsref.: Gero Fähnle,Göthestr. 26,73540 Heu-
bach, 07173/5867 
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Kreis Aalen 

 
 

Kreisblitzmeisterschaft 
Termin Samstag den 4.12. 2004 um 1430  
Spielort Theodor Heuss Gymnasium Aalen 
Modus 5 Minuten Blitz im Rundensystem (Jeder gegen jeden) 
Meldung Am Spieltag 
Sonstiges Der beste Spieler des Schachkreises ist Blitz-Kreismeister 

2004/2005. Die ersten Plätze berechtigen zur Teilnahme 
an der Bezirksblitzmeisterschaft. 

 Der beste Spieler des SV Aalens ist Blitz-Vereinsmeister 
2004/2005. 

 Bei Punktgleichheit auf Qualifikationsplätzen entscheiden 
Stichkämpfe 

 Startgeld wird nicht erhoben. 
 Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn  
 
1. November 

Möglinger Nachwuchsturnier 2004 
Ein Turnier der Jugend-Grand-Prix Serie 2004/2005 

Hiermit laden wir alle jungen Schachfreunde herzlich ein. 
Ausrichter  Schachfreunde Möglingen 1976 e. V.  
Ort Bürgerhaus Möglingen, kleiner Saal 
Termin Samstag, 01. November 2004 (Allerheiligen), Turnier-

beginn: 9 Uhr, Anmeldung ab 8.30 Uhr 
Meldung Voranmeldung bis 27.Okt 04, am Turniertag: 8.50 Uhr 
An: Daniel Klaus E-mail: d.klaus@netic.de bitte aus-

schließlich per Email anmelden, nur in Ausnahmefäl-
len und nur bis 29.10.04: 07141-48 27 80 (Anrufbeant-
worter) 

Modus: Einzelturnier, Je nach Teilnehmerzahl 7 - 9 Runden CH-
System; bei Punktgleichheit Buchholzwertung (Ände-
rungen vorbehalten)  

Spielzeit: 2 x 20 Minuten (Schnellschachregeln), keine Schreib-
pflicht; der König darf nicht geschlagen werden; unmög-
liche Züge müssen sofort zurückgenommen werden 

Einteilung U8 (01.01.1997); U10 (01.01.1995); U12 (01.01.1993); 
U14 (01.01.1991); U16 (01.01.1989); U18 (01.01.1987);  

 Die Altersklassen U16 und U18 werden für den Einzel 
Grand Prix nur nachrichtlich ausgewertet, zählen aber 
für die Vereinswertung. Mangels Beteiligung können Al-
tersgruppen zusammengelegt werden, die Auswertung 
erfolgt jedoch getrennt. 

Material: muss mitgebracht werden (2 Teilnehmer/1 Garnitur) 
Startgeld: 4,-- € (bei Voranmeldung bis 27. Oktober), 6,-- € (bei 

Anmeldung am Turniertag) 
Preise: Wanderpokal für die Erstplazierten der Gruppen U8, 

U10, U12, U14 und U16 sowie verschiedene Sachpreise 
Essen: Wie immer stehen verschiedene Gerichte, kleine Imbis-

se, Getränke sowie Kaffee und Kuchen zur Auswahl. 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und wünschen allen eine gute An-
reise. Daniel Klaus, SF Möglingen 1976, 1.Vorsitzender 
 
1. November 
Schachclub Heidenheim 
 

Spielort: Landhotel Wental 73566 Bartholomä 
Termin: Montag, 1. November 2004 
Meldeschluss:: 13.30 Uhr 
Beginn: 14.00 Uhr (Ende ca. 18.00 Uhr) 
Modus: 7 Runden im Schweizer System Bedenkzeit 2 x 15 

Minuten 
Startgeld: für Jugendliche bis U14 4,- € (Stichtag: 1.1.1990) 

für Erwachsene 6,- € 
Preise: 1. Platz 50,- €, 2. Platz 35,- €, 3. Platz 25,- €. Die 

weiteren Platzierungen erhalten Sachpreise 
Jugendpreis: 1. Platz 25,- € 
Teilnehmerzahl: begrenzt auf 60 Teilnehmer 

Turnierleitung: Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Stein-
heim 

Voranmeldung: erwünscht beim Turnierleiter Dietmar Siegert 
dietmar.siegert@t-online.de 07329-5691 

 
13. November 2004 

9. Alfons-Warzecha-Gedächtnisturnier  
Schachvereins Pliezhausen 

Schnellschach-Open für Einzelspieler 
Garantierter Preisfonds: 1250 € 

Termin Samstag, 13. November 2004, 13.15 Uhr 
Meldung Abgabe der Anwesenheitsmeldung bis spätestens 13.00 Uhr im 

Turniersaal, Ende gegen 19.00 Uhr 
Spielort  Mehrzweckhalle Pliezhausen-Rübgarten, Wildenaustr. Zufahrt: 

dritte Querstr. nach Ortseingang links Richtung Schule und Sport-
platz - die Halle befindet sich nach etwa 200 Metern linker Hand. 
Rübgarten liegt recht verkehrsgünstig im Raum RT/TÜ an der B 
27 (30 km südlich Stuttgart, 12 km östlich Tübingen und 10 km 
nördlich Reutlingen). Man gelangt zum Ort über die B 27 Stutt-
gart - Tübingen, Ausfahrt Pliezhausen-Gniebel, oder über die Ab-
zweigung der B 297 von Tübingen in Richtung Nürtingen im Ne-
ckartal auf Höhe Reutlingen-Altenburg. Pliezhausen-Rübgarten ist 
auch mit Öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. (Busverbin-
dung Linie 3 von Reutlingen nach Pliezhausen-Rübgarten, Ab-
fahrt Reutl. Unter der Linden/Hauptbahnhof 12.22 Uhr – Ankunft 
Rübg. 12.49 Uhr) 

Modus  15-Minuten-Partien nach den Schnellschachregeln. - 9 Rd nach 
Schweizer System. Computerauslosung der einzelnen Runden 
(Swiss-Chess).Das Turnier ist auf 100 Teilnehmer begrenzt, daher 
wird Voran-meldung empfohlen! 

Turnier- Günter Hanisch, Haldenstraße 37, 72124 Pliezhausen, 07127-
70831 Leitung, guenterhanisch@t-online.deFax: 07127/889461 
oder svpliezhausen@aol.com 

Preise  Garantierter Preisfonds: 1250 Euro (1. Platz 250 €; 2. Platz 150 €; 
3. Platz 100 €;4. Platz 65 €;5. und 6. Platz jeweils 50 €) Ra-
tingpreise für vier DWZ-Gruppen: < 1400 / 1400 - 1599 / 1600 - 
1799 / 1800 - 2000 (jeweils 50 € für den Erstplatzierten der Ra-
ting-Gruppe, 25 € für Platz 2 und 15 € für Platz 3), Sonderpreise: 
für die/den beste/n Jugendspieler/in (14.11.1986) 50 €, für die/den 
Zweitplatzierte/n 25 €. Die beiden Schachvereine, welche die 
meisten Turniereilnehmer (nur Vereinsmitglieder) stellen, erhalten 
eine Prämie von 100 € bzw. 50 €. Doppeltes Preisgeld wird nicht 
gewährt. 

Wertung Partie-, Buchholz-, verfeinerte Buchholzwertung (bei Gleichstand 
Teilung der Preise) 

Startgeld 10 Euro (Jugendliche: 5 Euro)  
 Für Imbiss und Getränke wird gesorgt. - Im Turniersaal besteht 

Rauchverbot. 
 

7. Steinhaldenfelder Jugendturnier 
 

Liebe Schachfreunde, 
zum 13. November 2004 veranstaltet der Schachclub Steinhaldenfeld 
e.V. sein Kinder- und Jugendschachturnier und lädt alle Kinder und Ju-
gendliche herzlich dazu ein. 
Spieltag: Samstag, 13.11.2004, Beginn: 10.00 Uhr, Meldeschluss 9.30 
Uhr. Ende des Turniers gegen 17.30 Uhr. 
Spiellokal: SC Steinhaldenfeld, Regenpfeiferweg 15, Stuttgart (Neuge-
reut) 
Modus: Gespielt werden 9 Runden im Schweizer System mit je 15 
Min. Bedenkzeit pro Spieler und Partie. 
Altersklassen: U8, U10, U12, U14, U16, U18, U20, sowie für Mäd-
chen U12w, U16w, U20w. Sonderpreise für vereinslose Spieler. 
Preise: Die Sieger der jeweiligen Altersklasse erhalten einen Pokal, die 
drei Erstplazierten erhalten eine Urkunde. Außerdem bekommt jeder 
Teilnehmer einen Sachpreis. 
Mannschaftswertung: Die vier besten Spieler eines Vereins werden 
als Mannschaft gewertet, wobei diese mindestens aus drei unterschied-
lichen Altersklassen stammen müssen. Mädchen zählen als gesonderte 
Altersklasse. Der Mannschaftssieger erhält den Mannschaftspokal des 
SC Steinhaldenfeld. 
Startgeld: Das Startgeld beträgt pro Spieler 8,- €, bei Voranmeldung 
bei der Turnierleitung bis 10.11.2004 (der Mittwoch davor) , 20 Uhr 
nur 6,- €. 
Turnierleitung: Roland Morlock, (0711) 531756, spielleiter@ stein-
haldenfeld.de, www.steinhaldenfeld.de. Anmeldung telephonisch, per 
E-Mail oder per Fax (0711) 5300037. 



                        ROCHADE WÜRTTEMBERG   Nr. 11 November  2004                     21 
 

Verpflegung: In der Mittagspause nach der 4. Runde bieten wir ein 
günstiges Mittagessen, des weiteren Kaffee und Kuchen und Getränke 
zu jugendgerechten Preisen. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 70 begrenzt. 
 

 
1. November 

Schachclub Steinlach 1958 e.V. 
 

4. Karl-Schmid-Gedächtnisturnier 
Mössingen-Ofterdingen 

"Steinlacher Doppel" 
Turnier für 2er Teams 

Vor drei Jahren verstarb der Gründer des SC Steinlach und langjähriger 
Ehrenvorsitzende Karl Schmid. Ihm zu Ehren richten wir dieses Ge-
denkturnier aus, zu dem wir herzlich einladen! Für das leibliche Wohl 
ist natürlich auch bestens gesorgt. 
Termin: Montag, 1.11. (Allerheiligen), Beginn 14 Uhr, Melde-

schluss 13 Uhr 30. 
Ort: Mehrzweckhalle Ofterdingen (10 km von Tübingen, 

B27), bekannt vom Steinlacher Nachtblitz, einen Plan 
gibt's im Internet unter www.steinlach.de. 

Modus: Mannschaftsturnier für 2er Teams (kein Tandemschach)  
9 Runden Schweizer System. Bedenkzeit: 15 Minuten je 
Spieler und Partie, 3-Punkte-Wertung wie beim Fußball: 
Mannschaftssieg gibt 3 MP, Remis nur 1. Auslosung 
durch Swiss-Chess.  
Die Brettreihenfolge kann während des Turniers nicht 
geändert werden, ein Einsatz von Ersatzspielern ist nicht 
möglich. Als Feinwertung zählen die Brettpunkte.  
Das Turnier ist auf 30 Mannschaften begrenzt. 

Preise: 1. Platz:  150  EUR, 2. Platz:  100  EUR, 3.Platz: 50  
EUR 

DWZ-
Preise: 

zweimal 50 EUR in den Kategorien: DWZ beider Spie-
ler < 1800, DWZ beider Spieler < 1500  
Jugendpreis: 50 EUR  
Der erste Preis ist garantiert, die restlichen ab 20 teil-
nehmenden Mannschaften. Die DWZ-Preise werden ver-
geben, wenn  in der jeweiligen Kategorie mindestens drei 
Mannschaften mitspielen. Keine Doppelpreise. 

Startgeld: 20 EUR / Mannschaft , Jugendmannschaft 15 EUR  
Infos: Im Internet unter www.steinlach.de, per Email: dop-

pel@steinlach.de, oder telefonisch: 07121/478365 (ab 
20.00 Uhr) 

 
64. Offene Tübinger Stadtmeisterschaft 

Termine: 1. Runde: Dienstag 16.11.2004 
 2. Runde: Dienstag 30.11.2004 
 3. Runde: Dienstag 14.12.2004 
 4. Runde: Dienstag 21.12.2004 
 5. Runde: Dienstag 25.01.2005 
 6. Runde: Dienstag 01.02.2005 
 7. Runde: Dienstag 08.02.2005 

Siegerehrung und Blitzturnier, Dienstag 15.02.2005 
Modus: 7 Runden Schweizer System,  40 Züge/2h 30 min. für 

den Rest der Partie 
Wertung: DWZ 
Startgeld: Berufstätige 25 €, Andere 15 €, Reuegeld 15 € 
Preise: 200 / 150 / 100 / 50 € Der erste Preis ist garantiert; die 

anderen Preise sind ab 30 Teilnehmern garantiert Bei 
Punktgleichheit werden die Preise geteilt. Ratingpreise 
bei DWZ unter 1800 -  50 / 25 € - es entscheidet die 
Buchholzzahl 

Ort und 
Zeit: 

Salzstadel bei der Jakobuskirche Anmeldung bis 16. No-
vember 18 Uhr 55 Spielbeginn jeweils 19 Uhr 

 
21. November 

Friedrich-Fuchs-Gedächtnisturnier 
Schnell-Schach-Turnier in Heilbronn-Böckingen 

Ausrichter: Schachverein ´23 Böckingen 
Ort: Bürgerhaus Böckingen, Kirchsteige 5, 74080 Heil-

bronn-Böckingen 
Termin: Sonntag, 21. Nov 2004, Turnierbeginn: 11:00 Uhr  

Meldung: Am Turniertag von 10:00 – 10:50 Uhr (Meldeschluss) 
 Voranmeldung möglich (siehe unten Infos) 
Modus: Schnell-Schach-Turnier, 9 Runden Schweizer System 

mit Computerauslosung 
Bedenkzeit: 20 Min pro Spieler und Partie nach FIDE-Regeln 
Startgeld: Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre: 5 EUR 
 Erwachsene, Senioren: 10 EUR 
Preisfonds: 500,- EUR incl. Sachpreise  
 1. Platz 150 EUR 2. Platz 100 EUR 
 3. Platz 70 EUR 4. Platz 50 EUR 
 5. Platz 30 EUR 6. – 10. Platz Sachpreise  
 Seniorenpreis, Jugendpreise U 10, U 12, U 14, U 16, U 

18  Ratingpreise DWZ unter 1600 / 1800 / 2000 
 1. Preis wird garantiert, keine Doppelpreise, Ratingprei-

se nur bei nachprüfbarer DWZ 
Sonstiges: Rauchverbot im Turniersaal;  
 viele Parkplätze am Haus, für günstige Speisen und Ge-

tränke wird gesorgt 
Infos: Andreas Großmann, Haagstraße 22, 74080 Heilbronn 
 Telefon: 07131 / 562891 dienstlich, 07131 / 32773 priv 

Fax + AB 01805-06033480678,  a.grossmann.hn@t-
online.de, www.sv-23-boeckingen.de 

 
20. November 

5. Eppinger Jugend – Open 
Grand Prix Turnier der Badischen Schachjugend 

Termin:  20.11.2004, Beginn 10 Uhr, Meldeschluss 9.00 Uhr 
Spielort: Stadthalle Eppingen, Berliner Ring (Südstadt) 
Anreise: siehe Homepage des SC Eppingen www.schachclub-

eppingen.de)) 
 Eppingen ist auch zu erreichen über die Stadtbahn Karls-

ruhe-Heilbronn, S 4, 
Startgeld: Bei Voranmeldung (nur bis 18.11.2004, 20.00 Uhr mög-

lich): 4.- Euro, am Turniertag 5.- Euro. 
 Anmeldungen an Karl Eyer, Oppelner Str. 4, 75031 Ep-

pingen, Tel: 07262-205917, Karl-Ludwig@hst.net 
 Die Teilnehmerzahl ist auf 200 Jugendliche begrenzt! 

Startberechtigung in der Reihenfolge der Voranmeldun-
gen!! (2003 nahmen rund 180 Jugendliche teil) 

Modus: U 18, U 16, U 14, U 12, U 10,U 8: je 7 Rd CH- System,  
 Bedenkzeit 20 Minuten je Partie bzw. Spieler 
Leitung: Rudolf Eyer, Hellbergstr. 7, 75031 Eppingen,  07262-

204902, E-Mail: Rudi_marion@hst.net 
Einteilung: U 18: Stichtag 1.1.87; U 16 1.1.89; U 14 1.1.91; U 12 

1.1.93; U 10 1.1.95; U 8 1.1.97 
Preise: Der Sieger jeder Klasse erhält einen Pokal, Sachpreise 

für jeden Teilnehmer, 
zusätzlich U 18: € 50 – 40 – 30 und U 16: € 40 – 30 – 20  
 Wichtiger Hinweis: Nach den ärgerlichen Verzögerun-

gen des Vorjahres werden die gesetzten Anmeldefristen 
strikt eingehalten. Für Nachzügler gibt es keine Aus-
nahme!! Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt, 
denn die Halle ist bewirtet. Rudolf Eyer, Spielleiter 

 
27. November 
 

66..  HHeeiillbbrroonnnneerr  NNiikkoollaauuss--JJuuggeennddooppeenn  22000044  
 

Ein Turnier des Jugend-Grand-Prix Baden-Württemberg 
 
 

Veranst. Heilbronner Schachverein e.V. 
Termin Samstag, 27. November 2004 Anmeldeschluss: 9.45 Uhr 
 Siegerehrung ca. 18.00 Uhr 
Wo Stauwehrhalle, Nussäckerstraße 3, 74081 Heilbronn 
Wer Alle, die nach dem 1.1.1980 geboren sind 
Modus Einzelturnier mit 7 Runden Schweizer System, 2 x 20 Min
Gruppen Es wird in 6 Gruppen gespielt 

 Neu:  U8 (1.1.1997 und jünger) 
 Gruppe 1: U21/U25 (1980-86) 
 Gruppe 2: U16/U18 (1987-90) 
 Gruppe 3: U14 (1991/92) 
 Gruppe 4: U12 (1993/94) 
 Gruppe 5: U10 (1995/96) 
 Gruppe 6: U8 (1997 und jünger) 
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Preise Grp 1: 1.1.80 - 31.12.86 
1. Platz: 50 €+Urk 
2. Platz: 40 €+Urk 
3. Platz: 30 €+Urk 
4. Platz: 25 €+Urk 

Gruppe 1 Ratingpreise **: 
DWZ 1701-1900: 20 € 
DWZ   bis  1700: 20 € 

 Grp 2: 1.1.87 - 31.12.90  
1. Platz: Pokal+50 €+Urk 
2. Platz: Pokal+40 €+Urk  
3. Platz: Pokal+30 €+Urk 
4. Platz: Pokal+25 €+Urk 
5. Platz: Pokal+20 €+Urk 

Gruppe 2 Ratingpreise **: 
DWZ 1501-1700: 20 € 
DWZ 1301-1500: 20 € 
DWZ 1101-1300: 20 € 
DWZ bis 1100: 20 / 15 € 
Best vereinsl Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

 Grp 3: 1.1.91 - 31.12.92  
1. Platz: Pokal+50 €+Urk 
2. Platz: Pokal+40 €+Urk  
3. Platz: Pokal+30 €+Urk 
4. Platz: Pokal+25 €+Urk 

Gruppe 3 Ratingpreise **: 
DWZ 1301-1500: 20 € 
DWZ 1101-1300: 20 € 
DWZ bis 1100: 20 € 
Spieler ohne DWZ: 20/ 15 € 
Best vereinsl Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

 Grp 4: 1.1.93 - 31.12.94  
1. Platz: Pokal+50 €+Urk 
2. Platz: Pokal+40 €+Urk  
3. Platz: Pokal+30 €+Urk 
4. Platz: Pokal+25 €+Urk 

Gruppe 4 Ratingpreise **: 
DWZ 1101-1300: 20 € 
DWZ 901-1100: 20 € 
DWZ    bis 900: 20 € 
ohne DWZ: 20 / 15 / 10 € 
Best vereinsl Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

 Grp 5: 1.1.95 - 31.12.96  
1. Platz: Pokal+Urk 
2. Platz: Pokal+Urk  
3. Platz: Pokal+Urk 
4. Platz: Pokal+Urk 

Gruppe 5 Ratingpreise **: 
DWZ bis 1000: Pokal 
Spieler ohne DWZ: 1.-3. Platz 
Pokale 
Best vereinsl Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

 Grp 6: 1.1.97 und jün-
ger 
1. Platz: Pokal+Urk 
2. Platz: Pokal+Urk 
3. Platz: Pokal+Urk 
4. Platz: Pokal+Urk 

Gruppe 6 Ratingpreise **: 
Spieler ohne DWZ: 1.-3. Platz: 
Pokal 
Best vereinsl Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

 Sonderpreise **: 
Teamcup: 4 Spieler e. Vereins aus mindestens 3 Gruppen; 
Weiteste Anreisen: Tankgutscheine 20 € / 15 €; 
jüngster Teilnehmer; 
größte Gruppe (die meisten Teilnehmer aus einem Verein 
oder Schulschachgruppe) 

 Sonstige Preise: 
Weitere wertvolle Buchpreise, viele Sach- und Trostprei-
se;  
sowie namentliche Urkunden für die ersten 15 jeder Grup-
pe; Sachpreise und ErinnerungsUrkn für alle Teilneh-
mer! Unter allen Teilnehmern werden drei starke PC - 
Spitzenschachprogramme verlost! 

Startgeld Bei Voranmeldung bis spätestens 23.11.2004: 5,00 €, spä-
ter, am Turniertag: 8,00 €; 
Voranmeldung ist erwünscht.  
Anmeldung am Turniertag nur möglich, falls noch Plätze 
frei sind 
Deutsche Jugendeinzelmeister (DEM 2004) aller Alters-
gruppen startgeldfrei 

Sonstiges Keine doppelte Preisvergabe, bei Punktgleichheit ent-
scheidet Buchholzzahl 
** Rating - und Sonderpreise garantiert ab mindestens je 6 
Teilnehmern pro Ratinggruppe, bzw. beim Teamcup ab 4 
teilnehmenden Mannschaften 

Betreuer-
turnier 

Betreuerblitzturnier je nach Teilnehmerzahl mit Run-
densystem oder 9 Runden Schweizer System; 
startgeldfrei; 1. - 3. Platz: Sachpreise 

Schach-
rätsel 

Es gibt Medaillen und Sachpreise zu gewinnen 

Verpfle-
gung 

Für preisgünstiges Essen, Getränke und Snacks ist bestens 
gesorgt. 

Infos 
Voran-
meldung 

schriftlich: 
Voranmeldung bis zum 23.11.2004 an folgende Adresse: 
Saygun Sezgin, Südstr. 91, 74072 Heilbronn 

telefonisch: 
Saygun Sezgin: 07131-629883; Handy: 0162-8414681 
Alexander Geilfuß: 07131-398928, (bitte werktags jeweils 
erst ab 19.00 Uhr) 
online: 

www.heilbronner-schachverein.de 
saygunsezgin@web.de alexander.geilfuss@web.de 

Bei Voranmeldung bitte Namen, Geburtsdatum, Verein 
(falls vorhanden) und DWZ angeben 

Anfahrt Detaillierte Anfahrtsbeschreibung, Übernachtungsmög-
lichkeiten in Heilbronn sowie viele weitere Infos im Inter-
net unter www.heilbronner-schachverein.de 

 Änderungen vorbehalten. 
 S. Sezgin, Heilbronner Schachverein
 
ab 26. Dezember  
21. INTERNATIONALES BÖBLINGER OPEN 
Veranstalter: Schachlub Hewlett-Packard Böblingen 1975 e.V. 
Spielort: NOVOTEL, Otto-Lilienthal-Str. 18, 71034 Böblingen- 

Hulb; Tel.: 07031/ 6450; Fax: 07031/ 645166 
Modus: 9 Runden Schweizer System, 40 Züge in 2 Stunden + 30 

Minuten bis Partieende. ELO- und DWZ-Auswertung.  
Rundenplan: 1. Rd.: 26.12.04, 16.00 Uhr; 2. Rd.: 27.12.04, 9.00 Uhr; 3. 

Rd.: 27.12.04, 15.30 Uhr; usw., 9. Rd.: 30.12.04, 15.30 Uhr; 
anschließend Siegerehrung 

Preise: 1500/ 1000/ 750/ 500/ 400/ 300/ 200/ 150/ 125/ 100/ 95/ 90/ 
85/ 80/ 75/ 70/ 65/ 60/ 55/ 50 in €. Der erste Preis ist garan-
tiert. Die anderen Preise sind ab 220 Teilnehmern garantiert. 
Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt. Keine Dop-
pelpreise. Sonderpreise: Damen: 150/ 100/ 50 €, Senioren 
(Jahrgang 1944 und älter): 75/ 50/ 40 €, Jugendliche (Jahr-
gang 1984 und jünger): 250/ 150/ 100/ 50/ 50/ 50 €  

Ratingpreise:  Nach TWZ (Turnierwertungszahl) 1600 und weniger, 1601 
bis 1800, 1801 bis 2000 jeweils 1.-2. 75/ 50 €. Ratingpreise 
werden nicht geteilt. Bei Punktgleichheit entscheidet die 
Buchholzwertung. 

Startgeld: 50 € bei Überweisung bis zum 16.12.04, 55 € bei Barzah- 
lung am 26.12.04, (GM und IM frei). 

Meldungen: Durch Überweisung des Startgeldes bis zum 16.12.04 auf 
Kto.-Nr. 67933 bei der Kreissparkasse Böblingen, BLZ 603 
501 30, Kontoinhaber: Schachclub HP Böblingen. 

Meldeschluss: Sonntag 26.12.04, 15.00 Uhr im Spiellokal bei der Turnier-
leitung. Bis 15.00 Uhr muss jeder Teilnehmer sein Anmel-
deformular abgegeben haben. 

Unterkunft: Im NOVOTEL (Anschrift und Telefon siehe oben): EZ 50 
€, DZ 30 €, DreiZ 21 €, VierZ 18 €, jeweils pro Person, 
Ü+F. Voranmeldung ist erwünscht. Bitte rechtzeitig selbst 
buchen!  

Information: Lorenz Skribanek, Starenweg 29, 71032 Böblingen, 07031-
274669, lskriba@gmx.de. www.sc-hpboeb lingen.de 

 
Weihnachtsblitz Mengen 2004 
Datum: 26.12.2002 
Anmeldung: 13:45 im Hotel Baier 
Turnierbeginn: 14:00 
Ort: 88512 Mengen  
Spiellokal: Hotel Baier 
Startgebühr: 5 € 
Modus: 15 Runden Schweizer System 
Bedenkzeit: 5 Minuten 
Voranmeldung beim Turnierleiter:  
Thomas Kramer Tel.: 07527/921020 
Preise: Platz 1-3 mit Urkunde und Preis 
 
27. Dezember 
SilvesterschachturnierSchachclubs Tettnang 2004 
Termin: Montag, 27.12.2004 
Anmeldung bis 9.30 Uhr, auch vorangemeldete Spieler bei Marc 

Kreuzahler 07542-21577 (p) 0160-7306183 (Handy) 
07542-21575 (Fax) Marc.Kreuzahler@t-online.de Das 
Turnier ist auf 60 Teilnehmer begrenzt, Voranmeldun-
gen sind vorberechtigt 

Beginn 10.00 Uhr 1. Runde 
Spielmodus 7 Runden CH-System mit einer Bedenkzeit von 25 

Minuten pro Partie 
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Startgeld Erwachsene 10 € Jugendliche bis zum 18. Jahr 5 € 
Preise 125 / 75 / 50 €, bei Punktgleichheit wird  das Preisgeld 

geteilt, sowie spritzige Sach- und Trostpreise Ferner 
erhalten die ersten 3 jeweils einen Pokal 

Ratingpreise Unter 1800 DWZ 25 € Unter 1500 DWZ 25 € Bester U 
18 erhält einen Pokal 

Spiellokal Hotel der Rosengarten Ravensburger Straße 1 88059 
Tettnang, Tel.: 07542-8555 

Leitung Marc Kreuzahler, Tilo Balzer 
 

 
 
 

17. Staufer-Open 2.-6. Januar 2005 
Gesamtpreisfond über 8.000 Euro 

Turnierorganisation und Organisationsleitung: 
Wernfried Tannhäuser, Staufenstr. 17, 73775 Leinzell, 07175/8340 - 
Fax 4595 - Email: werni-ta@t-online.de 
Spielort: 
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd, Peter-Parler-Saal, 
großzügige Räumlichkeiten mit viel Platz für jeden Spieler (vollklima-
tisiert). Kostenloses Parken in der Tiefgarage. 
Modus: 
9 Runden Schweizer System - Computerauslosung mit FIDE-
Programm SWISS-CHESS, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten bis 
Partieende. Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die 
schwächste Wertung gestrichen wird. Das Turnier wird nach DWZ und 
ELO ausgewertet. 
Termine: 

 So.,   2. Januar:  1. Runde  10.00 Uhr 
   2. Runde 17.00 Uhr 
 Mo.,  3. Januar: 3. Runde 9.00 Uhr 
   4. Runde 16.00 Uhr 
 Di., 4. Januar: 5. Runde  9.00 Uhr 
   6. Runde 16.00 Uhr 
 Mi., 5. Januar: 7. Runde  9.00 Uhr 
   8. Runde 16.00 Uhr 
 Do.,  6. Januar:  9. Runde  9.00 Uhr 
 Siegerehrung  15.00 Uhr 

 
Preise (Barpreise insgesamt über 8.000 Euro): 
1.-15. Platz: 1.500, 1.250, 750, 500, 375, 250, 225, 200, 175, 150, 125, 
100, 80, 70, 60 (in Euro); 
Der erste Preis ist garantiert - die übrigen ab 200 Teilnehmern.  
Verteilung der Preise bei Punktgleichheit nach Hort-System (keine 
Doppelpreise). 
Rating:<1600; 1601-1750; 1751-1900; 1901-2050 (je 100/75/ 50 Euro) 
Sonderpreise: 
Für Damen, Senioren (Damen 1950/ Herren 1945), Jugendliche (bis 
1986) und Schüler (bis 1989) je nach Teilnehmerzahl. 
Mannschaftspreise für deutsche Vereine (4 Spieler eines Vereins) 260/ 
160/ 100 Euro. 
Jugendmannschaftspreis (4 Jugendsp. eines Vereins): 100 Euro. 
Weitere Sonderpreise für Spieler der Region. 
Info: : Dr. Ole Wartlick, Feldstraße 7, 66119 Saarbrücken, 
0681/9927749 (ab 18 Uhr), ole.wartlick@gmx.net 
Startgebühr: 
55 Euro, Jugendliche (bis 1986) 35 Euro bei Überweisung - 60 Euro/ 
40 Euro bei Barzahlung am 2. Januar 2005 bis 9 Uhr. 
GM und IM startgeldfrei. 
Anmeldung: 
Durch Überweisung des Startgeldes bis spätestens 20. Dezember 2004 
oder Barzahlung am 2. Januar 2005. 
Kto.-Nr.: 16 000 013 bei der Volksbank Schwäbisch Gmünd., BLZ: 
613 901 40 Kontoinhaber: SGEM Gmünd 1872 e.V.  
Alle Teilnehmer (auch bei Voranmeldung) müssen am 2. Januar 2005 
bis 9 Uhr ihren vollständig ausgefüllten Meldebogen (Ausgabe ab 8 
Uhr) bei der Turnierleitung abgegeben haben. 
Turnierleiter  
Dr. Ole Wartlick, Feldstraße 7, 74523 Schwäbisch Hall 0681/9927749 
ole.wartlick@gmx.net 
Schiedsrichter: 
Nationaler Schiedsrichter Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 
Steinheim, Tel.: 07329/5691 
Achim Frank - Gerhard Friedrich - Andreas Roth 
Bulletin: 

Bulletin nach jeder Runde. Gesamtbulletin mit vielen Partien, Runden- 
und Presseberichten und vielem mehr .  
Zimmerbestellung: 
Anmeldung für preiswerte Unterkunft im Gästehaus der Finanzschule 
bei Wernfried Tannhäuser. 
Auskunft über Fremdenzimmer beim Verkehrsamt Stauferland 07171/ 
603 4250. 
Sonderkonditionen für Openteilnehmer im Hotel Fortuna 07171/1090, 
im Hotel Pelikan (07171/3590 und im Gasthof Krone (07171/73004). 
Baldige Anmeldung ist empfehlenswert! 
 

10. Kinder-Turnier 4. Januar 2005 
Ein Turnier des Jugend Grand-Prix 

der Schachverbände Baden und Württemberg 
Spielort: 
Im Barbereich und Großen Foyer im Congress-Centrum Stadtgarten 
Schwäbisch Gmünd.  
Kostenloses Parken in der Tiefgarage. 
Modus: 
7 Runden Schweizer System - Auslosung mit FIDE-Proramm - 20 Mi-
nuten für die ganze Partie - Schnellschachregeln 
Vier Altersgruppen U14 (1991/92), U12 (1993/94) und U10 (1995/96) 
U8 (1997 und jünger).  
Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste 
Wertung nicht gestrichen wird. 
Preise: 
Pokale für die drei Sieger jeder Altersgruppe. Urkunden und Sachpreise 
für alle Teilnehmer. 
Termin: 
 Di.,4. Januar 2004: ab 10 Uhr fortlaufende Runden - ca. Pause 13 -14 
Uhr - Siegerehrung jeweils nach der letzten Runde (ca. 16 Uhr) 
Anmeldung: 
Durch Zahlen der Startgebühr von 5 Euro und Ausfüllen der Meldebo-
gen am 4. Januar 2005 (Turniertag) bis 9.45 Uhr bei der Turnierleitung 
im Großen Foyer.. 
Regionaler Schiedsrichter Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 
Steinheim, Tel. 07329/5691 
 

11. Seniorenopen 2.-8. Januar 2005 
Damen ab 1950 - Herren ab 1945  

Spielort: 
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd, Hans-Baldung-
Grien-Saal, großzügige Räumlichkeiten mit viel Platz für jeden Spieler 
(vollklimatisiert). Kostenloses Parken in der Tiefgarage. 
Modus: 
9 Runden Schweizer System - Auslosung mit FIDE-Programm SWISS-
CHESS, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten bis Partieende. Reihenfol-
ge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste Wertung 
gestrichen wird. Das Turnier zählt für den Senioren-Deutschland-Cup 
und wird nach DWZ und ELO ausgewertet. 
 
Termine: 

So., 2. Januar:  1. Runde  14.00 Uhr 
Mo. 3. Januar: 2. Runde  9.00 Uhr 
Di., 4. Januar: 3. Runde  9.00 Uhr 
  4. Runde 16.00 Uhr 
Mi., 5. Januar: 5. Runde  9.00 Uhr 
Do., 6. Januar: 6. Runde  9.00 Uhr 
  7. Runde 16.00 Uhr 
Fr., 7. Januar: 8. Runde  9.00 Uhr 
Sa., 8. Januar: 9. Runde  9.00 Uhr 
 Siegerehrung   14.30 Uhr 

 
Preise: 
Wertvolle Sachpreise für jeden Teilnehmer - Auswahl nach Rangfolge. 
Mannschaftspreis: 120 Euro (vier Spieler eines Vereins). 
Sonderpreise: 
Für den ältesten Teilnehmer, die beste Dame und den besten Nestor. 
Startgebühr: 
55 Euro Überweisung mit Vermerk „Seniorenturnier“ bis 20. Dezember 
oder 60 Euro bei Barzahlung am 2. Januar 2004 (bei der Anmeldung). 
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Kto.-Nr.: 16 000 013 bei der Volksbank Schwäbisch Gmünd. BLZ: 613 
901 40 Kontoinhaber: SGEM Gmünd 1872 e.V. 
GM und IM startgeldfrei. 
Anmeldung: 
Durch Ausfüllen der Meldebogen für alle Teilnehmer am 2. Januar 
2005 zwischen 12.00 und 13.30 Uhr im Foyer des Stadtgartens. 
Turnierleiter und Hauptschiedsrichter: 
Nationaler Schiedsrichter Erich Beck, Augsburgerstr. 171, 70327 Stutt-
gart, Tel.: 0711/339283 
Info: Greil Dieter, Konrad-Adenauer-Str. 52, 73529 Schwäbisch 
Gmünd, 07171/81681 
Zimmerbestellung: 
Auskunft über Fremdenzimmer siehe 17. Staufer-Open 
 
Ab 4. Januar 

Beginnen Sie gemeinsam mit uns das neue Schach-Jahr! 
Der Schachclub ‘46 Untergrombach e.V. lädt Sie herzlich ein zum tra-

ditionellen  
 

22. OPEN UNTERGROMBACH 
04. bis 08. Januar 2005 

in der 
Mehrzweckhalle in Untergrombach 

3.000,- € Garantierter Preisfonds 
 
1. - 6. Preis:  750,- € / 500,- € / 300,- € / 200,- € / 150,- € / 100,- € 

Rating-Grp 1 DWZ 2150 – 2000:  1. / 2. Preis: 80,- € / 50,- € 
Rating-Grp 2 DWZ  1999 – 1850:  1. / 2. Preis: 80,- € / 50,- € 
Rating-Grp 3 DWZ 1849 – 1700:  1. / 2. Preis: 80,- € / 50,- € 
Rating-Grp 4 DWZ 1699 – 1550:  1. / 2. Preis: 80,- € / 50,- € 
Rating-Grp 5 DWZ   unter 1550:   1. / 2. Preis: 80,- € / 50,- € 

 
Bestes Ergebnis aus den letzten 3 Runden: 30,- € / Jugend: Geld-
/Sachpreise, Damen-/Seniorenpreis bei entsprechender Teilnehmerzahl, 
Doppelgewinne sind ausgeschlossen! 
 
Modus 7 Runden nach Schweizer System;  40 Züge/2 Stunden + 

30 Minuten Restspielzeit; Computerauslosung Swiss-
Chess mit DWZ-Auswertung 

Startgeld Erwachsene: € 33,- bei Voranmeldung, sonst € 40,- , Ju-
gend/Schüler: € 23,- bei Voranmeldung, sonst € 30,- , 
GM/IM:startgeldfrei (keine weiteren Sonderkonditionen) 

Vor- Überweisung des Startgeldes auf das Konto des SC Un-
tergrombach , Anmeldung, Kontonummer 10 111 03 bei 
Volksbank Bruchsal eG, BLZ 663 900 00;, (Geldeingang 
bis 23.12.2004); Bitte Name, Verein, Geb.-datum und 
DWZ angeben , (bei Sammelmeldungen für jeden Spieler); 
Überweisungsbeleg am 04.01. vorlegen 

Zeitplan Anmeldung und Rückmeldung vorangemeldeter Spieler 
bei der , Turnierleitung bis Dienstag, 04.01.05 15.30 Uhr, 
Dienstag 04.01.05 16.30 Uhr: 1. Runde, Mittwoch, 
05.01.05 9.30 Uhr: 2. Runde, 15.30 Uhr: 3. Runde, Don-
nerstag, 06.01.05, 9.30 Uhr: 4. Runde, 15.30 Uhr: Blitz-
turnier, Freitag, 07.01.05, 9.30 Uhr: 5. Runde, 15.30 Uhr: 
6. Runde, Samstag, 08.01.05, 10.00 Uhr: 7. Runde, 16.00 
Uhr: Siegerehrung 

 
 
8. Januar 

VfL Sindelfingen 1862 e.V.  
Schachabteilung 

lädt ein zum 
41. Sindelfinger Jugendschachtag 

Turnier der Grand-Prix-Serie Baden-Württemberg 
 

Termin Samstag, 8. Januar 2005 
Spielort Bürgerzentrum Ernst-Schäfer-Haus, Corbeil-Essonnes-

Platz 10, Ende Ziegelstrasse, zwischen Martinskirche 
und Kaufhaus DOMO-Yimpas 

Anmeldung 9:00 bis 10:00 Uhr, Voranmeldung unter Angabe von 
Verein und Geburtsdatum bei Herbert Schwarzwälder 

Beginn 10:30 Uhr, Mittagspause gegen 13:00, Ende etwa 17:00 

Uhr 
Startgeld Voranmeldung bis zum 05.01.2005 4 EUR,  

später und am Turniertag 5 EUR 
Teilnehmer Alle, die nach dem 31.12.1986 geboren sind 
Modus Einteilung in 4 Altersgruppen: U8/U10, U12, U14 und 

U16/U18, Einzelturnier mit 7 Runden Schweizer Sys-
tem bei 2x20 Minuten Bedenkzeit 

Preise Je Altersgruppe Preisgeld für die Ränge 1-4, Urkunden 
für die Ränge 1-3 und Mädchenbeste, keine doppelte 
Preisvergabe 
1. Platz: 40 EUR + Pokal + Urkunde 
2. Platz: 30 EUR + Pokal + Urkunde 
3. Platz: 20 EUR + Pokal + Urkunde 
4. Platz: 10 EUR + Urkunde 
Mädchenpreis: 10 EUR +Urkunde 
Diverse Sonderpreise wie z.B. für den jüngsten Teil-
nehmer/in und Jahrgangsbeste. 

Spielmaterial ist vorhanden 
Verpflegung Essen (warme und kalte Speisen) und Getränke erhält-

lich 
Anfahrt A81 Stuttgart – Singen, Ausfahrt Sindelfingen Ost, 

stadteinwärts Mahdentalstraße, Vaihingerstraße bis 
Marktplatz, rechts ab in Ziegelstraße, führt zum Cor-
beil-Essonnes-Platz. 

Parken Seestraße (am Klostersee) kostenlos, 3 Min Fußweg 
oder Innenhof Parkplatz der Klostergartenschule, Ein-
fahrt durch Torbogen bei Bushaltestelle gegenüber 
DOMO-Yimpas, kostenlos. Weitere Parkmöglichkeiten 
im direkter Umgebung. 

Information Herbert Schwarzwälder, Turnierleiter, Banaterstr.3, 
71067 Sindelfingen, Tel. 07031/385472, eMail: 
herbert.schwarzwaelder@web.de 

 
Offenes Blitzturnier am Do, den 06.01.2005, 1530 Uhr 
Anmeldung bis 15.00 Uhr; Rundenturnier mit Vor– und Hauptrunde, 
Startgebühr: 8,- € (volle Ausschüttung der Startgelder) 
 
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen wieder bestens gesorgt!  
(Mittagstisch, kalte u. warme Mahlzeiten, Kaffee, Kuchen usw.) 
Auskunft / Unterkunftsverzeichnis  
Heiko Schleicher, Magdeburger Ring 52 A, 76344 Eggenstein-Leop., 
Tel. 0721/579514 oder Tel. 0721/1335220; E-Mail: Schleicher-nied@t-
online.de oder E-Mail: Andreas_Burger@t-online.de 
 
Weitere Infos unter: www.sk-untergrombach.de 
 
 
 

Ende der Nachrichten aus dem Verband 
 

 

SSttuuttttggaarrtteerr  FFiirrmmeennsscchhaacchh  
VVeerraannttwwoorrttlliicchh::  

Rolf Ohnmacht, 1. Vorsitzender „Stuttgarter Firmenschach“, Halden-
str. 71/2, 75417 Mühlacker, Tel.: 0711-6622779 , Fax: 0711-6621630 

Email: info@firmenschach.de 
 

Keine Berichte 
Ende redaktioneller Teil  
Rochade Württemberg 

 

 


